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Ich bin gerne für Sie
wie gewohnt zuverlässig, freundlich, kompetent
mit dem Angebotsschwerpunkt Qualitäts-Gebrauchtwagen /
Jahreswagen (vorwiegend Volkswagen Konzern Marken).

Finanzieren. Leasen. Versichern.

Unser Kooperationspartner:
KARL HERMANN FLACH STR. 26

(ehemals „Autohaus Ruhl“)
61440 Oberursel am Taunus

TEL.: 06171 / 9898-677, FAX: 678
axel.pecher@taunus-auto-oberursel.de

www.taunus-auto-oberursel.de

Axel Pecher
Ich freue mich

auf Ihren Anruf oder

Ihren Besuch!

ganz in Ihrer Nähe

Verkauf UND Service

in Oberursel!

WIR WISSEN IHRE 
IMMOBILIE ZU SCHÄTZEN

Eigentümern bieten wir eine 
kostenfreie Bewertung Ihrer 
Immobilie!

Armin Benz und Stefan Koch
GESCHÄFTSSTELLENINHABER
Bad Homburg

Louisenstraße 148c | 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 68 098 0 | E-Mail: bad.homburg@von-poll.com

www.von-poll.com/bad-homburg

RAUMDESIGN & ACCESSOIRES

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

UNSERE LEISTUNGEN:
 Fensterdekorationen
 Wand- und Bodenbeläge
 Farb- & Stilberatung
 Polsterarbeiten
 Verkauf von Wohnaccessoires

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Di – Fr 10:00 – 13:00 Uhr und 
 15:00 – 19:00 Uhr
Sa 10:00 – 16:00 Uhr

Hohemarkstraße 118 b  61440 Oberursel
T 0 61 71 - 97 99 430  F 0 61 71 - 97 99 431
info@maurice-dollinger.de

 

Typische Landeskleidung präsentiert mit einer tänzerischen Choreografie – so wurde in der 20-minütigen Modenschau beim Worldfest der
Frankfurt International School Gemeinschaft dargestellt. Die vielen Zuschauer waren jedenfalls begeistert. Foto: Klein

Besucheransturm beim FIS-Worldfest
Von Heike-Renate Klein

Oberursel. „Überwältigend“ fanden
nicht nur Brunnenkönigin Christina II.
und ihr Brunnenmeister Jürgen ihren
ersten Besuch beim Worldfest der 
Frankfurt International School (FIS),
auch andere „Erstbesucher“ waren
stark beeindruckt von Angebot 
und Programm.

Bei strahlendem Sonnenschein wurde ge-
schlendert, geschaut, gegessen, getrunken und
viel unterhalten. Das Brunnenpaar genoss eine
Führung durch die Marketing Managerin Vera
Thiers: „Wir haben supernette, tolle Menschen
aus den verschiedensten Kulturen kennenge-
lernt. Die vielseitigen Angebote an Speisen
und Getränken waren sehr lecker und die Auf-
führungen von den Schülern haben uns sehr
beeindruckt“, so das Resümee, mit dem die
beiden vielen aus dem Herzen gesprochen hat-
ten. Wer allerdings auf das Festgelände wollte,
hatte sich einem gut organisierten Security-
Check zu unterziehen. Die Sicherheitsbedin-
gungen waren an der FIS verstärkt, was aber
von allen gut angenommen wurde. Zügig
nahm das Security-Personal diese vor und
schaute trotzdem genau hin. Hier wurde Ver-
ständnis gezeigt für die Menschen aus über 22
Ländern, die hier ihre Kinder zur Schule schi-
cken und um deren Wohl und Sicherheit be-
sorgt sind. 

Nach der Eröffnung spielte die Jazzband
schwungvoll und vor allem gut gelaunt auf.
Direkt neben der Bühne gab es richtige Wett-
kämpfe beim Bungee-Run. und in der Cafete-
ria und im Auditorium war der Spielbereich
und die vielen Stände mit Büchern, Schmuck
den tollen Karten von Cynthia Feller aber auch
wieder tolle Quilts, die Bilder der Taunus-Col-
lection präsentiert. Bill Owens Waisenhaus-
Arbeit konnte man mit dem Erwerb von

Schals, Schmuck und Taschen unterstützen.
Auch Acryl-und Ölbilder gab es und beschich-
tete Taschen, die handgearbeitet sind. Sogar
kleine Taschen für die nasse Badewäsche –
alles in Handarbeit hergestellt.
Überall sah man an diesem Tag Jugendliche
und Kinder herumlaufen, die irgendwie „bunt“
wirkten, aber sie hatten alle das Ziel des „Holi
Fun Run“ erreicht und da gibts dann ein „rie-
siges Farbgeballer“ à la Bollywood. Und die
Teilnehmer des Benefizlaufs waren stolz da-
rauf, dabei gewesen zu sein. Hierbei gilt es die
Aktion „Vision von India“ zu unterstützen. In
Indien wird Blinden dabei geholfen, die Blin-
denschrift zu erlernen und eine Ausbildung zu
machen, um ihnen so ein besseres Leben zu
ermöglichen. Der Benefizlauf ist nur ein Teil
der Aktionen wie Backwaren verkaufen oder
Autos waschen. Es wird auch Sensibili -
sierungsarbeit betrieben, bei der man die
Augen verbunden bekommt und damit ein Ge-
fühl, wie es ist, blind zu sein. Ein bewunderns-
wertes Projekt, das zwei Tage zuvor beim
Werte- und Wirtschaftskongresss ausgezeich-
net worden war. Sehenswert neben dem 
Irischen Tanz, dem Indischen und auch einem
tollen Bollywood-Dance sowie einer Hip-
Hop-Darbietung war in jedem Fall die beein-
druckende Modenschau. Einfallsreich in ihren
traditionellen Gewändern mit toller Choreo-
grafie tanzten sich Jungen und Mädchen, Ju-
gendliche und Erwachsene aus 22 Ländern in
die Herzen der Worldfest-Besucher. Shawn
und Collin Vanderhoek, die elfjährigen Zwil-
linge, die sich in der Medien-AG engagieren,
hatten die beiden Kameras übernommen, 

(Fortsetzung auf Seite 4)

Niederstedter Weg 11, 61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72-9 30 63, www.huhn-badstudio.de
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Traumbad!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr 

Karl Automobile GmbH
Citroën & Honda in Oberursel

Tel. 06171/52780 · karl-automobile.de

Der Gyros-Wrap am türkischen Stand wurde
frisch zubereitet und schmeckte hervorragend.
Hierbei konnte man genau sagen, was man
alles in den Wrap haben wollte. Foto: Klein
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Ausstellungen
„Lieblingsbilder“ – Malerei, Grafik und bemaltes
Porzellan, Künstlergemeinschaft PrismO, Porzellan-
maler und Gäste aus Epinay, Galerie der Stadtbüche-
rei 16-18 (bis 28. Mai)
„Verlassene Orte“ – Bilder von Pilar Colino, Galerie
Tigrel, Lange Straße 75, dienstags bis freitags 11-3
und 15-19 Uhr, samtags 11-15 Uhr (bis 9. Juni)
„Stürmisch und andere Beobachtungen“ – Bilder
von Irja Pokkinen, Taunus Sparkasse, Epinay-Platz
(bis 30. Juni)
„Die Farben der Träume“ mit Bildern von Zina 
Sta rovoytova, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis
12. Juni)
„Man sieht nur mit dem Herzen gut!“, Fotos von
Mitarbeitern der Klinik Hohe Mark aus Ruanda, 
Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2 (bis Ende
Mai)
„100 x Salvadore Dali und die Apokalypse de Saint
Jean“, Kunsthandel Rebmann & Galerie KaWe. fine.
artah ok, Schellbachstraße 7-9, täglich 10-20 Uhr 
(bis 29. Mai)
„Weibsbilder und Farbenspiel“ von Elke Schmitt,
Restaurant „Die Linse“, Krebsmühle in Weißkirchen,
18-24 Uhr, samstags 12-24 Uhr, sonntags 12-23 Uhr
(bis Ende Juni)
„Oberursel und der Erste Weltkrieg“, Stadtarchiv,
Schulstraße 32 (bis 29. Juni)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, 
Seifenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krie-
ger“ (Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Markt-
platz, mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und
sonntags 14-17 Uhr
„Schalmeien und Sackpfeifen“ eines privaten
Sammlers, Vortaunusmuseum, Marktplatz, Öffnungs-
zeiten s.o. (bis 29. Juli)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, 
Erweiterung um die „Entwicklung von Großflug -
motoren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, 
jeweils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Mittwoch, 13. Mai
Virtuelle Stadtführung, ein Stadtspaziergang per
Dia vortrag mit Marion Unger, Seniorentreff „Altes
Hospital“, Hospitalstraße 9, 15 Uhr

Donnerstag, 14. Mai
Frühlingsfest, Geflügelzuchtverein Weißkirchen,
Vereinsgelände, Oberurseler Straße, ab 10 Uhr
Fahrradtour des Turnvereins Weißkirchen, Treff-
punkt Feuerwehrgerätehaus, Bleiche, 10 Uhr; Grill-
feier an der Turnhalle des Vereins, Oberurseler Straße
16, 11.30 Uhr
Live-Musik mit „Miss Zippy & The Blues Wail“, 
Alt-Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

14. bis 17. Mai
Kasperletheater „Kasperles Reise ins Wunderland“,
Zelttheater auf der Wiese am Feuerwehrhaus Weiß-
kirchen, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße, Vorstellungen
täglich 16 Uhr, sonntags 11 und 15 Uhr

Freitag, 15. Mai
Live-Musik mit „Beautyful mind“, Artcafé Macon do,
Strackgasse 14, 20 Uhr

Samstag, 16. Mai
Shopping-Tour, Thema „Essen und Trinken“,
Frauen-Union Oberursel, ab Rathausplatz 9.45 Uhr
Komödie „Gut gepflegt“, Kulturzentrum Alte Wache
Oberstedten in der Ruine der Johanniskirche in Weiß-
kirchen, Urselbachstraße, 19 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
sonntags 7 bis 24 Uhr und 
samstags sowie feiertags und an 
Brückentagen 7 bis 7 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
samstags, sonntags, feiertags 7 bis 7 Uhr 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag 10 bis 12 Uhr

14. Mai
Dr. med. Ulrich Gabel, 
Oberursel, FacharztZentrumOberursel
Nassauer Straße 10 0 61 71/ 55222
16./17. Mai
Dr. med. Kerstin Uphoff
Oberursel, Holzweg 8

0 61 71/ 4650
Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Bad Homburger

Weinfest der 
Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg e.V.

Inneboltstraße 116
47506 Neukirchen-Vluyn

Die Dampfmaschinen im Freilichtmuseum Hessenpark begeistern auch die kleinen Besucher.

Es zischt und dampft im 
Freilichtmuseum Hessenpark

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich
dringende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis
morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig, wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Telefonisch kann man
die aktuelle Notdienstapotheke erfahren über
Handy 22833 und über Festnetz 0137 888 22833.

Mittwoch, 13. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Donnerstag, 14. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel.  06172-44958

Freitag, 15. Mai
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435
Alte Apotheke, Oberursel
Vorstadt 37, Tel. 06171-9163300

Samstag, 16. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Sonntag, 17 Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Montag, 18. Mai
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Tel. 06172-21276

Dienstag, 19. Mai
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Mittwoch, 20. Mai
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Donnerstag, 21. Mai
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Tel. 06007-2525
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Tel. 06171-51955

Freitag, 22. Mai
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Samstag, 23. Mai
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 

Sonntag, 24. Mai
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Montag, 25. Mai
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919

Hochtaunus (leb). „Feuermaschinen“ übten
schon immer eine große Faszination auf ihre
Betrachter aus. Deshalb sind die Dampftage,
die alle zwei Jahre im Freilichtmuseum 
Hessenpark stattfinden, ein ganz besonderer
Publikumsmagnet. Am 16. und 17. Mai ist 
es zischt und dampft es wieder von früh bis
spät in den Höfen und auf den Wegen des 
Museums. 
Zwei Tage lang werden im Hessenpark histo-
rische Dampfmaschinen und -pumpen ausge-
stellt. Zu sehen sind unter anderem große und
kleine Dampftraktoren, verschiedene Dampf-
erzeuger, eine fahrbare Dampf lokomobile,
eine Kleinbahn und eine Dampforgel. Auch
zwei amerikanische Dampfmaschinen sind
vertreten: ein zehn Tonnen schwerer Dampf-
traktor der „Minneapolis Machine Company“
von 1911 und eine Tandemdampfwalze der
Firma Kelly Springfield aus demselben Jahr.
Natürlich werden die Maschinen nicht nur 
gezeigt, sondern auch in Betrieb genommen.
Besucher können sich also ein authentisches
Bild davon machen, wie die Dampfkraft früher
genutzt wurde.
Für alle, die tiefer ins Thema einsteigen möch-
ten, bietet Hans-Werner Doerich, 1. Vorsitzen-
der des Fördervereins Dampfmaschinenmu-
seum in Hanau und Organisator der Dampf-

tage im Freilichtmuseum Hessenpark, Führun-
gen zum Thema „Dampfmaschinen“ an. Treff-
punkt ist an beiden Tagen um 13 oder um 15
Uhr hinter der Museumskasse. Kinder können
mit einem Traktor durchs Museum fahren und
dabei mal so richtig Dampf ablassen. Für
hungrige Gäste gibt es passend zum Thema
frische Dampfnudeln.  
Die Idee, den Druck des Dampfes zu nutzen,
kam Gelehrten und Forschern schon sehr früh.
Die erste einsatztaugliche Dampfmaschine
gab es aber erst im 18. Jahrhundert. Von dieser
recht rudimentären Anlage bis zu den mit
Hochdruck arbeitenden Maschinen des 19.
Jahrhunderts war es noch ein langer Weg. Die
ersten Dampfmaschinen waren stationär und
wurden beispielsweise zum Abpumpen von
Wasser im Bergbau eingesetzt. Mit den Hoch-
druckdampfmaschinen öffnete sich das Tor zur
Ära der Dampflokomotiven. Stationäre und
mobile Dampfmaschinen wurden im 19. Jahr-
hundert zu Wegbereitern einer sprunghaften
industriellen Entwicklung. Plötzlich war Ener-
gie unabhängig von Wind, Wasser, Tieren oder
menschlicher Muskelkraft verfügbar und
konnte fast überall gleichmäßig und in ausrei-
chender Menge produziert werden. Größere
Manufakturen und Fabriken wurden möglich.
Ein neues Zeitalter hatte begonnen. 

16. und 17. Mai
Eröffnungsfest der Freibadsaison, Taunabad, Altkö-
nigstraße, jeweils ab 11.30 Uhr

Sonntag, 17 Mai
Frühstückskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstra -
ße 18, 11.30 Uhr
Klavierkonzert „Heitere Muse“ mit Tamara 
Shpil juk, Restaurant der Aumühlenresidenz, Aumüh-
lenstraße 1A, 16 Uhr

Dienstag, 19. Mai
Dialog zur Bürgermeisterwahl, Veranstalter: fokus
O., Moderation: Dr. Klaus Winkler, Rathaus, großer
Sitzungssaal, 19.30 Uhr
Vortrag „Bologna, die Wissende“ mit Ulrich Rausch,
Kir che St. Petrus Canisius in Oberstedten, Landwehr,
20 Uhr
Lesung „Commissario Pavarotti küsst im Schlaf“ mit
Elisabeth Florin, Buchhandlung Bollinger, Hohe-
markstraße 151, 20 Uhr
Dienstagskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstraße
18, 21 Uhr

Mittwoch, 20. Mai
Feierabendkonzert mit dem Trio „Rossignol“, 
Mu sik  schule Oberursel, Musikschulhaus am Holler-
berg, 19.30 Uhr
Kabarett-Geschichten „Burn-out im Paradies“ mit
Otmar Traber, Kulturzentrum Alte Wache Obersted-
ten, Pfarrstraße 1, 20 Uhr

Donnerstag, 21. Mai
Liedernachmittag mit Herbert Töpfer, Seniorentreff
„Altes Hospital“, Hospitalstraße 9, 14.30 Uhr
Live-Musik mit „Ruth & Friends“, Alt-Oberurseler
Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

22. und 23. Mai
Komödie „War das eine Wehe, Liebling?“, Blaulicht-
Komödianten der Freiwilligen Feuerwehr Oberstedten,
Straußwirtschaft „Alt-Orschel“, Wiederholtstraße,
19.30 Uhr

Freitag, 22. Mai
Live-Musik mit „Frisch gepresst“, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr

23. und 24. Mai
3. Kuschel- und Heimkaninchenschau, Kleintier-
zuchtverein H194 Oberursel, Anlage An den Kies-
kauten, 10-20 Uhr

Sonntag, 24. Mai
Tag der offenen Tür, Freiwillige Feuerwehr Stier-
stadt, Gerätehaus, Gartenstraße/Heinrich-Geibel-
Platz, 10.30-18 Uhr
Jazzfrühstück „Kunstgriff meets Macondo“ mit
„Cello meets Jazz“, Verein Kunstgriff, Artcafé 
Macondo, Strackgasse 14, 11-13 Uhr
Flohmarkt, Frankfurt International School, An der
Waldlust, 11-14 Uhr

Montag, 25. Mai
Wanderungen zum Mühlentag, Verein für Ge-
schichte und Heimatkunde, „Von der Spinnerei 
Hohemark bis zur Herrenmühle“, Treffpunkt End -
station U3 um 14 Uhr ,und „Von der Schuhmaschi-
nenfabrik Spang zum Lahmen Esel“, Treffpunkt
Brunnen St. Ursula um 14 Uhr
„Jazz meets Mühle“, Kultur- und Sportförderverein
Oberursel, Innenstadt Oberursel, ab 11 Uhr
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Sie sehen Oberursel als eine lebendige, 
welt offene und durchaus auch soziale Stadt.
Ja. Das konnte ich am Wochenende wieder erle
ben. Es gab eine Vielzahl bunter Veranstaltungen.
Ich bin gar nicht dazu gekommen, alle zu besuchen.

Was war Ihnen der
wichtigste Termin?
Das war der Spatenstich
für das neue Gebäude
des AlfredDelpHauses
für behinderte Men
schen am St.Hedwigs
weg. Wir haben 6 Jahre

dafür kämpfen müssen. Es ist heute enorm
schwer, Flächen für soziale Einrichtungen zu fin
den. Ich bin sehr froh, dass die Bauarbeiten jetzt
endlich anfangen können.

Bauflächen sind allgemein knapp und teuer.
Sie haben Recht. Oberursel muss auch für Men
schen mit mittleren und niedrigen Einkommen 
erschwinglich bleiben!

Was tut Oberursel für Behinderte?
Viel. Wir haben viele Einrichtungen für Menschen
mit Behinderung in unserer Stadt. Kindergärten,
drei Förderschulen, die Wohnheime von IB und 
AlfredDelpHaus, die Oberurseler Werkstätten.
Hier wird vorbildliche Arbeit geleistet.

Teuer waren die Investitionen in die 
Barrierefreiheit?!
Teuer und wichtig. Alle UBahnhöfe wurden um
gebaut. Der SBahnsteig am Bahnhof. Viele Kreu
zungen in der Stadt. Die Bushaltestellen. Dies
kommt uns allen zugute. Das hilft den älteren
Menschen ebenso wie jungen Eltern mit Kindern.

Was ist Ihnen wichtig?
Alle Menschen, egal ob arm oder reich sollen sich
in Oberursel wohlfühlen können. Viele engagieren
sich dafür. Darauf können wir sehr stolz sein.

SOZIALES
OBERURSEL

www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Gewerbegebiet An den Drei Hasen
KarlHermannFlachStr. 36

61440 Oberursel

Montag, Mittwoch, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171 503 18 27
Fax 06171 503 18 28
www.tierarztoberursel.de
mail@tierarztoberursel.de 

8:00  18:00 Uhr 
8:00  19:00 Uhr
9:00  12:00 Uhr 

 

 
 

Verkaufsoffen von 13 - 18 Uhr
Sonntag, 17.05.2015

Genießen Sie die  
weltbesten alkohol-
freien Frucht- und 
Gemüse-Cocktails.

Frisch zubereitet!

Das Top2 am Sonntag:
First Class zu
Economy-Preisen.

Das Top3 am Sonntag:

Das Top1 am Sonntag:
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Oberursel (HB). Es ist eine kleine Sensation:
Das vor viereinhalb Jahren eingemottete
Stadtwappen kehrt tatsächlich an die Fassade
des historischen Rathauses am Marktplatz zu-
rück. Seit vergangenem Montag ist es in der
Obhut eines Steinmetzes im Hessenpark. Vo-
raussichtlich bis Herbst wird er eine Kopie an-
fertigen. 
Ab kommendem Monat lädt René Klenk re-
gelmäßig in seine Open-Air-Werkstatt am
Taunushang ein. Dann wird der Steinmetz aus
Weilrod von den beiden gekreuzten Pfeilen
des Stadtwappens eine Doublette anfertigen.
Aus neuem Mainsandstein, denn der alte ist
viel zu marode, als dass man ihn aufpäppeln
könnte. Er hofft, dass ihm bei der Arbeit viele
Oberurseler zusehen werden – so etwas moti-
viert. Der 43-jährige Handwerker hat das in
ihn gesetzte Vertrauen ohne Zweifel verdient,
denn solche Aufgaben sind für ihn Routine.
Nach seiner Schätzung mögen es um die 30
Wappen sein, die er schon aufgearbeitet hat.
„Mittwochs und freitags, jeweils von 10 bis 17
Uhr“, dies lässt Jens Scheller, Museumsleiter
im Hessenpark, wissen, kann man Klenk drau-
ßen in Neu-Anspach über die Schulter gucken.
„Es wird eine Kopie Punkt für Punkt“, kündigt
der Steinmetz an. 
Das ovale Wappen, das wieder mit rotem, ver-
ziertem Rand, blauem Hintergrund und silber-
nen Federn erstrahlen soll, hing bald 200 Jahre
über dem Rathausbogen. Verwaltung, Politik
und interessierter Öffentlichkeit war offen-
sichtlich entgangen, dass eindringende Feuch-
tigkeit den weichen Sandstein mürbe gemacht
hatte. „Von außen sah das Wappen noch pas-

sabel aus“, blickt der städtische Denkmalpfle-
ger Wolfgang Breese zurück. Das kranke In-
nenleben fiel erst bei der Fassadenrenovierung
im Herbst 2010 auf. 
Dann begann eine lange Denkpause, in der das
Wahrzeichen im Depot eines hiesigen Stein-
metzbetriebs lagerte. Es war zwar frühzeitig
klar, dass mit dem Orginal kein Staat mehr zu
machen ist und deshalb eine Kopie her musste,
es sei denn man wollte diesen Teil der Stadt-
geschichte sang- und klanglos beerdigen.
Doch die Kommune war nicht bereit, dafür
den Preis zu bezahlen, der in einem Angebot
auf gerade mal 6700 Euro beziffert wurde. 
Als Marion Unger vor anderthalb Jahren bei
der Stadt nachfragte, wann der helle Fleck an
der alten Rathausfront endlich verschwinden
werde, „haben die ganz hektisch reagiert“, er-
innert die Vorsitzende des Geschichtsvereins.
„Die Möglichkeiten sind offenbar nicht aus-
gelotet worden.“ Zumindest lange Zeit nicht,
denn nunmehr hat die Stadt mit dem Hessen-
park einen Kooperationspartner gefunden, der
die Kopie, weil Bestandteil des museumspä-
dagogischen Angebots, sogar zum Nulltarif
herstellt. 
Den Abtransport des Wappens in den Hinter-
taunus mit einem Laster des städtischen Bau-
hofs nahm Bürgermeister Brum am Montag
mittag zum Anlass, „die hohe Bedeutung und
die vielfältigen Aufgaben des Denkmalschut-
zes“ herauszustreichen. Das ist auch einem
Bürger klar geworden, weshalb der 85-Jährige
aus Anlass seines Geburtstages für diesen
Zweck ein Spendenkonto eingerichtet hat.
Nachahmer kann es ruhig geben. 

Ein neues altes Wappen für 
den Fleck am alten Rathaus 

Das Ausmaß der Schäden am Wappen wurde
erst sichtbar, nachdem es abgenommen war. 

Unübersehbar ist der helle Fleck in der Mitte
des Torbogens, wo das Wappen seit 2010 fehlt.

Orgelkurse für 
den Gottesdienst
Hochtaunus (how). Wer über
Grundkenntnisse im Klavier-
spiel verfügt, für den ist es nur
ein kleiner Schritt, das Orgel-
spiel zu erlernen. Die beiden
Dekanatskantorinnen der
Evangelischen Kirche im
Hochtaunus bieten Orgelkurse
an, die jeweils zehn Stunden
umfassen; möglich ist auch die
Vereinbarung einer „Schnup-
perstunde“. Ziel der Ausbil-
dung ist die Qualifikation für
das Orgelspiel im Gottesdienst.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei der Dekanatskan-
torin für den Vordertaunus
Karin Giel unter Tel. 06172-
304570 oder E-Mail: karin.giel
@evangelisch-hochtaunus.de.

Vollsperrung
Oberstedten (ow). Noch bis
22. Mai ist die Straße „Zu den
Ringwällen“ in Höhe der
Hausnummern 26 bis 28 voll
gesperrt. Dort wird im Auftrag
der Stadtwerke an der Wasser-
leitung gearbeitet.

Busausflug des VdK
zum Spargelbauern
Oberursel (ow). Die Sommerfahrt des VdK-
Ortsverbandes Oberursel führt am 16. Juni
zum Spargelbauern nach Weiterstadt. Dort
kann man nach Herzenslust „Spargel-satt“
essen. Anschließend steht eine kleine Besich-
tigung der Heppenheimer Altstadt auf dem
Programm. Abgerundet wird der Ausflug bei
Kaffee und Kuchen auf der Juhöhe oberhalb
von Heppenheim. Die Kosten belaufen sich
auf 33 Euro. Zusteigemöglichkeiten sind in
Königstein, Oberursel, Weißkirchen und
Steinbach. Anmeldungen beim Schriftführer
Hans Dieter Messingschlager, Tel. 06171-
910977. Nichtmitglieder sind willkommen.  

Kurzfristige Sperrung
nach Rohrbruch
Oberursel (ow). Nach einem Wasserrohr-
bruch musste die Abbiegespur von der Frank-
furter Landstraße in Richtung Zimmersmüh-
lenweg kurzfristig gesperrt werden. Der aus
Richtung Innenstadt kommende Abbiegerver-
kehr wird über die Ludwig-Erhard-Straße und
die Gablonzer Straße umgeleitet. Die Repara-
turarbeiten werden voraussichtlich bis Anfang
nächster Woche andauern. Die Stadtwerke
Oberursel bitten um Verständnis für die Be-
hinderungen.

Gottesdienst im Afred-Delp-Haus 
Oberursel (ow) Vor einigen Monaten hat der
Pfarrgemeinderat St. Ursula einen Ausschuss
auf den Weg gebracht, der sich mit der Einbin-
dung der Bewohner des Alfred-Delp-Hauses
beschäftigt und  Projekte der Inklusion fördert
und nun wird an Christi Himmelfahrt, 14. Mai,
um 11 Uhr zu einem Familiengottesdienst in
das Alfred-Delp-Haus, Alfred-Delp-Haus-

Straße 2, geladen. Im Anschluss an den Fami-
liengottesdienst wird Gelegenheit sein, bei ge-
grillten Würstchen und Kaffee und Kuchen
miteinander ins Gespräch zu kommen und ge-
meinsam zu feiern. Außerdem wird es beson-
dere Programmpunkte für Kinder wie ein
kreatives Angebot und eine Hüpfburg geben. 
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Wir sind Ihre TUI in Oberursel
Unser Serviceversprechen an Sie: Wir tun alles, damit Ihr Urlaub 
unvergesslich und die Buchung so komfortabel wie möglich ist.
Das persönliche Urlaubserlebnis steht dabei auch bei der TUI vor 
Ort im Vordergrund. Wir beraten Sie kompetent und machen Ihre 
Reisewünsche wahr.
Nehmen Sie sich alle Zeit die Sie brauchen und lassen Sie sich 
von der einzigartigen Atmosphäre bei uns inspirieren, damit Sie 
ganz entspannt Ihren perfekten Traumurlaub finden!

Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gern.

TUI
Holzweg 2  
61440 Oberursel 
Telefon: (0 61 71) 58 49 50, Telefax: (0 61 71) 58 49 57  
oberursel1@tui-reisebuero.de, www.tui-reisebuero.de/oberursel1

ZEIT FÜR 
DEN WECHSEL

(Fortsetzung von Seite 1)

wurden aber zwischendurch von erwachsenen
Kollegen abgelöst. Aber sie hatten sichtlich
Spaß daran, das Programm fleißig mit aufzu-
zeichnen.

Zu sehen waren traditionelle Gewänder aus
Ägypten und Malediven, aus Korea tanzten
zehn junge Damen und die deutsche Fraktion
kam traditionell im Dirndl, das passte auch zu
Bier, Brezeln, Bratwurst und den bayrischen
Lederhosen, die man am deutschen Stand sah.
Breackdance in Orange aus Holland und wal-
lende und fließende Gewänder bei den Trach-
ten aus Madagaskar, Marokko den Philippinen
und sogar moderne „Spice-Girls“ aus England
wurden am Ende der Schau gesichtet.

Genauso farbenprächtig und bunt gings bei
den Landes-Präsentationen zu. Pizza aus Ita-
lienCaipirinha aus Brasilien, Hamburger und
Hotdogs aus Amerika, Champagner und Bis-
kuit aus Frankreich, aus Kroation kamen die

Cevapcici und Tintenfischsalat, Pofferties und
Heineken-Bier aus Holland, Sushi und Nudel-
gerichte aus Japan und aus Schweden gab es
leckere Erdbeerkuchen.

Lecker auch die spanischen Tapas und die
große Tonne Sangria, Iran präsentierte „Zaf-
fran-Icecream“ und „Faloodeh“. Indische But-
terhühnchen und Samosas und im arabischen
Zelt gabs ein Angebot von Kofta bis zum le-
ckeren Ggrüntee mit frischer Minze. Korea
bot Bulgogie und Reiskesk an, während sich
vor den Lokma und Baklava-Bereich schon
angestellt wurde. Schlangen bildeten sich wie
üblich bei den Hamburgern und in diesem
Jahr auch beim türkischen Stand bei dem
Döner-Wrap, der so lecker war, dass eine
junge Dame sich schon den Zweiten holte,
während sie noch genüsslich vom ersten ab-
biss.

Also kulinarisch war es eine Weltreise durch
alle Sinne, es wurde trotz der Behinderung
durch die Umbauarbeiten sehr viel geboten.

Besucheransturm…

Lehrerin der Oberschule ausgezeichnet

Jährlich wird während des Worldfestes der Frankfurt International School (FIS) ein Mitglied
der FIS-Gemeinschaft mit dem Mark E. Ulfers Award ausgezeichnet. Der Gewinner muss im
vergangenen Jahr gute Führungsqualitäten gezeigt haben, aber auch Brücken innerhalb der Ge-
meinschaft nachhaltig gebaut haben und Verständnis für interkulturelle Themen innerhalb der
Schule nachgewiesen haben. Aus den neun Nominierungen in diesem Jahr entschied sich das
Kuratorium (Board of Trustees) für Julie Conley, eine Lehrerin der Upper School, für ihren
weiteren Einsatz im Kalahari-Projekt, um Menschen in einem der ärmsten Teile Südafrikas zu
helfen. Sie ist außerdem Basketballtrainerin, ist immer bereit zu helfen wo sie kann und hat
vor allem positive Ansichten. Michael McKay überreichte den Preis in seinem letzten Jahr als
Mitglied des Board of Trustees. Foto: Tappenden

Oberursel (ow). Am Dienstag,
19. Mai, wird um 21 Uhr in der
Bluebox Portstraße, Hohe-
markstraße 18, eine Tragiko-
mödie gezeigt. 

Dienstagskino

Neu: Massagen 
im Taunabad
Oberursel (ow). Gäste des
Taunabads können ab sofort
ihren Besuch mit einer Mas-
sage verbinden. Dennis Land-
graf, „Das Knetmännchen“, ist
zertifizierter Massagetherapeut
und bietet Teil- und Vollmassa-
gen, Rücken-Nacken-Schulter-
Massagen, Sportmassagen,
Hot Stone-Massagen und mit
„Ku-Nye“ auch eine tibetische
Massage an. Sie dauern je nach
Massageart zwischen 20 und
75 Minuten und werden zu-
nächst dienstags von 14 bis 19
Uhr, samstags von 10 bis 13
Uhr und von 16 bis 20 Uhr
sowie sonntags von 10 bis 16
Uhr angeboten. Andere Ter-
minvereinbarungen sind mög-
lich. Die Anmeldung erfolgt
direkt über „Das Knetmänn-
chen“, Tel. 06081-946468; E-
Mail: info@das-knetmaenn-
chen.de.

Oberursel (HB). Es war keine Überraschung,
aber ein beeindruckender Vertrauensbeweis:
Rolf Steinhagen ist ohne Gegenstimme bei
zwei Enthaltungen bis 2017 erneut zum Vor-
sitzenden des Vereinsrings Oberursel gewählt
worden. Der 65-Jährige aus dem Oberstedter
Schützenverein steht seit zwölf Jahren an der
Spitze der Dachorganisation von 97 Oberur-
seler Vereinen.
Ähnlich eindrucksvoll wurde Christine Förder
vom Radfahrverein Oberstedten als Steinha-
gens Stellvertreterin im Ehrenamt bestätigt.
Sie erhielt 33 Stimmen – bei vier Enthaltun-
gen. Neuer Kassenverwalter ist Erwin Hage-

dorn (35 Ja-Stimmen) vom Country- und Wes-
ternclub Bommersheim.  
Unter den sieben Beisitzern stehen vor allem
Bernhard Rehmer arbeitsreiche Tage bevor. Er
ist Vorsitzender des Brunnenfestausschusses
und sorgt momentan dafür, dass die Festschrift
in der Woche vor Pfingsten in einer Auflage
von 6000 Exemplaren pünktlich unter die
Leute kommt. Das Brunnenfest wird am Frei-
tag, 29. Mai, eröffnet und bis zum darauffol-
genden Montag gefeiert. 
Die übrigen Beisitzer sind Thomas Fiehler,
Thomas Förder, Harry Hecker, Roland Jung,
Vanessa Küster und Gerhard Otte.

Rolf Steinhagen einstimmig 
als Vereinsring-Chef bestätigt

Krafttraining für
Jugendliche 
Oberursel (ow). Die TSGO
bietet ab dem 6. Juni einen
speziellen Krafttrainingskurs
für Jugendliche an. In diesem
achtwöchigen Kurs werden Ju-
gendliche ab 15 Jahren an ein
gesundheitsorientiertes Mus-
kelkrafttraining herangeführt.
Unter qualifizierter Anleitung
wird eine besondere Schulung
und Einweisung in komplexe
und haltungsgerechte Bewe-
gungsmuster angeboten. Durch
die Begrenzung der Teilneh-
meranzahl auf zehn Personen,
kann Kursleiter Dennis Geb-
hart jeden Teilnehmer indivi-
duell betreuen. Die Einheiten
finden jeweils samstags von
15.15 bis 16.15 Uhr im Fit-
nessstudio der TSGO, Korf-
straße 4, statt. Der Kurs kostet
32 Euro für Vereinsmitglieder
und 64 Euro für Nichtmitglie-
der. Es ist eine Anmeldung per
E-Mail an info@tsg-oberur-
sel.de erforderlich.

Einwohnerbüro am 
15. Mai geschlossen
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel ist wie
viele hessische Kommunen an das kommu-
nale IT-Dienstleistungsunternehmen ekom21
mit seinem Melderegister angebunden. Das
Unternehmen ersetzt das bisherige Fachver-
fahren im Einwohnerwesen durch ein neu
konzipiertes Einwohnermeldeverfahren. Die
Umstellung findet in Oberursel vom 14. bis
17. Mai statt. Das Einwohnerbüro bleibt daher
am Freitag, 15. Mai, geschlossen. Am Mon-
tag, 18. Mai, kann es auf Grund der Umstel-
lung noch zu Beeinträchtigungen und dadurch
zu längeren Wartezeiten kommen. 

Königlicher Besuch war gleichzeitig mit Bürgermeister Hans-Georg Brum beim Worldfest der
Frankfurt International School eingetroffen: Brunnenkönigin Christina II. und Brunnenmeister
Jürgen. Schulleiter Dr. Paul Forchtmann freute sich, ebenso die Managerin of Marketing and
Public Relations, Vera Thiers, die die Ehrengäste herumführte (v.l.). Foto: Klein
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VERLÄSSLICHE FAMILIEN-
POLITIK – GARANTIERT!
Familienfreundlichkeit muss 
wieder zum Markenzeichen 
Oberursels werden. Darauf 
müssen sich Familien mit 
Kindern verlassen können – 
garantiert!

21. JUNI

THORSTEN SCHORR
BÜRGERMEISTER FÜR EIN 
LEBENSWERTES OBERURSEL

DAS WILL ICH UMSETZEN!
� Wohnungsnahe, verlässliche und zeitlich
 flexible Kinderbetreuungsangebote für alle 
 Kinder
� Ausreichend Hortplätze für Schulkinder
� Rechtzeitige Vergabe der Plätze in allen Kitas

K A R O S S E R I E B A U

Tüv-geprüfter 
Eurogarant Fachbetrieb
Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Telefon 06171-5 21 85
Fax      06171-5 52 38

www.stadlbauer-karosseriebau.de

Wer bietet
alles, was
Ihr Auto
braucht?
Reparatur, Wartung
und Service für alle
Marken.

 Unfall-Instandsetzung

 Lackierung

 Klimaanlagen-Service

 Autoglas

 Computer-Achsvermessung

 Reifenservice

 Inspektion

Stadlbauer –
Die Mehrmarken-Werkstatt

| Rompel | Vorstadt 31 - Holzweg 14 | 61440 Oberursel |
| Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.30 bis 19 Uhr, Sa 9 bis 18 Uhr | www.firma-rompel.de |

WIR BAUEN UM!

GLAS
HAUSHALT
BESTECKE
GESCHENKE
PORZELLAN
HEIMTEXTILIEN
WOHNACCESSOIRES
LEDERWAREN
SPIELWAREN
KINDERBEKLEIDUNG

Alles muss raus!

20-50
%* WIR VERKAUFEN

AUCH LADEN- &
LAGERAUSSTATTUNG

* Einzelne Warengruppen sind gesetzlich vom o.g. Rabatt ausgeschlossen. Grills 10%.

Topf-Set Romana 5-teilig
379 € 299 €

Topf-Set Quality One 5-teilig
299 € 199 €

Schnell-Kochtopf Perfect 4,5 l
149 € 89,95 €

RÄUMUNGSVERKAUF!

Knaller
Preise!

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

    

  

 

                  

      

               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              
             

 
   

       

  
 

    

 

 

    

  

 

                  

      

               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              
             

 
   

       

  
 

    

 

 

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

Ausgezeichnet als PREMIUM PARTNER 2015
Bei „ImmobilienScout24“ von Eigentum̈ern 

u. Kunden aktuell mit „EXZELLENT“ bewertet !
Das Ergebnis: 100 % Weiterempfehlung !! !

Die Grun̈de des großen Erfolges sind: Kompetenz, Diskretion,
100%ige Zuverlässigkeit und kein Besichtigungstourismus !!!

Oberursel (ow). Der Stadtschülerrat plant
verschiedene Veranstaltungen für Jugendliche
in Oberursel. Die Treffen im Jugendbüro gibt
es nun schon seit elf Jahren. Der Schülerrat
formiert sich jedes Jahr neu, denn es kommen
die aktuellen gewählten Schulsprecher und
weitere SV-Mitglieder der weiterführenden
Oberurseler Schulen dazu. In diesem Schul-
jahr hat sich auch die Schülervertretung der
Ketteler-La Roche-Schule entschlossen, mit-
zuarbeiten und so sind jetzt acht Schulen ver-
treten. 
Es wurde auch gleich eine Idee dieser Schule
für ein Seniorenbetreuungsprojekt aufgegrif-
fen und in Kooperation mit weiteren Oberur-
seler Schulen gestartet. Für dieses Projekt
gehen Jugendliche der teilnehmenden Schü-
lervertretungen und Mitschüler am Wochen-
ende in ein Oberurseler Seniorenheim und un-

ternehmen über einen Zeitraum von zwei bis
drei Stunden Aktivitäten mit den Bewohnern.
Das reicht von vorlesen, spazierengehen, ba-
cken bis zum gemeinsamen Singen oder Mu-
sizieren. Auch wenn es zu Beginn viel Arbeit
war, alles zu organisieren und mit den ver-
schiedenen Schulen zu koordinieren, berichten
die Schülervertreter, lässt sich jetzt schon
sagen, dass es nicht nur den Senioren, sondern
auch den Jugendlichen viel Freude bereitet.
Am Brunnenfestsamstag, 30. Mai, beginnt um
17 Uhr auf der Bühne am Marktplatz zum
fünften Mal die Talentshow „Kickfaktor“: Ju-
gendliche Talente zeigen bis 19 Uhr ihr Kön-
nen. Während des Hessentags 2011 wurde die
Veranstaltung mit großem Erfolg zum ersten
Mal durchgeführt. Den Jugendlichen stehen
jeweils fünf Minuten zur Verfügung, um ihr
Talent zu beweisen. Zur Teilnahme sind alle
aufgerufen, die in den folgenden Bereichen
ein Talent besitzen: Beatboxen, Bodypainting,
Comedy, Feuerschlucken, Frisurenstyling, Ge-
sang, Geschicklichkeit, Hellsehen, Jonglage,
Lesung, Malerei, Mathematik, mentale Bega-
bung, Rap, Rhythmus, Schauspielerei, Schlan-
genkörper, Steppen, Tanz, Trommeln, Turnen
und Wortakrobatik. Das Publikum wird bei
dieser Veranstaltung einbezogen, sodass Ta-
lente entdeckt werden können.
Infos gibt es beim Stadtschülerrat Oberursel
unter www.facebook.com/kickfaktor oder im
Jugendbüro per E-Mail unter jugendbuero@
oberursel.de oder unter Tel. 06171-628714.

Schüler betreuen Senioren und
suchen Talente am Brunnenfest

VHS-Exkursion
nach Nürnberg
Oberursel (ow). Am 13. Juni
führt die Volkshochschule
Hochtaunus eine Exkursion
nach Nürnberg durch. Vor der
Führung über das ehemalige
Reichsparteitagsgelände und
dem Besuch des Dokumentati-
onszentrums können die Teil-
nehmer bei einem Stadtrund-
gang in die Geschichte Nürn-
bergs einzutauchen. Abfahrt ist
um 7.30 Uhr in Oberursel;
weitere Haltestellen sind in
Kronberg und Königstein. Die
Rückkehr ist gegen 21 Uhr ge-
plant. Der Reisepreis beträgt
71 Euro. Anmeldungen kön-
nen bis 21. Mai bei der VHS,
Füllerstraße 1, unter Telefon
06171-58480 oder www.vhs-
hochtaunus.de vorgenommen
werden.

Orkas treffen sich
Oberursel (ow). Der Verein
Orkas 08 trifft sich zum mo-
natlichen Stammtisch am 19.
Mai, um 19.30 Uhr in der
Stadtschänke in der Vorstadt.
Interessierte sind jederzeit
willkommen.

Heitere Muse
Oberursel (ow). Am Sonntag,
17. Mai, gibt es um 16 Uhr im
Restaurant der Aumühlenresi-
denz, Aumühlenstraße 1A, be-
liebte Operettenmelodien unter
dem Motto „Heitere Muse“ge-
spielt von der ukrainischen
Pianistin Tamara Shpiljuk zu
hören. Auf dem Programm ste-
hen  Melodien von Lehar, Of-
fenbach, Strauss und Kalman.
Der Eintritt kostet fünf Euro. 

Elternzeit 
und Elterngeld 
Oberursel (ow). Eingeladen
sind alle werdenden Eltern und
interessierte Bürger zum Vor-
trag „Elternzeit und Eltern-
geld“ am Donnerstag, 21. Mai,
um 19 Uhr Georg-Hieronymi-
Saal des Rathauses. Die Rege-
lung zur Elternzeit gibt Arbeit-
nehmern die Möglichkeit, sich
ihrem Kind zu widmen und be-
stehende Arbeitsverhältnisse
ruhen zu lassen. Mit der Ge-
burt sind hinsichtlich der El-
ternzeit Entscheidungen zu
treffen, die sowohl die Dauer
der Elternzeit als auch die
Frage der Betreuungsperson
betreffen. Neben ökonomi-
schen Gesichtspunkten spielen
auch die Vorstellungen und
Wünsche zur Elternschaft eine
Rolle. Die Veranstaltung be-
fasst sich mit dem rechtlichen
Rahmen für Elternzeit und El-
terngeld. Die Teilnahme künf-
tiger Väter ist ausdrücklich er-
wünscht. 
Referentinnen sind Diplom
Sozialarbeiterin Doris Kropp-
Dietz und Diplom Pädagogin
Svenja Schumacher von pro
familia Friedrichsdorf. Die
Teilnahme am Vortrag ist kos-
tenfrei, um eine Spende für pro
familia wird gebeten.
Aus organisatorischen Grün-
den wird um Anmeldung bis
zum 20. Mai bei der Gleich-
stellungsstelle der Stadt, Tel.
06171-502155 oder per E-
Mail unter frauenbuero@ober-
ursel.de gebeten. 

Oberursel (ow). Am Sonntag,
17. Mai, geht es um 11.30 Uhr
in der Bluebox Portstraße, Ho-
hemarkstraße 18, im Früh-
stückskino um eine französi-
sche Komödie. Kartenreservie-
rung unter Tel. 06171-636930
wird empfohlen.

Frühstückskino

Konfirmation in der
Versöhnungsgemeinde
Oberursel (ow). In der Versöhnungsgemeinde
Stiertadt/Weißkirchen werden am Sonntag,
17. Mai, Katharina Best, Anton Blümler,  Jo-
sefine Brockmann, Bettina Dreke, Christian
Hügl, Antonia Kügel, Jonas Mehl, Jens Metz-
ler, Nico Matticoli, Dennis Piecha, Elias Rink,
Lina Rochau, Jonathan Rösch, Ben Ruschke,
Anika Schneider und David Tegel konfirmiert. 

Im Oldtimer gings zur Inthronisation

Der Oldtimer-Corso ist der Beginn der Verabschiedung und Inthronisation der Wehrheimer Ap-
felblütenkönigin. Die scheidende Apfelblütenkönigin Sophia kam aber diesmal hocherhobenen
Hauptes auf einem weißen Pony daher. Mit dabei in einem alten Citroen die Oberurseler Brun-
nenkönigin Christina II. mit ihrem Brunnenmeister Jürgen. Der Begrüßungsjubel wurde beson-
ders laut, als sie im Ludwig-Bender-Bad am Stand der Schiffsmodellbauer aus Oberursel vor-
beifuhren. Ob Gurken-, Lindenblüten-, oder Apfel- oder Rosenkönigin, über 20 Hoheiten waren
aus dem nahen und weiteren Umkreis nach Wehrheim gekommen. Auch das Königsteiner Burg-
fräulein war natürlich dabei und auch einige ehemalige Hoheiten, wie die Ex-Laternenkönigin
Elisabeth aus Bad Homburg, die mit zwei ihrer Amtskolleginnen die Abschiedsrede für Sophia
hielt, bevor das Apfelzepter an Bianca I., der nun amtierenden Apfelblütenkönigin, übergeben
wurde. Dass es fast durchnieselte von oben tat der guten Laune der Damen und hoheitlichen
Herren keinen Abbruch. Auch sonst wurde wieder viel geboten zum Probieren und Genießen
und Schauen – der Besuch beim Apfelblütenfest, der lohnt sich immer. Foto: Klein

Der Stadtschülerrat macht Werbung für seine
Veranstaltungen.
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„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Morje iss „Christi Himmelfahrt“,
en Feiertag im kirchlische Jahreskalenner.

Schambes: Die männlische Jugend feierd
da Vadderdaach.

Schaa: Obwohl die oft noch gar kaa 
Ahnung habbe, was Vadder sein heißt.

Schambes: Wie mir jung warn, habbe mir
aach Vadderdaach gefeiert, uff de Hühner -
bursch wiese unnerm Altkönisch.

Schaa: Was e Arbeit, uff em Leiterwaache
e Fass Bier mit frischem Grün geschmückt
unn ab in de Wald.

Schambes: Heut sitzt die Jugend meist uff
em Gespann mit Bulldock, singt „Drull 
la la“ unn knallt sisch die Birn mit Äbbel-
woi odder Bier zu.

Schaa: Wobei de zugebbe musst, mir warn
aach ohne Bulldock kaa Engel, besonders
wann mer noch en halbe Liter Korn vom
Schnäpser Burkard im Bauch hatte.

Schambes: Desshalb Leut, net uffresche
wenn morje junge Männer in „Vorfreude“
uffs Babba sein kräfdisch die Gorschel
schwenke – gelle. WW

Lesung mit 
Elisabeth Florin
Oberursel (ow). Elisabeth Florin landete mit
ihrem Debütroman „Commissario Pavarotti
trifft keinen Ton“ aus dem Stand auf Platz 1
der Bestsellerliste in Südtirol. Jetzt ist Pava-
rotti zurück. Den aktuellen Roman „Commis-
sario Pavarotti küsst im Schlaf“ stellt die
Kronbergerin Elisabeth Florin am Dienstag,
19. Mai, um 20 Uhr in der Buchhandlung Bol-
linger, Hohemarkstraße 151, vor. Das Leitmo-
tiv des Buchs ist der Verlust der eigenen Iden-
tität. Da stirbt ein Mensch, der nicht der war,
der er zu sein schien. Eine Familie verliert ihre
Wurzeln in den Wirren des Zweiten Welt-
kriegs. Der Leseanteil liegt meist nur bei
knapp 50 Prozent. Die übrige Zeit reißt Elisa-
beth Florin Themen an, die ihre Romane prä-
gen und ihre Figuren bewegen. Karten für
zehn Euro gibt es in der Buchhandlung. Kar-
tenvorbestellung unter Tel. 06171-284664.

Podiumsdiskussion zur
Bürgermeisterwahl 
Oberursel (ow). Das Forum der Selbstständi-
gen fokus O. lädt ein zu einer Podiumsdiskus-
sion mit den Bürgermeisterkandidaten Hans-
Georg Brum (SPD) und Thorsten Schorr
(CDU). In einem Dialog zur Bürgermeister-
wahl stellen sie sich am Dienstag, 19. Mai, um
19.30 Uhr im großen Sitzungssaaal des Rat-
hauses den Fragen der Besucher. Die Mode-
ration der Podiumsdiskussion übernimmt Dr.
Klaus Winkler von der Sumbiosis GmbH.
Drei Themenblöcke stehen im Vordergrund:
Entwicklungschancen in der Innenstadt, Rah-
menbedingungen für Unternehmer sowie die
Weiterentwicklung der Gewerbegebiete. Fra-
gen können bereits im Vorfeld per E-Mail ge-
stellt werden unter info@fokus-o.de. 

Oberursel (ow). Mit dem „Dienstleistertrick“
erbeuteten zwei bisher unbekannte Männer bei
zwei 83- und 81-Jahre alten Frauen in der
Weinbergstraße und in der Dornbachstraße
Schmuck und Bargeld. Die Diebe gaben vor,
die Wasserleitungen überprüfen beziehungs-
weise die Heizung ablesen zu müssen. Wäh-
rend der eine die jeweils allein anwesende
Frau ablenkte, suchte der andere in Schränken
und Schubladen nach Wertgegenständen. An-
schließend verschwanden die Täter schleu-
nigst. 
Von der Tat in der Weinbergstraße gibt es eine
Täterbeschreibung: Der jüngere der Männer
soll etwa 30 Jahre alt und vermutlich Südlän-
der sein, der Ältere etwa 50 Jahre und vermut-
lich Osteuropäer. In beiden Fällen haben sie
ihre Opfer an der Wohnungseingangstür durch
forsches Auftreten überrumpelt und gelangten
so in die Wohnungen. Die Vorfälle trugen sich
um die Mittagszeit zu, wurden aber erst gegen
Abend der Polizei gemeldet, so dass eine
Fahndung erfolglos verlief. 

Immer wieder werden Straftaten verübt, bei
denen die Täter sich die Gutgläubigkeit meist
älterer Personen zunutze machen und durch
geschickte Gesprächsführung oder dreistes
Vorgehen, das „Kommando“ übernehmen.
Sind die Diebe erst in der Wohnung, so gehen
sie arbeitsteilig vor: Während einer, oft auch
eine Frau, die Wohnungsinhaber täuscht und
ablenkt, begibt sich der oder die andere, auf
die Suche nach Geld und Wertgegenständen. 
Da Dienstleister sich in der Regel ankündigen,
sollte man sich bei unangemeldeten Besuchen
den Ausweis zeigen lassen. Auch ein Rückruf
bei dem angeblich beauftragten Unternehmen
kann sinnvoll sein. Im Zweifel sollten Vertrau-
enspersonen oder Nachbarn hinzugezogen
werden. Diese Schutzmaßnahmen sollten je-
doch ergriffen werden, bevor unbekannte Per-
sonen Zutritt zur Wohnung erhalten. Werden
sie ungeduldig oder energisch, sollte man sich
nicht scheuen, laut zu werden und um Hilfe zu
rufen. Gerne kann man sich telefonisch an die
zuständige Polizeistation wenden.

Dreiste Diebe sind mit dem 
„Dienstleistertrick“ unterwegs

„Helle Schatten“ zum Feierabend

„Helle Schatten“ schwört das „Trio Rossignol“ mit Gesang, Flöte und Klavier beim zweiten
Feierabendkonzert der Musikschule Oberursel herauf: musikalische Stimmungsbilder eines ru-
helosen Europas auf dem Weg zur Moderne am Mittwoch, 20. Mai, um 19.30 Uhr im Musik-
schulhaus am Hollerberg. Die Feierabendkonzerte präsentieren Lehrer und Gäste der Musik-
schule, und so besteht das „Trio Rossignol“ aus Heike Knäbel (Flöte) und Robert Hurst (Klavier),
beide Lehrer an der Musikschule, und der Sängerin, Schauspielerin und Gesangspädagogin Lil
von Essen (Sopran) als Gast. Die drei Musiker spüren den großen Veränderungen des ausge-
henden 19. Jahrhunderts und beginnenden 20. Jahrhunderts in der Musik nach: von der rausch-
haften Darstellung von Mensch und Natur in der Romantik über den Impressionismus bis zur
Moderne, ästhetische Schwankungen zwischen Rausch, Euphorie, Verklärung und Zerrissenheit.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

Ein neues Fahrzeug für die Tafel

Die Aktion „Cents lindern Not“, bei der die Monatsgehälter auf glatte Euro-Beträge abgerundet
werden – was übrig bleibt, kommt sozialen Einrichtungen zugute, die gibt es bei der Alten Leip-
ziger Lebensversicherung und Alte Leipziger Versicherung schon länger. Das Unternehmen un-
terstützt regelmäßig die Mitarbeiter-Aktion, bei der jetzt 5000 Euro zusammenkamen und ver-
doppelt den Betrag. Der gleiche Betrag kam von fokus O. und dem Lions Club Oberursel au-
ßerdem spendeten noch die evangelische Immanuel-Gemeinde Königstein und die Ludwig
Pfannmüller-Stiftung. Dazu kam noch die Vergünstigung durch den Preisnachlass von Merce-
des Benz, so dass der Sprinter 313 CDI für die Hälfte des Fahrzeuglistenpreises erworben wer-
den konnte. Er hat einen wichtigen Kühlausbau, um die Waren entsprechen frisch abzuholen
und zu transportieren. Das neue Fahrzeug wurde von Michael Hibler, dem Leiter des regionalen
Diakonischen Werks Hochtaunus, des Trägers der Tafel Bad Homburg, in Empfang genommen,
der den Schlüssel vom Mercedes-Benz Verkaufsleiter Volker Eggeling im Beisein der Sponsoren
und Unterstützer überreicht bekam. Foto: Klein

Oberursel (ow). Auf Einladung der Union des
Artistes d’Epinay (UAE), dem Pendant zum
Oberurseler Kulturkreis, nahmen zwei Mit-
glieder des Kulturkreises Oberursel, Annette
Andernacht und Ingrid Schiller, an der Vernis-
sage zur Frühjahrsausstellung der Union mit
dem Motiv „Visages“ in Epinay teil. Sie waren
begeistert vom großartigen Empfang durch
den dortigen Kunstverein. 
Die mit über 100 Besuchern gut besuchte Ver-
nissage wurde eröffnet vom Ersten Stadtrat
Patrice Konieczny, gefolgt von Ansprachen
des Bürgermeisters Henry Chevreau und des
Vorsitzenden des Kunstvereins Armand Marty.
In einem kurzen Grußwort dankten die ange-
reisten deutschen Teilnehmer im Namen des
Kulturkreises Oberursel für die Einladung und
erneuerten die Einladung zur Ausstellung
„Lieblingsbilder“ der Künstlergemeinschaft
„PrismO“ und der Oberurseler Porzellanmaler
im Mai in der Stadtbücherei. Sie überreichten
das Plakat dieser Ausstellung an den Grafiker
James Dubus aus Epinay. Der vielfach ausge-
zeichnete Künstler wird auf der Vernissage der
Ausstellung am 9. Mai anwesend sein. 
Dank der langjährigen guten Kontakte zum

Kulturkreis war es möglich, einige Oberur-
seler Künstler für eine Teilnahme an der Aus-
stellung in Epinay zu gewinnen. So werden
Werke von insgesamt fünf Oberurseler Künst-
lerinnen in der Ausstellung gezeigt: Yüksel
Akpinar, Annette Andernacht, Türkan Lau-
Turan, Elke Riad-Siewert und Ingrid Schiller
von der Künstlergemeinschaft „PrismO“ und
von den Oberurseler Porzellanmalern im Kul-
turkreis Oberursel interpretieren das Motto der
Ausstellung in ihren Werken. Sie fügen sich
wunderbar ein in diese Ausstellung mit über
20 Künstlern aus Epinay und aus deren briti-
scher Partnerstadt South Tyneside.
Ein Besuch der Ausstellung „Les Clefs d’une
passion“ im Museum der Fondation Louis
Vuitton mit Werken unter anderem von Ma-
tisse, Mondrian, Picasso, Dix, Munch, Bacon
und Kandinsky war Bestandteil des Rahmen-
programms, das die französischen Freunde für
ihre deutschen Gäste arrangiert hatten. Ebenso
ein gemeinsames Abendessen mit dem Ehren-
gast der Ausstellung, dem Maler Jean-Michel
Guinebault, dem Bürgermeister und weiteren
20 Gästen.

Oberurseler Künstlerinnen
waren zu Gast in Epinay

Hochtaunus (how). Die Taunus Sparkasse
gründet eine neue Stiftung mit dem Ziel, nach-
haltige und unbürokratische Hilfe für Kinder
und Jugendliche aus Flüchtlingsfamilien zu
leisten. Die Stiftung wird zunächst für fünf
Jahre mit 100 000 Euro ausgestattet. Förde-
rungsschwerpunkte sind vor allem Sprache
und Spracherwerb, Sport und Kultur.
„Damit das Geld zielorientiert und bedarfsge-
recht eingesetzt wird, sollen vor allem private
Initiativen unterstützt werden, die sich für
hilfsbedürftige Kinder und Jugendliche einset-
zen, oder ehrenamtliche engagierte Menschen,
die eine solche Initiative gerne starten möch-
ten“, so Landrat Ulrich Krebs, der aktuelle
Verwaltungsratsvorsitzende der Taunus Spar-
kasse. Über die konkrete Verwendung des
Geldes wird ein unabhängiges Kuratorium aus
namhaften Persönlichkeiten entscheiden.
„Kinder, die hier sind und hier groß werden,
sollten unsere Sprache und unsere Gesell-
schaft kennenlernen, damit sie als Erwachsene
aus Überzeugung und aus emotionaler Bin-
dung ihren eigenen Beitrag leisten können und
wollen“, sagt der Vorstandsvorsitzende der
Taunus Sparkasse Oliver Klink. 100 000 Euro
seien viel Geld, auch für eine Sparkasse. Das
Gründungskapital solle der erste Pinselstrich
eines weiter wachsenden Gesamtbildes sein
und als Zeichen verstanden werden, um wei-
tere potenzielle Förderer mit an Bord zu neh-

men. Er wäre stolz, wenn dieser Betrag in den
nächsten Wochen und Monaten mit der Unter-
stützung weiterer Spender zumindest verdop-
pelt würde.
Unterstützer, die sich der Idee dieser Stiftung
anschließen wollen, sind willkommen. Wer
einen Beitrag einbringen möchte, kann mit
Angabe des Verwendungszwecks „Stiftung
Schnelle Hilfe“ auf das Konto: 1000888 bei
der Taunus Sparkasse, Bankleitzahl:
51250000 (IBAN: DE705125000000010008
88), überweisen.
Es ist kein Zufall, dass der Gründungstag der
Stiftung der Tag ist, an dem sich das Ende des
Zweiten Weltkrieges zum 70. Mal jährt. Heute
steht Europa vor der Herausforderung, eine
der größten Flüchtlingswellen der letzten Jahr-
zehnte zu bewältigen. 664 000 Menschen
stellten im vergangenen Jahr einen Asylantrag
in der Europäischen Union. Nur Anfang der
1990er-Jahre, als auf dem Balkan die Jugosla-
wienkriege tobten, war die Zahl der Menschen
größer, die ihre Heimat vor Krieg, Terror und
Elend verlassen mussten. Das Grundrecht auf
Asyl ist seit 1949 im Grundgesetz verankert.
Damit einher geht der Auftrag, Flüchtlingen
zunächst zu helfen und dann zu prüfen, wer
derjenige ist, der den Antrag stellt und welche
juristischen Ansprüche er hat. „Nicht nur In-
stitutionen sind gefordert, sondern auch die
Zivilgesellschaft“, so Oliver Klink.

Stiftung für junge Menschen 
aus Flüchtlingsfamilien
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Im gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft, also 
ohne Ehevertrag, findet bei der Scheidung der Zugewinnaus-
gleich statt. Er führt in der Regel zu einem angemessenen 
vermögensrechtlichen Ausgleich. Ermittelt wird die Differenz 
zwischen dem Vermögen bei Beginn der Ehe und dem Vermö-
gen bei Zustellung des Scheidungsantrages. Von dem Ergebnis 
dieser Berechnungen ist die Frage der Rückforderbarkeit einer 
Schenkung im gesetzlichen Güterstand abhängig.
Beispiel: Bei der Heirat hat M (Mann) eine Immobilie im Wert 
von 750.000,00 €. F (Frau) verfügt über kein Vermögen. Die 
Ehe kriselt. Als Liebesbeweis schenkt M der F das Haus. Sie 
ist von nun an Alleineigentümerin. Drei Jahre später kommt es 
zur Scheidung. M bereut die Zuwendung und möchte sein Haus 
zurückhaben. Dieses hat heute einen Wert von 800.000,00 €. 
Bei Zustellung des Scheidungsantrages hat M kein Vermögen, 
also auch keinen Zugewinn. F hatte bei Eheschließung kein 

Vermögen und verfügt heute über das Haus. Ihr Zugewinn liegt 
daher bei 800.000,00 €. Die Hälfte, also 400.000,00 €, hat sie an 
M als Zugewinnausgleich zu zahlen. Was aber ist mit dem Haus, 
das bei Eheschließung im Alleineigentum von M stand? Kann 
er dieses zurückverlangen, oder muss er sich mit der Zahlung 
des Zugewinnausgleichs von 400.000,00 € zufriedengeben? Die 
Antwort hierauf folgt in der Fortsetzung am 28. Mai 2015.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv.
 
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Teil 12: Geschenkt ist geschenkt?
Rückforderungsansprüche bei Trennung und Scheidung (Teil 2)

Hochtaunus (HB). In den Tagen vor der Er-
öffnung bekam Steinbachs Bürgermeister Ste-
fan Naas aus der unverbesserlichen Nörgel-
fraktion zu hören: „Brauchen wir den  eigent-
lich?“ Die Skeptiker wurden vergangenen
Samstag ganz kleinlaut, denn zum Europatag,
den der Hochtaunuskreis zum fünften Male
ausgerichtet hat, kamen gut 4000 Besucher. 

An der Einmündung der Kirchgasse in den
Pijnackerplatz, dem Zentrum des Volksfestes,
stauten sich bisweilen die Passanten – gekom-
men, um dem Motto „Europäische Vielfalt er-
leben“ auf den Zahn zu fühlen – etwa an den
kommunalen Ständen, die von den Partner-
schaftsvereinen als Schaufenster genutzt wur-
den. Im Kreis gibt es ein Dutzend Gemeinden,
die mit 37 europäischen Kommunen verban-
delt sind. Bad Homburg darf als Mutter aller
Partnerstädte gelten, denn die einstige Land-
grafenresidenz pflegt seit 1956 grenzenlose
Freundschaften, mittlerweile ist die „Hochtau-
nus-Hauptstadt“ mit neun Kommunen ver-
schwistert. Am Stand dominieren die bunten
Bilder aus Peterhof, einem Stadtteil von Sankt
Petersburg, dem „russischen Versailles“, wie
Markus Witte wissen lässt. Er ist „Vize“-Vor-
stand in der „Deutsch-Russischen Brücke“,
dem Verein, der seit 1994 die Partnerschaft
auch mit Sprachkursen stetig ankurbelt. 

Steinbach – wenig über 10 000 Einwohner,
südlichste und flächenmäßig kleinste Stadt im
Kreis – bot sich als Gastgeber des Europatages
an, weil es in diesen Tagen den vor 35 Jahren
besiegelten Pakt mit Saint Avertin in der Re-
gion Tour feierte. Die Tische vor der Pro-
grammbühne sind bereits gut besetzt, als Bür-
germeister Naas gleich in aller Frühe einen eu-
ropapolitischen Coup landet und Jean Claude
Marcadier für seine Verdienste um die Städte-
Freundschaft die bronzene Verdienstmedaille
um den Hals hängt. Danach war Monsieur
charmanter Gastgeber an der Avertin-Theke,

bei rotem Chinon und Häppchen mit Ziegen-
käse. Von dort war es nicht weit ins Backhaus
an der Kirchgasse, um sich die herrlich-ruhi-
gen Bilder des Malers Jean-Pierre Tbie´baux
anzuschauen, die in der Ausstellung des Stein-
bacher Ehepaares Ute und Dieter Baunach ge-
zeigt wurden. Motto: „Kunst verbindet Völ-
ker.“

Ein dickes Lob verdienten sich die „Staaba-
cher Pitschetreter“, die 40 Kuchen gebacken
hatten und am Ende nahezu ausverkauft
waren. Bemerkenswert auch, dass es Natascha
Ramadanovic, ihres Zeichens Europabeauf-
tragte des Hochtaunuskreises, trotz hochhacki-
ger Schuhe immer wieder rechtzeitig zu den
„special guests“ aufs rote Sofa schaffte. Dort
saßen mit Anna und Vanessa Bad Homburger
Schülerinnen, die nicht nur über Europa reden,
sondern sich „einbringen“. Mit einer Plakat-
aktion (Motto: Beim Wählen nicht abseits ste-
hen.) haben sie im Rahmen eines bundeswei-
ten Projekts einen Preis gewonnen. Nach 70
Jahren „Freundschaft, Frieden und wirtschaft-
licher Prosperität“ (Landrat Ulrich Krebs) sol-
len die Bürger an das „Projekt Europa glau-
ben“, lautete die politische Botschaft des
Tages.  

Auf der Bühne wurde sechs Stunden lang
etwas geboten. Es war eine Werbeveranstal-
tung für etliche Vereine, die zumeist mit Tanz
und Gesang für Unterhaltung sorgten. Die An-
sage des Moderators wäre eigentlich nicht der
Rede wert, doch der Mann fiel ziemlich aus
der Rolle. Wer dreimal durch die Fahrprüfung
falle, der bekomme ein gelbes Nummern-
schild, kalauerte er auf Kosten der Niederlän-
der, die gerade auf dem Sofa interviewt wur-
den. Wenn im Mai nächsten Jahres Europa in
Grävenwiesbach gefeiert wird, dann lässt sich
das ja ändern. Auch am Quiz sollte man feilen,
denn wer nicht um fünf Ecken denken konnte
oder wollte, der hatte keine Chance. 

In Steinbach liefen einen Tag
alle Fäden Europas zusammen 

Oberursel (ow). Am Donnerstag, 14. Mai,
startet die Freibad-Saison im Taunabad in der
Altkönigstraße. Erstmals können das Frei- und
Hallenbad kombiniert genutzt werden. Bade-
gäste haben also die Möglichkeit, die ersten
Sonnenstrahlen draußen zu nutzen und je nach
Vorliebe und Wetterlage im Freibad- oder im
Hallenbadbecken zu schwimmen und an-
schließend im Warmen zu duschen. 
Das Freibad ist je nach Wetterlage von 8 bis
20 Uhr geöffnet. Ab sofort kann die Freibad-
saison-Karte im Foyer des Taunabads erwor-
ben werden. Alle Taunabad-Eintrittskarten be-
rechtigen zur gleichzeitigen Nutzung des Hal-
len- und Freibadbereichs. Der Zugang zum
Freibad erfolgt über das Foyer des Taunabades
und über das Drehkreuz oberhalb des Park-
platzes. Bei sehr sommerlichen Temperaturen
und vielen Badegästen wird ein weiterer Ein-
gang in das Freibad geöffnet.
Das Becken-Angebot im Freibad ist unverän-
dert und bietet mit Kinderplanschbecken,
Nichtschwimmer- und Schwimmerbecken
sowie dem Sprungturm mit einem Ein-Meter-
und einem Drei-Meter-Brett für jeden Besu-
cher etwas. Die Kinder können sich über ein
neues Spielschiff auf dem großzügigen Kin-
derspielplatz freuen. Abwechslung bieten
auch die Beachvolleyballfelder.
Für die Taunabad-Besucher steht ein kosten-
freier Parkplatz mit nahezu 200 Stellplätzen
zur Verfügung. Die Zufahrt erfolgt über die
Clara-Schumann-Straße. Am Wochenende
können auch die nahegelegenen Parkplätze der
Firma Fresenius von den Badbesuchern ge-
nutzt werden.
Die Eintrittspreise ligen bei Erwachsenen fünf
Euro und  Kinder zwischen fünf und 16 Jahren
2,50 Euro. Die Kurzzeitkarte kostet drei Euro
und 1,50 Euro (im Hallenbad 90 Minuten Auf-
enthaltsdauer; im Freibad ab 18 Uhr)
Für die Freibadsaison-Karte bezahlen Erwach-
sene 100 Euro und Kinder (fünf bis 16 Jahre)
50 Euro. Sehr vorteilhaft und beliebt bei Fa-

milien ist die Kombi-Karte, bei der Erwach-
sene fünf Euro und bis zu drei Kinder jeweils
1,25 Euro zahlen. Mit der Wertkarte, die mit
50 Euro, 100 Euro oder 200 Euro aufgeladen
werden kann, erhält man je nach Guthaben
einen Rabatt von zehn, zwölf oder 15 Prozent.
Sie kann für den Kauf von Einzelkarten ge-
nutzt werden. Kinder bis vier Jahren haben
freien Eintritt. Detaillierte Informationen zu
den Eintrittspreisen und zum Taunabad findet
man unter www.stadtwerke-oberursel.de im
Internet.
Gefeiert wird die Freibad-Eröffnung am
Samstag, 16. Mai, mit einem abwechslungs-
reichen Programm. Die Badegäste werden so-
wohl am Samstag, 16., als auch am Sonntag,
17. Mai, jeweils ab 11.30 Uhr mit einer bayri-
schen Brotzeit begrüßt. Der neue Kioskbetrei-
ber bereitet entsprechende Spezialitäten vor
und deckt für die Gäste in Blau-Weiß ein. So
können die Badegäste in gemütlicher Atmo-
sphäre in die neue Freibadsaison starten und
in Ruhe die neuen Verbindungen zwischen
Halle und Außengelände erkunden.
Damit sich die Erwachsenen in Ruhe Weiß-
wurst, Laugengebäck und Weißbier schme-
cken lassen können, werden am Samstag die
Kinder im Schwimmbecken betreut. Von 12
bis 15 Uhr steht dort der Kinderspaß an erster
Stelle. Eingeweiht werden zwei neue Lauf-
bälle, die jeweils einen Durchmesser von drei
Meter haben und eine riesige Attraktion sein
werden. Auch Poolnudeln, Matten und weitere
Wasserspielsachen werden für viel Spaß und
beste Unterhaltung sorgen. 
Ein weiteren Highlight werden die Schnupper-
angebote für kleine Nixen sein. In der Zeit von
12 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 14 Uhr
können alle interessierten Mädchen und Jun-
gen, die schon immer mal als Nixe oder Was-
sermann durchs Wasser gleiten wollten, sich
in einem entsprechenden Kostüm ihren Traum
erfüllen. Für dieses Nixen-Schnupperangebot
ist keine Anmeldung erforderlich.

Freibad öffnet und feiert dies
mit großem Schwimmbad-Fest

Bei Sonnenschein ließen es sich etwa 4000 Besucher auf dem Pijnackerplatz gut gehen.

Alles hergerichtet, vorbereitet und man ist startklar – die Freibadsaison kann eröffnet werden.
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Sie haben sich mit Ihrem Partner
über eine gemeinsame Vorge-
hensweise geeinigt. Deshalb
sollten Sie am Wochenende
auch dabei bleiben und keine
Extratouren veranstalten.

Die Entwicklung, die sich in
Ihrem privaten Leben anbahnt,
lässt sich kaum aufhalten. Ohne
Zweifel: Sie werden schon bald
eine wichtige Entscheidung tref-
fen müssen.

Lassen Sie sich in der jetzigen
Situation nicht von den Rat-
schlägen Ihrer Freunde beein-
flussen: Die haben mit sich
selbst genug zu tun und kennen
die Hintergründe nicht!

In einer Herzensangelegenheit
kommt es an diesem Wochen-
ende zur entscheidenden Aus-
sprache. Lassen Sie sich von der
Nervosität Ihres Gegenübers
nicht anstecken.

Sie brauchen noch nicht den
Zeitpunkt nennen, an dem Sie
wieder zur Verfügung stehen.
Diese Freiheit dürfen Sie sich
herausnehmen, denn bislang ist
doch alles gut gelaufen.

Für die erwiesene Unterstützung
möchten Sie sich unbedingt re-
vanchieren. Und es ist gar nicht
so schwer herauszufinden, wo-
mit Sie der Person eine Freude
bereiten können.

Sie erhalten nun endlich den
Hinweis, auf den Sie schon seit
ein paar Wochen warten. Jetzt
kommt es darauf an, möglichst
umgehend zu handeln – verlieren
Sie keine Zeit mehr!

Es liegt nun an Ihnen, für klare
Vereinbarungen zu sorgen. Spre-
chen Sie alle offenen Fragen an,
damit Sie unverzüglich mit der
Umsetzung Ihres Vorhabens be-
ginnen können.

Eine neue Aufgabe beginnt Sie
zu faszinieren, obwohl die alte
noch nicht abgeschlossen ist.
Verzetteln Sie sich nicht – sonst
stehen Sie am Ende mit leeren
Händen da!

Was der andere Ihnen im Brust-
ton der Überzeugung verspricht,
ist nicht ernst gemeint. Das soll-
ten Sie eigentlich aus früheren
Erfahrungen doch nur zu gut
wissen!

Wenn Sie eine bestimmte Person
nicht zu einer verbindlichen
Aussage bewegen können, hat
die ganze Sache keinen Zweck
mehr: Am besten, Sie brechen
dann den Kontakt ab.

Alle sind sich sicher, dass Sie
eingreifen werden, um die
Schwierigkeiten aus dem Weg zu
räumen. Doch diesmal haben Sie
gute Gründe, sich nicht schon
wieder einzumischen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .– 20.3.

16. bis 22. Mai 2015

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

MO - FR 10.00 - 19.00 UHR
SA 10.00 - 16.00 UHR

SCHMUCKGUTACHTER
PLATIN 397 GMBH

ANKAUF VON MARKENUHREN
EDELMETALLEN UND EDELSTEINEN

WIR KAUFEN GOLD SILBER  DIAMANTEN
AUS SCHMUCKERBSCHAFTEN UND NACHLASS

SCHMUCKANKAUF.DE
FUSSGÄNGERZONE BAD HOMBURG

AUDENSTR. 1A / LOUISENSTR. 44
TEL. 06172 - 6816760

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Es ist Spargelzeit …
Spargelcremesuppe a 4,90
Spargelsalat m. Himbeervinaigrette, Ei und Lachs a15,90
Portion frischer Deutscher Stangenspargel, neue 
Kartoffeln m. zerl. Butter o. Sauce Hollandaise a16,90

Wahlweise zum Spargel:
Portion gekochter Schinken a 4,80
Portion roher Schinken a 4,80
Kleines Schweineschnitzel a 5,60
Schweinemedaillon vom Grill a 9,50
Lachsfilet a 7,50
Rumpsteak a 14,50

amilknhoWsednuseG
lebömzlohvissaM
lesrurebOelhümsberK

moc.elheumsberk.www
05489)17160(.leTTe

rhU91sib01•aSsiboM

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Casual Sportswear

Hemden
Polo Shirts

BW - Pullover
Rugby Shirts

Blousons

Tanzhausstr. 3 · 61476 Kronberg

van Laack – Joker – Novila
Jockey – Ascot – Hiltl - DD

Oberursel (ow). Am Samstag, 16. Mai, findet
von 11 bis 17 Uhr rund um das Hedwigsheim
in der Freiherr-vom-Stein-Straße ein interna-
tionales Begegnungsfest statt. Die Pfarrei St.
Ursula und der Caritasverband möchten An-
wohnern die Möglichkeit geben, sich kennen-
zulernen und auszutauschen, aber auch Akteu-
ren vor Ort die Gelegenheit bieten, sich vor-
zustellen und über ihr Angebot zu informieren.
Das Fest findet im Rahmen des Projekts „So-
zialraumorientierung in der Pfarrei St. Ursula
Oberursel/Steinbach“ statt. 
Ziel des Projektes ist es, aktive Nachbarschaf-
ten zu fördern, insbesondere dort wo in Teil-
bereichen strukturelle Ausgrenzung und Not-
lagen zu identifizieren sind. So soll die gesell-
schaftliche Teilhabe im Sozialraum verbessert
und eine positive Entwicklung des Stadtteils
sowie die Stärkung der Lebensqualität vor Ort
erzielt werden. Das Besondere an diesem Pro-
jekt ist das ergebnisoffene Vorgehen, das die
Bürger und Pfarrgemeindemitglieder als Ex-
perten für ihre Lebensumwelt begreift. So zielt
die Ausrichtung des Konzeptes auf den Bedarf
der Menschen in der Pfarrei/des Sozialraums,
Grundlage ist eine gemeinsam entwickelte So-
zialraumerkundung. Hieraus kann dann ein
Prioritätenkatalog des caritativen Handelns in
der Pfarrei entwickelt werden und die kon-
krete Umsetzung eines Projekts erfolgen.

Ein erster Schritt, um mit den Bewohnern des
Gebietes rund um die Kirche St. Hedwig ins
Gespräch zu kommen wird das internationale
Begegnungsfest sein. Neben der Kirchenge-
meinde St. Ursula werden auch das Alfred-
Delp-Haus, das Anzieheck, die Caritas-Sozi-
alstation, der Arbeitskreis Kinder- und Ju-
gendzahnpflege, der Verein Windrose, die Frü-
hen Hilfen Oberursel, die Lotsen des Interna-
tionalen Bundes sowie die Kita Liebfrauen,
Außenstelle St. Hedwig ihre Einrichtungen
vorstellen und Mitmachangebote präsentieren. 

Internationales Begegnungsfest  
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Weibsbilder und 
Farbenspiel in der Linse
Weißkirchen (ow). Bis Ende Juni findet in
der Linse, Krebsmühle die Ausstelung Weibs-
bilder und Farbenspiel mit Bildern von Elke
Schmitt statt. Gezeigt werden Bilder in Acryl,
Öl und Naturmaterialien. Elke Schmitt ist Na-
turheilpraktikerin und malt seit zehn Jahren.
Sie hatte schon Ausstellungen in der Musik-
schule Friedrichsdorf, in Banken und Arztpra-
xen aber auch bei der Kunstwerkstatt Bad
Homburg wurden ihre Werke gezeigt. 

Tafel sucht Helfer im Fahrdienst
Hochtaunus (how). Immer mehr Personen
werden von der Tafel im Hochtaunuskreis mit
Lebensmitteln versorgt: Mittlerweile sind im
Hochtaunuskreis rund 1400 Kunden regis-
triert. Die drei Tafel-Fahrzeuge sind fünf Tage
in der Woche unterwegs, um bei über 40 ko-
operierenden Lebensmittelgeschäften Ware
abzuholen. Rund 200 ehrenamtliche Mitarbei-
ter helfen dabei mit. Sie transportieren die
Ware, sortieren sie in den Tafel-Läden, geben
sie an die Kunden aus und kümmern sich um
manches mehr.
Aufgrund des Wachstums sucht die Tafel wie-
der neue ehrenamtliche Helfer im Fahrdienst. 

Gesucht werden kommunikationsfreudige
Persönlichkeiten, die anpacken können. Gebo-
ten werden neben einer sinnvollen Tätigkeit
eine Hygieneschulung sowie eine humorvolle
Gruppe von Kollegen. Jeder, der Interesse hat,
das Motto der Tafel zu verwirklichen und
Essen dahin zu bringen, wo es hingehört, kann
sich beim Diakonischen Werk melden unter
Tel. 06172-308831, E-Mail: tafel@ diakonie-
htk.de. Weitere Informationen, auch über an-
dere Einsatzmöglichkeiten bei der Tafel, fin-
den sich im Internet unter www.bad-hombur-
gertafel.de/html/img/pool/Fragebogen_Tafel_
Helfer.pdf.

Seniorentreff geschlossen
Oberursel (ow). Der Seniorentreff „Altes
Hospital“, Hospitalstraße 9, ist an den Freita-
gen 15. und 29. Mai sowie am Montag, 1.
Juni, geschlossen. Anmeldungen für Veran-
staltungen können in der Zeit auch auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen werden. 

Aus dem prallen Leben
Oberstedten (ow). Am Mittwoch, 20. Mai, um
20 Uhr gastiert Otmar Traber im Kulturzen-
trum Alten Wache, Pfarrstraße 1. Drei Männer,
drei Leben und der Burn-out – das umschreibt
in wenigen Worten das neue Programm „Burn-
out im Paradies“, welches der mehrfach aus-
gezeichnete Kabarettist in Oberstedten vorstel-
len wird. Hauptpersonen sind der Schweizer
Therapeutenguru Urs Hütterli und sein Motto:
„Ein Burn-out und eine Ehescheidung öffnen
jede Tür in heutige Vorstandsetagen.“ Dazu ge-
sellt sich Albert Trott, der unterwegs ist, eine
bundesweite Rentner-Aktions-Front zu initiie-
ren, und komplettiert wird das Trio von Gott-
lob, der nicht depressiv ist, obwohl seine Frau
ihn verlassen hat. Otmar Traber versteht es,
Humor und Lebenskunst zu verbinden. Ein-
trittskarten sind für 14 Euro zuzüglich Vorver-
kaufsgebühr im Vorverkauf zum Selbstdruck
unter www.alte-wache-oberstedten.de, im
Laden der Alten Wache und bei Schreibwaren
Franke sowie in Oberursel im Ticketshop, Ku-
meliusstraße 8, erhältlich. An der Tageskasse
kosten Karten 17 Euro.
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GENEON
VERMÖGENSMANAGEMENT

Rombergweg 25 A
61462 Königstein
Tel.: 040 688796680

uwe.eilers@geneon-vermoegen.de
www.geneon-vermoegen.deFi
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– Anzeige –

Die Schwankungen an den Aktienmärkten nehmen merklich zu. Nach 
einem Höchststand von rund 12.300 Punkten verlor der DAX innerhalb 
von 2 Wochen fast 10%, um dann wiederum innerhalb von 2 Tagen 4% 
zuzulegen. Daran erkannt man, dass die Aktienmärkte überhitzt sind und 
die Nervosität unter den Anlegern zunimmt. 
Was sind die Gründe?
Auslöser für den Absturz von den Höchstständen war zum einen die Erho-
lung des Euros gegenüber dem US-Dollar, was zu Ängsten bezüglich nach-
lassender Exportchancen deutscher Unternehmen führte. Zum anderen 
haben neue US-Wirtschaftsdaten signalisiert, dass die Volkswirtschaft der 
USA langsamer als erwartet wächst. In dem Fall besteht die Angst vor ei-
ner Ansteckung und einem weltweiten Wirtschaftsabschwung, der auch 
andere Volkswirtschaften in Europa oder China erreichen könnte.
Diese Gründe mögen Auslöser für den Einbruch an den Aktienmärkten 
gewesen sein. Auf der anderen Seite war eine Korrektur mehr als über-
fällig. Der DAX hat seit November 2014 einen Anstieg von rund 25% 
vollzogen. Somit war der Markt wesentlich überhitzt und ein „reinigendes 
Gewitter“ notwendig. 
„Sell in May and go away? “
Statistisch gesehen war der Spruch in den überwiegenden Fällen kor-
rekt. In diesem Jahr könnte der zwischenzeitliche Absturz dagegen eine 
„Bärenfalle“ sein. Man darf nicht vergessen, dass die Zinsen nach wie 
vor extrem niedrig sind, auch wenn in den letzten beiden Wochen ein 
merklicher Anstieg in langen Laufzeiten vollzogen wurde. Somit kann man 

nach wie vor von einem Anlagennotstand sprechen. Dies führt dazu, 
dass immer mehr Anleger zinsbasierte Anlagen teilweise in Aktienanlagen 
umschichten. 
Wir als Vermögensverwalter sehen diesen Trend derzeit immer stärker 
kommen. Diese neuen Geldströme, die in Aktien inverstiert werden, sollten 
unweigerlich dazu führen, dass ein weiterer Anstieg vorprogrammiert ist. 
Auch wenn Aktien fundamental im Vergleich zur Vergangenheit nicht 
mehr günstig sind, wird dabei ein wesentlicher Punkt außer Acht gelassen: 
alle anderen Anlagemärkte sind wesentlich höher bewertet. Wenn man 
den direkten Vergleich zwischen Aktien, Anleihen und Immobilien zieht, 
sind Aktien immer noch recht günstig bewertet.
Somit weiterer Anstieg?

durch vermehrte Liquidität kommen wird.

Fazit: Bedingt durch die Nullzinspolitik stellen wir nach und nach weiter 
steigende Risikobereitschaft bei den Anlegern fest. Dies gilt sowohl für 
Privatanleger als auch für Stiftungen, Pensionskassen und anderen insti-
tutionellen Investoren. Somit können diese Geldströme die Aktienmärkte 
deutlich weiter nach oben pushen. Dennoch gibt es immer wieder unvor-
hergesehene Risiken. Aus dem Grund empfehlen wir ein professionelles 
Risikomanagement. 

Uwe Eilers· Geneon Vermögensmanagement AG

DAX bei 11.700 – wie geht’s weiter?

V U V
Verband unabhängiger Vermögensverwalter

Deutschland e.V.

Mitglied im

Besprechen Sie Ihre Chancen  
am Finanzmarkt mit einem  

unabhängigen Berater
Rufen Sie uns an !

Der große, von Hendoc gestaltete Werte-Wan-
derpokal für den 1. Platz im Schulenwettbe-
werb zwang die zierliche PreisträgerinTanvi
Kapur (Mitte) von der FIS fast in die Knie.

Gibt es ein neues Gespür für Werte in der Wirtschaft?
Von Heike Simon 

Oberursel. „Werteorientiertes 
Wirtschaften setzt das Gespür für die 
Werte voraus, die in unserer Gesellschaft 
gelten. Dafür muss man Trends 
erkennen, Innovationen umsetzen 
und Bewährtes fortführen.“ So beschrieb 
der Schirmherr des 3. Oberurseler 
Werte- und Wirtschaftskongresses, 
Prof. Dr. Mathias Müller, Präsident 
der IHK Frankfurt kurz und präzise 
den Kerngedanken des Kongresses.

Rund 150 Teilnehmer waren in die Stadthalle
gekommen, um auf den ersten Blick so konträr
erscheinende Sachverhalte wie Profitmaximie-
rung und Nachhaltigkeit oder ökonomischen
Erfolg und Unternehmenswerte zu diskutie-
ren. Es wurden aber nicht nur ethische Fragen
zur Wirtschaft, sondern auch zu Werten in der
Gesellschaft thematisiert. Verdirbt unkontrol-
lierter Umgang mit Geld die Moral? Treffen
die Versuchungen des ganz großen Geldes
nicht jeden von uns? Bewerten junge Men-
schen Werte heute anders als früher und han-
deln somit auch anders? 
Michael Reuter, dem Vorsitzendern von fokus
O., und seinem Team war es wieder gelungen,
hochkarätige Referenten zu gewinnen. Der Po-
litologe und Autor Jürgen Schultheis mode-
rierte kompetent und abwechslungsreich.
„Frankfurt boomt – was bleibt für den Rest der
Region?“ – „Sehr viel“, so die Antwort des
IHK-Präsidenten. Dass die Metropolregion
Frankfurt besonders begünstigt ist, sei das Er-
gebnis vieler unternehmerischer Entscheidun-
gen. Die Branchenvielfalt ansässiger Unter-
nehmen sei es, die die Region Rhein-Main
stark mache, und die Rahmenbedingungen
seien auch mit Blick auf die Zukunft günstig.
„Was uns von anderen Ländern unterscheidet,
ist unser seit Jahrzehnten erfolgreiches duales
Ausbildungssystem. Das ist ein Wertekanon,
um den uns viele beneiden“, so Müller. Er ap-
pellierte, junge Leute wieder stärker in Rich-
tung dualer Ausbildung zu ermuntern. Arbei-
ten – Bauen – Infrastruktur. Das seien drei für
die Zukunft entscheidende Bausteine. „Da ist
Oberursel schon gut. Sie haben sowohl höher-

preisige Grundstücke als auch erbpachtba-
sierte für junge Familien“, so Müller zur
(städte-)baulichen Entwicklung.
Der Chief Executive der Messer Group Stefan
Messer beschrieb, wie es ihm gelang, das Un-
ternehmen „mithilfe von Finanzinvestoren zu-
rück zum Familienunternehmen“ zu führen.
Als das Unternehmen in den 1960er Jahren
stagnierte, suchte sein Vater einen Finanzpart-
ner und fusionierte mit einer Tochter der
Hoechst AG zur Messer Griesheim GmbH.
Nach seinem Tod wurde der Kurs der Firma
zunehmend aggressiv an den Interessen der
Hauptanteilseigner ausgerichtet. Hochver-
schuldet stand die Messer Griesheim Ende der
1990er Jahre kurz vor dem Aus. Stefan Messer
kaufte mit Unterstützung von Finanzinvesto-
ren Anteile zurück und brachte das Unterneh-
men nach fast vier Jahrzehnten vollständig zu-
rück in Familienbesitz. 
Mit seinem Beitrag „Licht und Schatten. Das
Ego oder die Seele?“ polarisierte der aus
Oberursel stammende Ex-Hedgefonds-Mana-
ger Dr. h.c. Florian Homm. Er beschrieb sei-
nen Weg vom erfolgreichen Manager zum Ge-
läuterten. „Ich war zu 90 Prozent Mammons
Diener. Ich hatte Macht, Reichtum, Schiffe,
Flugzeuge, war nie zimperlich. Das diente nur
meinem Ego. Werte müssen einem aggressi-
ven Hedgefondsmanager total egal sein“, sagte
er. Seine Läuterung und seinen persönlichen
Wertewandel führt er auf die Begegnung mit
der Muttergottes zurück, die er nach dem Zu-
sammenbruch seiner Geschäftsaktivitäten,
nach Untertauchen, Flucht um die halbe Welt
und Festnahme in einem italienischen Gefäng-
nis machte. Spannend bleibt die Frage der
Nachhaltigkeit des Wertewandels.
Hohen Zuspruch erfuhr Prof. Dr. Thomas
Schüller, Professor für Kirchenrecht an der
Westfälischen Wilhelms-Universität Münster
und Direktor des Instituts für Kanonisches
Recht (IKR). Mit seinem Vortrag „Geld in der
Kirche – zwischen Macht und Caritas“ rüttelte
er an verkrusteten Strukturen und legte den
Finger auf das ewig brisante Thema „Geld und
Kirche“, das durch den von Ex-Bischof Te-
bartz-van Elst ausgelösten Kollateralschaden
für die Kirche nochmal eine andere Dimension
angenommen hat. Acht Milliarden Euro nahm
die Kirche zuletzt alleine aus Kirchensteuern
ein. „Wem gehört in der Kirche das Geld? Und
für welchen Zweck? Und wie müsste eine vom
Evangelium gespeiste Priorisierung des Ein-
satzes der Gelder aussehen? Sollten nicht ur-
sprünglich die Einnahmen rein zur Ausrich-
tung der Gottesdienste und Bezahlung Kir-
chenbediensteter dienen?“ so Schüller. Ver-
stärkt werde die Auseinandersetzung mit die-
sen drängenden Fragen durch Papst Franzis-
kus, der eine „arme Kirche für die Armen“ for-
dert. „Nur eine materiell arme Kirche kann
Neuerungen hervorbringen“, so der Theologe.
Der Kirche mangele es an Glaubwürdigkeit.
„Die Bänke sind leer, die Kassen voll.“ Um
wieder Glaubwürdigkeit zu erlangen, seien
vier Punkte, so wie auch vom neuen Hambur-
ger Erzbischof Stephan Heße formuliert, von
entscheidender Bedeutung: Verbesserung der
kirchlichen Finanz- und Vermögenskontrolle
durch „externen Sachverstand“, umfassende
Transparenz, Ablösung der Dotationen und
realitätsgerechte Sozialgestalt. Die Kirche
müsse entscheiden, wo sie sich herausziehen
kann und wo sie auf Dauer bleiben will. 
„Man kann auch in Anzug und Krawatte Spaß
haben“, so starteten Hubertus Spieler und Ste-
phan Röder ihren Beitrag „Humor als Füh-
rungskompetenz“. „Humor fördert nicht nur
die Leistungsfähigkeit, für Humor braucht es 

Lebenserfahrung, Kompetenz und eine Prise
Demut – wie soll ich über mich selbst lachen,
wenn ich mich für den Größten halte?“ so die
beiden. Auf eine Frage, warum so viele Füh-
rungskräfte keinen Humor haben, gaben sie zu
bedenken, dass die Deutschen die Arbeit ins-
gesamt zu ernst nähmen und das Vorurteil
herrsche: „Humor und Seriosität, das geht
nicht zusammen.“ 

Patrick Mijnals, Forscher am Frankfurter Zu-
kunftsinstitut, beschäftigt sich mit Veränderun-
gen von Lebens- und Konsummustern und
trendbasiertem Innovationsmanagement. In
seinem Beitrag „Mit Crowdfunding zu mehr
Energieeffizienz“ stellte er bettervest.de vor,
die erste onlinebasierte Plattform, über die
man schon mit 50 Euro in Energieeffizienz-
projekte investieren kann und dafür an deren
erzielten Einsparungen beteiligt wird. Neues-

ter Coup ist ein verschiffbares Container-Heiz-
kraftwerk, das innerhalb kürzester Zeit auf-
und abgebaut werden kann und in Afrika zum
Einsatz kommt. Das Geld für dieses Projekt
war innerhalb von 90 Minuten eingesammelt.
Erste Überlegungen, die geplante Sauna des
Taunabads über dieses innovative Konzept zu
finanzieren, wurden noch auf dem Kongress
geboren.
Danach hatten die Teilnehmer die Gelegen-
heit, zwei parallele Foren unter der Überschrift
„Von der Vision zum Erfolg – wie schaffen es
lokale Unternehmen, sich nachhaltig im Wett-
bewerb zu behaupten?“ zu besuchen. Uhrma-
chermeister Jürgen Windecker, „Canister
Graffiti art“ Inhaber Markus Janista, Andrea
Eckert, kaufmännische Geschäftsleiterin bei
Weppler Filter, Fotograf Rafael Neff, Choco-
latier Gründer des Cafés Heller Christian Ru-
zicka sowie Thomas Erbacher, Gesellschafter
und Urenkel des Firmengründers der Firma
Neubronner, referierten über ihre erfolgrei-
chen Strategien. Sie alle eint die Passion, die
Liebe zum Produkt und ein sehr hoher Quali-
tätsanspruch und Energieeinsatz. Fotokünstler
Neff brachte es auf den Punkt: „Du musst für
den Kunden ein einmaliges Erlebnis schaffen,
das Beste herausholen, geprägt von großer
Emotionalität und hoher Wertigkeit.
Langanhaltenden Applaus gab es bei der Ver-
leihung des Preises „Schule.Leben.Zukunft“.
Allen voran für Tanvi Kapur, die nach der Lau-
datio von Hohe Mark-Klinikdirektorin Anke
Berger-Schmitt als Gründerin des Spenden-
sammelprojektes „Vision for India“ und stell-
vertretend für das Projektteam der Frankfurt
International School den 1. Preis von Michael
Reuter erhielt. Es waren emotionale Momente,
als sie über die Bildungsnöte blinder Men-
schen in Indien sprach und berichtete, wie
durch Autowaschaktionen, einen Spendenlauf,
ein Apfelfest, bis zur Getränke- und Gebäck-
versorgung während einer Musicalaufführung
Spendengelder eingesammelt wurden. Da
zollten auch die Zweitplatzierten der Feldberg-
schule für ihren „eBay-Online-Store“ sowie
die dritten Sieger (ebenfalls Feldbergschule)
für ihr „Fit zum Beruf“-Projekt Respekt.

Prof. Dr. Andreas Ebner von der Goethe-Universität Frankfurt, Felix Hettig vom Kölner Institut
der deutschen Wirtschaft, Vivien Eller, Schülerin der Internatsschule Schloss Hansenberg, Mo-
derator Jürgen Schultheis, Brigitte Cichy für die Taunus Sparkasse, Joshua David Gran von
TuN und FingerHaus Geschäftsführer Dr. Mathias Schäfer (v.l.) diskutierten auf dem Podium
über das unternehmerische Denken und die Werteorientierung junger Menschen. Fotos: hs

„Wenn die ganz Grossen Humor beweisen,
können wir das doch auch, oder?“ meinten
Hubertus Spieler und Stephan Röder (v.l.).

www.hochtaunusverlag.de
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reservierungen erbeten. Telefon: 0 61 73 / 701  566 
E-Mail: banqueting@schlosshotel-kronberg.de

Schlosshotel Kronberg · Hainstraße 25 · 61476 Kronberg im Taunus
Inhaber: Hessische Hausstiftung, Hainstraße 25B, 61476 Kronberg. Die Hessische 
Hausstiftung ist eine Stiftung nach dem Privatrecht. Vertretungsberechtigter Vorstand: 
Donatus Landgraf von Hessen, Rainer Prinz von Hessen

www.schlosshotel-kronberg.de

Alle Preise inkl. Mwst.

Pfingstbrunch
Ein ausgedehnter Brunch mit Freunden und Familie. 
Lassen Sie sich mit exquisiten Leckereien verwöhnen. 
Genießen Sie danach einen Spaziergang durch den 
blühenden Schlosspark zur Grotte der Kaiserin. 

sonntag, 24. mai und montag, 25. mai 2015, 
ab 11.30 uhr bis 14.30 uhr · 75,00 euro pro pers., 
(kinder erm.) inklusive brunch-buffet, kaffee, 
softgetränken, mineralwasser, obstsäften 
und einem glas sekt.

38. Schlosskonzert
In diesem Frühjahr gastiert die Kronberg Academy 

mit der französichen Violinistin Irène Duval. Die 
mit höchsten Auszeichnungen versehene Solistin 
wird Liebhaber der klassischen Musik begeistern. 

sonntag, 21. juni 2015, 18.00 uhr
• sektempfang und konzert: 
  40,00 euro pro person
• sektempfang, konzert und vier-gang-
dinner: 119,00 euro pro person, 
exklusive getränken zum abendessen

Audi A1 jetzt inklusive Audi ServiceKomfort1.

Der neue Audi A1 – jetzt noch schärfer im Design und auf der Straße. Mit den neuen 

Ausstattungslinien A1, A1 sport und A1 design sowie seinen vielen weiteren High-

lights setzen Sie die Trends. Jetzt bei uns optional inklusive Audi ServiceKomfort1: 

Inspektion, Reparatur und Garantie im Paket für noch entspannteres Fahren.

Ein attraktives Audi VarioCredit-Angebot:

z. B. Audi A1 Sportback 1.0 TFSI ultra, 5-Gang*

Brillantschwarz. 15-Zoll-Aluminium-Gussräder im 5-Arm-Design, MMI® Radio, Audi 

music interface, Sitzheizung vorn, Multifunktions-Sportlederlenkrad, Bluetooth-

Schnittstelle, Fahrerinformationssystem, Klimaanlage, Dynamikfahrwerk u. v. m.

Leistung: 70 kW (95 PS)  

Fahrzeugpreis: € 17.721,28  

inkl. Werksabholung und zzgl. Zulassungskosten 

Anzahlung: € 2.999,– 

Nettodarlehensbetrag: € 14.722,28

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,88 % 

Effektiver Jahreszins: 1,90 % 

Vertragslaufzeit: 36 Monate 

Schlussrate € 11.136,68 

bei 10.000 km jährlicher Fahrleistung

Gesamtbetrag: € 15.456,68

36 monatliche Finanzierungsraten 

à € 120,–

Monatliche VarioCredit-Rate:

€ 120,– 

optional zzgl. 

Audi ServiceKomfort1: € 9,90

Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, 

Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 

gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 

zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,0; außerorts 3,7; kombiniert 4,2; 

CO
2
-Emission in g/km: kombiniert 97; Effizienzklasse A

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. 

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. 1 Audi Service-

Komfort – Inspektion, Reparatur und Garantie im Paket. Inspektionsarbeiten – Alle 

erforderlichen Inspektionsarbeiten gemäß Herstellervorgaben. Wesentliche Verschleiß-

reparaturen – Wesentliche Verschleißreparaturen, die bei sachgemäßem Gebrauch 

des Fahrzeuges erforderlich werden. Audi Anschlussgarantie – Mit der Audi Anschluss-

garantie werden die 24 Monate Herstellergarantie um weitere 12 Monate verlängert.

Fahrspaß in 

neuem Design.

Auto Bach GmbH

Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg

Tel.: 0 61 72 / 49 97 20-0, Fax:  0 61 72 / 49 97 20-9

audi-homburg@autobach.de, www.audi-partner.de/auto-bach-homburg

3000 Schritte 
Oberursel (ow). Für Mitt-
woch, 20. Mai, lädt der städti-
sche Seniorentreff „Altes Hos-
pital“ um 15 Uhr zum 3000-
Schritte-Spaziergang ein. Der
Treffpunkt ist vor der Christus-
kirche. Nach dem Spaziergang
ist Kaffeetrinken im Senioren-
treff „Altes Hospital“ geplant. 

Beautiful mind 
im Macondo
Oberursel (ow). Am Freitag,
15. Mai gastiert „Beautiful
mind“ ab 20 Uhr im Artcafé
Macondo, Strackgasse 14. Bei
Beautiful Mind wird aus einem
alten Schlager mal ein moder-
ner Bossa Nova, aus einem
Popsong eine sinnliche Ballade
oder aus einer Rock Nummer
aus den 70ern ein gefühlvolles
Unplugged Stück. 

Diabetiker-Treff
Oberursel (ow). Die Teilneh-
mer der Selbsthilfegruppe
„Dia betiker helfen Diabeti-
kern“ Oberursel treffen sich
am Donnerstag, 21. Mai, um
19.30 Uhr im Tagungsraum
der Versöhnungsgemeinde,
Weißkirchener Straße 62, zum
monatlichen Gespräch. Zum
Thema „Neues vom diabeti-
schen Fuß“ sprechen Chefarzt
Christian-Dominik Möller
vom Bürgerhospital Frankfurt
und die Podologin Marlene
Habeth. Interessierte Diabeti-
ker und Familienangehörige
sind willkommen.

Stammtisch im
Seniorentreff
Oberursel (ow). Der monatli-
che Stammtisch im städtischen
Seniorentreff, Hospitalstraße
9, ist am Freitag, 22. Mai, von
17 bis 20.30 Uhr. Für Speisen
und Getränke wird ein Kosten-
beitrag von sieben Euro erho-
ben. Wegen begrenzter Perso-
nenzahl wird um Anmeldung
zwischen 12. und 19. Mai
unter Telefon 06171-585333
gebeten.

Yoga-Rückbildung 
Oberursel (ow). Durch
Schwangerschaft und Geburt
wurde der Körper einer stark
beanspruchenden Situation
ausgesetzt. Daher liegt der
Fokus des Kurses „Yoga-
Rückbildung mit Kind“ auf der
Beckenbodenkräftigung, Stär-
kung der Bauchmuskeln,
Übungen für den Rücken und
zur Verbesserung der Körper-
haltung. Yoga-Einsteiger sind
willkommen. Ab dem 9. Juni
treffen sich die „Neu-Mamas“
dienstags von 15 bis 16 Uhr im
großen Saal der Korfstraße 4,
um die acht Einheiten bei
Kursleiterin Monika Caparelli-
Hippert zu absolvieren. Der
Kurs kostet für Vereinsmitglie-
der 32 Euro und für Nichtmit-
glieder 64 Euro. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung in
der Geschäftsstelle, per Tel.
06171-51860 oder E-Mail info
@tsg-oberursel.de erforderlich.

Bommersheim (hs). 241 Teilnehmer – so
viele wie noch nie zuvor – starteten beim
Volksradfahren des Radfahrclubs „Wander-
lust“ Bommersheim (RCB). Bereits zum 44.
Mal richtete der sehr aktive Verein das Radeln
für jedermann und zum sechsten Mal die ge-
führte Mountainbike-Tour aus. Je nach Fitness
oder Lust und Laune konnte jeder, der über ein
verkehrssicheres Fahrrad verfügte, entweder
ein oder auch zwei Runden á elf Kilometer
über asphaltierte Wege durch die Bommers-
heimer und Bad Homburger Feldgemarkung
drehen oder sich den Mountainbikern an-
schließen. Start und Ziel war für alle an der
Burgwiesenhalle. Und damit nicht geschum-
melt werden konnte, waren unterwegs Kon-
trollstellen eingerichtet. Am Ziel lockten nicht
nur die bekannt erstklassige Verpflegung
durch den Verein, sondern auch Medaillen für
die Kinder, Geschenke und je ein Pokal für die
fünf stärksten Gruppen, denn beim Volksrad-
fahren kommt es nicht auf Geschwindigkeit
und Zeit an, sondern auf die Gemeinschaft.

So richtig ging die Sonne dann auf, als Brun-
nenkönigin Christina II. in Begleitung ihres
Brunnenmeisters Jürgen auf der Bildfläche er-
schien. Die beiden überreichten dem 1. Vorsit-
zenden Achim Müller ihren Bembel und der
ließ es sich nicht nehmen, sich bei Ihrer Lieb-
lichkeit mit einem wunderschönen Blumen-
strauß zu bedanken. Bei der Siegerehrung
wurde Bürgermeister Hans-Georg Brum re-
gelrecht überrumpelt. Er staunte nicht
schlecht, als Moderator Albert Dinges den Sie-
ger verkündete, denn „seine“ SPD hatte mit 36
Startern den Siegerpokal für das stärkste Team
geholt. „Das sind ja mehr, als wir Mitglieder
in Bommersheim haben“, scherzte er und
freute sich riesig – wähnte er sich doch eigent-
lich nur in der Rolle des Preisübergebenden.
Den zweiten Platz sicherten sich die Stierstäd-
ter mit 27 Radlern, knapp vor der Feuerwehr
Bommersheim mit 26 Aktiven. Der vierte
Pokal ging an die Sonnenflitzer, die im Vorjahr
aus gegebenem Anlass noch als „Regenflitzer“
gestartet waren, und den fünften Platz belegte
die CDU mit elf Teilnehmern.

Sicher hatte das herrliche Wetter am Mutter-
tagssonntag mit dazu beigetragen, dass so
viele Starts verzeichnet werden konnten, aber
auch das Rahmenprogramm ließ viele noch
lange gemütlich beisammen sitzen. Der An-
sturm auf Tombolalose und den Grill mit den
brutzelnden Rinds-, Brat- und Wildschwein-
würsten war riesig, das Kuchenbuffet erlebte
enormen Zuspruch und die Getränke flossen
bei den wunderbaren Temperaturen reichlich.
Für die Kleinsten hatten sich Müller und sein
Team etwas Schönes einfallen lassen: einen ei-
genen Eiswagen mit Gratis-Eis. Wiederho-
lungstäter waren da vorprogrammiert. Der
aufgebaute Verkehrsparcours für Bobbycars
wurde, unter der Betreuung des RCB Fach-
warts für Countrytouren Daniel Beyer, rege
genutzt. Der sechsjährige Gustav Solbrig übte
nicht nur seine Geschicklichkeit auf dem Rad
über Hindernisse, um Pylonen herum und über
die Wippe, sondern lieferte sich mit den ande-
ren „Mini-Verkehrsteilnehmern“ durch eng
gesteckte Kurven heiße Rennen. 
Dinges gab sich abschließend sehr zufrieden
und wenn man in die Gesichter der zahlrei-
chen Zuschauer sah, waren diese es mindes-
tens genauso.

Rekordbeteiligung beim 
Bommersheimer Volksradfahren

Oberstedten (ow). Der traditionelle Voltitag
des Reitvereins Oberstedten (RVO) stand
unter dem Motto „Und der Oscar geht an …
unsere Lieblingsfilme!“ Die sieben Gruppen
des RVO präsentierten ihr Können den Zu-
schauern. 
Die Schrittgruppen zeigten verkleidet zu den
Filmen „Pippi Langstrumpf“, „101 Dalmati-
ner“ oder „Die Minions“ Einzel- und Doppel-
übungen im Schritt. Die Nachwuchsgruppe
der Abteilung turnte auf dem neuen Voltigier-
pferd Argon ihre Kür und anschließend einige

Übungen im Trab zu der Musik aus dem Film
„Fluch der Karibik“. Die Leistungsgruppe des
Reitvereins startet dieses Jahr in der zweit-
höchsten Leistungsklasse M im Galopp und
präsentierte Auszüge ihrer Kür zum Thema
„Die Tribute von Panem“. 
Die Zuschauer wurden im Stübchen mit Kaf-
fee und leckeren Kuchen versorgt, während
alle Kinder im Anschluss an die Vorführungen
bei einem großen Parcours mit Sackhüpfen
und Brezelschnappen in der Reithalle ihren
Spaß hatten.

Wunschfilme am RVO-Voltitag

Damit hatte Bürgermeister Hans-Georg Brum nicht gerechnet: Stellvertretend für die SPD
konnte er den Siegerpokal für das stärkste Team aus den Händen von Brunnenkönigin Christina
II. in Empfang nehmen. Mit dabei (v.l.) RCV Vorstandsmitglied Albert Dinges, Brunnenmeister
Jürgen Aumüller und Stadtkämmerer Thorsten Schorr. Foto: hs

Gewusst wie! Der zweijährige Kilian Lüdecke
bewies, dass man einen Hindernisparcours
durchaus auch kreativ anders lösen kann.
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Pietäten

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Danke

für tröstende Worte
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck
wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und 
Freundschaft,
für das letzte Geleit.

Familie Lotz

Oberursel-Weißkirchen, im Mai 2015

Alfred Frank
†18. April 2015

������������

Wer im Gedächtnis seiner
Lieben lebt, der ist nicht tot.

Tot ist nur, wer vergessen wird.
Immanuel Kant

Nach schwerer, tapfer ertragener Krankheit nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied von unserer Schwester, Schwägerin, Tante und Großtante

Elisabeth Muth
*16. Juli 1950   † 5. Mai 2015

Du bleibst in unseren Herzen

Eva Dickfeld geb. Muth und Alf
Stefan und Volker Dickfeld mit Familie

Michael und Christa Muth
Corinna und Winfried Burkard mit Familie

Mareike Muth und Richard Seidel

Kondolenzadresse: Mareike Muth, Brandenburger Straße 10, 65824 Schwalbach am Taunus

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 18. Mai 2015, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberursel-Weißkirchen statt.

Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Donnerstag, 14. Mai
10.30 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst 
(Dr. Seibert)

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Donnerstag, 14. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit der Christuskirche 
(Dr. Seibert)
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Seibert)

Ev. Versöhnungsgemeinde
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmation 
(Tönges-Braungart, 
Schalaster)

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Donnerstag, 14. Mai
11 Uhr Gottesdienst in der
Commerzbank-Arena in
Frankfurt (Fettback, Synek)
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst
(Synek)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim, Goldackerweg
Donnerstag, 14. Mai
11 Uhr Gottesdienst in 
der Commerzbank-Arena 
in Frankfurt 
(Fettback, Synek)
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Synek)

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Kinderbetreuung
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Kinderbetreuung

Klinik Hohe Mark,
Kirchsaal,
Friedländerstraße 2
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe (Küllmer-Vogt)
und Kindergottesdienst

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 16. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Löbermann)

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde, 
Bommersheimer Straße 74
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Holm)

International Christian
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 16. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr Kleinkinder-
gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, Untergasse
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Aureus 
und Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Donnerstag, 14. Mai
18 Uhr Hochamt
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 17. Mai 
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr Hochamt, danach
Prozession mit dem 
Bläserchor Liebfrauen
Sonntag, 17. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Donnerstag, 14. Mai
11 Uhr Hochamt
Sonntag, 17. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 17. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier und
Kinderwortgottesdienst

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Mittwoch, 13. Mai
19 Uhr Vorabendmesse 
zu Christi Himmelfahrt
Sonntag, 17. Mai
11.30 Uhr Gottesdienst der
italienischen Gemeinde
18 Uhr Eucharistiefeier

Alfred-Delp-Haus
Alfred-Delp-Haus-Straße 2
Donnerstag, 14. Mai
11 Uhr Familiengottesdienst

Service-Wohnen & Pflege 
An der Wiesenau
Untergasse 27 a/b in 
Steinbach
Donnerstag, 14. Mai
16 Uhr Wortgottesfeier

Kursana Villa
Epinay-Platz
Donnerstag, 14. Mai
17 Uhr Wortgottesfeier

Wir gedenken

„Milgi“ setzte mit einigen Tandems den ersten Spatenstich
Oberursel (hs). „Milgi“ – so heißt das Mas-
kottchen des neuen Bauvorhabens am Ende
des St. Hedwigs-Weges. Ein Bauschild mit
„Milgis“ Konterfei soll dort künftig immer den
aktuellen Bauabschnitt ausweisen. „Funda-
ment“ - so kann man da aktuell lesen. „Milgis“
Name leitet sich aus den Anfangsbuchstaben
von „Mit ins Leben gehen“ ab und beschreibt
den Leitgedanken des Sankt Vincenzstifts, des
Bauherrn. Es bedeutet, Menschen mit einer
geistigen oder zusätzlichen anderen Behinde-
rung auf ihrem Weg im Leben zu begleiten.
Normalisierung erreichen – sowohl für die Be-
wohner als auch für die Gesellschaft.
Am vergangenen Samstag fand der Spaten-
stich für ein neues Wohnhaus für Menschen
mit Beeinträchtigung statt. „Hier entstehen 24
Wohneinheiten mit appartementähnlichem
Charakter. Keine langen Gänge und Flure.
Ausschließlich Einzelzimmer mit Einzelbä-
dern. Im Erdgeschoss entsteht ein Jugend-
treff – auch für Jugendliche aus der Umge-
bung. Auch hier wollen wir die Umsetzung
von Normalität“, berichtete Dr. Dr. Caspar Sö-
ling, Sprecher der Geschäftsführung des St.
Vincenzstifts aus Rüdesheim-Aulhausen. Der
Bau soll bis Ende 2016 fertiggestellt sein und
ist mit einer Bauinvestitionssumme von 4,8
Millionen Euro projektiert. Zwei Millionen
Euro kommen aus Eigenmitteln, 700 000 Euro
aus dem Sozialministerium, weitere 700 000
Euro vom Landeswohlfahrtsverband und wei-
tere Gelder von der Aktion Mensch und aus
Stiftungen. Froh und stolz ist Söling, künftig
im Rhein-Main-Gebiet einen weiteren Wohn-
standort anbieten zu können. Und erleichtert
ist er, dass es nun endlich losgehen kann, denn
der Weg bis zum Spatenstich war kein leichter.
Sechs Jahre lang hatte man rund 30 Grundstü-

cke in Augenschein genommen - und die Pläne
aus verschiedensten Gründen immer wieder
verwerfen müssen. „Wichtig war für uns ein
Standort, der mitten in der Gemeinde ist, gut
vernetzt und in Nachbarschaft zu anderen
Menschen und Angeboten“, so Söling. Viele
Bewohner, die derzeit auf dem Zentralgelände
in Aulhausen bei Rüdesheim wohnen, haben
Familie, Eltern, Geschwister im Rhein-Main-
Gebiet – auch in Oberursel. „Wenn Inklusion
nicht zur Vereinsamung führen soll, dann muss
man sich erreichen können. Daher freuen wir
uns besonders, hier in Oberursel und nicht ir-
gendwo im Westerwald bauen zu können.“ 

Die unmittelbare Nähe zu Bussen und U-
Bahn, die gute Erreichbarkeit der Oberurseler
Werkstätten und des Alfred-Delp-Hauses, des-
sen Träger ebenfalls das St. Vincenzstift ist, sei
großartig. 
300 Einladungen zum Spatenstich hatte man
an Nachbarn und in der Kirchengemeinde ver-
teilt und sehr viele folgten der Einladung. Zeit-
weise ging in der Sackgasse des St. Hedwigs-
Wegs kaum noch etwas vor oder zurück. „Wie
soll das dann zukünftig mit Besucher- und An-
lieferverkehr funktionieren?“, fragte sich eine
Anwohnerin, als sie wieder rückwärts aus der
Straße fahren musste.
In seiner Rede dankte der Geschäftsführer den
Finanzgebern und Projektunterstützern - allen
voran Bürgermeister Hans-Georg Brum. „Er
hat nicht nur bei der Suche eines geeigneten
Areals geholfen, er hat uns immer unterstützt
und ein offenes Ohr gehabt. Ohne diese Hilfe,
die von Pfarrer Andreas Unfried und dem
Wohnhilfswerk hätten wir das wahrscheinlich
nicht geschafft.“ Er wisse um die Toleranz, die
Anwohner bereits bei der Baumfällaktion auf

dem Areal bewiesen haben, und bat um Nach-
sicht auch für die Bauarbeiten. Pfarrer Unfried
sprach den Segen. Dann kam der große Mo-
ment von „Milgi“ -der sich unter dem Kostüm
als künftiger Hausbewohner Lars Goldhorn,

entpuppte. Er schnappte sich einen der Spaten
und sowohl er als auch die Ehrengäste –
immer gemeinsam im Tandem mit einem der
künftigen Bewohner – hoben den ersten Erd-
haufen aus.  

Gemeinsam vollzogen Ehrengäste und künftige Bewohner zusammen mit „Milgi“ (links) den
ersten Spatenstich für das neue Wohnhaus im St. Hedwigs-Weg. Foto: hs
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Gablonzer Str. 33 c · 61440 Oberursel
(06171) 503108 · www.tuchfühlung.de

Baumfällungen · Brennholz
Grabpflege & Trauerfloristik
Sicherheits-/Spezialfällungen

Beet- & Balkonpflanzen
Keramik

Kalbacher Str. 32 · 61440 Oberursel
Telefon: 06171-3645

www.pflanzenland-krammich.de

www.jakob-messerschmidt.de

Telefon 0 61 71-7 65 30

 Photovoltaik
 SAT-BK-Anlagen
 Alarm-Anlagen
 Torantriebe

 Klimaanlagen
 Wärmepumpen
 Notdienst
 E-Check

Alexander Klaas
ak@elektro-klaas.de

Oberurseler Straße 49
61440 Oberursel

Tel. 0 61 71 / 91 60 530

Individuelle Gestaltung
im Innen-, Massivholz-
und Möbelbau

formart holzhandwerk
Weilstr. 4-6 | Oberursel

Tel. 06171-694533
www.formart-holzhandwerk.de

Ihr Meisterbetrieb für
• Gardinen
• Bodenbeläge
• Sonnenschutz 
• Renovierungen

Taunusstr. 28 · Oberursel /Stierstadt

www.bender-raumausstattung.de

06171 - 74893

• Heizung 

• 24h Notdienst

• Erneuerbare Energien

• Komplett-Bäder

• Fliesen-Arbeiten

• große Bad-Ausstellung

Ludwig-Erhard-Str. 13 · 61440 Oberursel

www.frey-auth.de · Tel. 06171-98 57 00

H i

Metallbau & Kunstschmiede
Markisen und Sonnensegel

An den 3 Hasen 21
61440 Oberursel/Ts.
Tel 06171 - 5 35 39
www.dirk-velte.de

Kumeliusstr. 12 · 61440 Oberursel
Tel. 06171-53756 · Fax 580791
info@bansa-wohnberatung.de

• Bezugs- und 
Dekorationsstoffe

• Polsterarbeiten
• Dekoration und 

Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Wandbekleidung

•Fliesen 

•Granit

•Naturstein

•Handel und 
  Verlegung

Oberursel · An den Drei Hasen 4a
Tel. 06171-51136

www.Fliesen-Schenkel.de

Unsere Badausstellung:

Einrichtungsideen 
zum Anfassen

Adam Koch GmbH & Co. KG 
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel 
Tel. (06171) 54589 
www.adamkoch.de 

In der heutigen Zeit ist ein
Bad nicht nur ein Wasch-
tisch und fließendes Wasser,
sondern hat mit Energie -
effizienz und Design ebenso
viel zu tun wie mit dem
privaten Wellness-
und Erho lungs be -
reich.
Bei Firma Koch –
Heizung, Spengle rei,
Sanitär, Bad-Studio
fing alles mit dem Mühl -
rad an und hat sich in über
100 Jahren zu einem der
führenden Fachun ter neh -
men entwickelt. Bereits in
der vierten Ge ne ration steht
der Handwerksbetrieb für
innovative und indi viduelle
Lösungen für  Wohlfühlbad,
Sola rium oder Erholungs-
liege, Dampf bad oder Sau -
na, aber eben so für ein
schönes Wasch becken, der
Dusche für jede Raumgröße.
Heute wird ein Bad über
Blockheizkraftwerk oder
Photovoltaik-Anlage mit
Wärme und Strom versorgt
– zwischen den Weltkriegen
war es nicht mal üblich, dass
jeder sein eigenes Bad mit

fließendem Wasser hatte. 
In Oberursel weiß man, auf
wen man sie sich ver las sen
kann, wenn es um flie ßen -
des Wasser geht, seit 

Adam Koch 1912 in
der Kürtellsmühle

seinen Betrieb als
Mühlenbauer er-
öffnete.

Inspiration und
Ein rich tungs ideen

für jede Ge ge benheit
zeichnen den Betrieb und
das Team um Martin Hen -
rich aus. Mit qua lifizierter
und kompe tenter Beratung
nimmt je der Badtraum 
Gestalt an. Das Wichtigste
dabei ist eine gute Planung
und die detailgenaue Um -
setzung der Wünsche jedes
ein zel nen Kunden ganz in di -
vi du ell.
Frische Trends und beliebte
Klassiker greifen modern in-
einander. Hinzu kommt die
Heizungsanlage, die bares
Geld und Energie spart. 
Bei dem  geprüften Energie-
berater und Gebäudeener-
gieberater Martin Henrich
ist man immer richtig. 

Über 100 Jahre Qualität vom 
Fachmann: Bad-Studio Koch

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstraße 43 
61440 Oberursel

Tel. 06171-54589
info@adamkoch.de
www.adamkoch.de

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

AKTIONSKREIS HANDWERK OBERURSEL

Oberursel (bg). Um es gleich vorweg zu
sagen, der Klavierabend der Chopin-Gesell-
schaft Taunus mit Leon Wenzel am sonnigen
Sonntagabend war ein überwältigendes und
besonderes Erlebnis. Auch für Leo Wenzel,
der seinen eigenen Herausforderung bravou-
rös gerecht wurde. 
Das große Talent, 1997 in Kassel geboren, er-
hielt seinen ersten Klavierunterricht 2006 bei
Alex Wehr an der Musikschule in Baunatal.
Seit 2011 wurde er am Institut zur Frühförde-
rung musikalisch Hochbegabter der Hoch-
schule für Musik, Theater und Medien in Han-
nover in der Klasse von Professor Roland Krü-
ger unterrichtet. Im Mai 2014 schloss er sein
Studium mit „sehr gut“ ab und führt als Jung-
student seinen Studien an der Musikhoch-
schule in Hannover weiter fort. Wichtige mu-
sikalische Impulse erhielt er durch Meister-
kurse bei Boris Konovalov, Vassilia Efstathia-
dou und Pavel Gililov. 
Der junge Pianist hat schon mehrere Preise
und Auszeichnungen auf Landes- und Bun-
desebene abgeräumt. Beim diesjährigen Bun-
deswettbewerb „Jugend musiziert“ erspielte er
sich in der Kategorie „Klavier solo“ den
1. Preis sowie den Hans Skorksi-Gedächtnis-
preis der Deutschen Stiftung. Er gab bereits
mehrere Konzerte, unter anderem in Hanno-
ver, Kassel, Leipzig, München und St. Peters-
burg. 
Gleich zum Auftakt des Konzerts spielte er
noch etwas verhalten mit der englischen Suite
Nr. 6 d-moll BWV 811 von Johann Sebastian
Bach das längste Stück des Abends, das noch
der Barockmusik verhaftet ist. Es folgte als
kontrastreicher Gegensatz dazu die emotions-
geladene, oft gespielte Ballade Nr. 1 g-moll
op. 23 von Ilse Schwarz-Schillers Hausheili-
gem Fryderyk Chopin. Eine rasante Heraus-
forderung für jeden Pianisten, die Leon Wen-
zel am Ende seines Vortrags die ersten Bravo-
Rufe eintrug. Die romantische Klaviermusik
des 19. Jahrhundert übt auf die junge Pianis-
tengeneration immer noch eine ungebrochene
Faszination aus. 
Nach der Pause standen drei Klavierstücke 
D 945 von dem bedeutenden Vertreter der
Frühromantik Franz Schubert auf dem Pro-
gramm, und zwar Allegro assai, Allegretto und
Allegro sowie die Novellette von Robert Schu-
mann D-Dur- op. 21 Nr. 8, wunderbar darge-
boten von dem jungen Pianisten, der schon so
viel kann und seinem begeisterten Publikum
noch locker und gelöst eine Zugabe spielte. 
„Musik ist wie eine Droge und jungen Pianis-
ten Wege zu ebnen eine wunderbare Auf-
gabe“, bekannte Ilse Schwarz-Schiller bei der
Begrüßung der Besucher und zahlreichen Eh-

rengästen. Mit sicherem Händchen und un-
glaublichem Gespür für junge Talente hatte
die Ehrenpräsidentin der Chopin-Gesellschaft
dem begeistertem Publikum wieder einen Kla-
vierabend beschert, der in Erinnerung bleiben
wird. Sie fühlte sich an diesem Muttertags-
abend in der Stadthalle an ihre Hauskonzert-
reihe, die sie seit 1979 in Weißkirchen organi-
sierte, erinnert. „Ich wusste ja damals noch
nicht, wohin das führen sollte“, stellte sie la-
chend fest. „1985 gründeten wir dann die
Chopin-Gesellschaft Taunus und jetzt feiern
wir 2015 unser 30-jähriges Jubiläum.“ Die
Konzerte im Jubiläumsjahr stehen unter der
Schirmherrschaft des hessischen Ministers für
Wissenschaft und Kunst Boris Rhein.

Seltene Kostbarkeiten

Ilse Schwarz-Schiller applaudiert dem jungen
Talent Leon Wenzel. Foto: bg

Feiertags-Führungen 
in der Saalburg
Hochtaunus (how). Die Führungen an Christi
Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai, im Rö-
merkastell Saalburg beginnen um 11, 13 und
15 Uhr für Erwachsene und Kinder ab dem
Schulalter. Zusätzlich zum Eintritt zahlen Er-
wachsene zwei Euro, Kinder ein Euro. Der
Eintritt beträgt fünf Euro für Erwachsene und
drei Euro für Kinder. Eine Familienkarte kos-
tet zehn Euro. Der Archäologische Park und
das Saalburgmuseum sind von 9 bis 18 Uhr
geöffnet, ebenso der Museumsshop.

Musikalische Späße im Mozartfoyer
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 20. Mai, ste-
hen beim nächsten Konzert der Reihe „Kam-
merkonzerte im Foyer“ die Streichinstrumente
im Vordergrund. Das Kammerorchester des
Gymnasiums gestaltet an diesem Abend unter
der Leitung von Musiklehrer Marc Ziethen ein
unterhaltsames und humoristisches Konzert
unter dem Motto „Musikalische Späße“. 
Im Mittelpunkt steht dabei das berühmte Werk
„Karneval der Tiere“ von Camille Saint-Saens,
das in einer Fassung für Klavier (Solist: Tris-
tan Nigratschka), Streichorchester und Spre-
cher (Frank Hilgert) aufgeführt wird. 
Umrahmt wird das Werk von weiteren humo-
ristischen Stücken für Streichinstrumente. So
wird eine Komposition des ehemaligen Gym-

nasiasten Dennis Tjiok (Abiturjahrgang 2013)
aufgeführt, der ab Herbst 2015 ein Komposi-
tionsstudium in Manchester aufnehmen wird.
Hierbei werden auch musikalische Gäste mit-
wirken. Die Reihe „Kammerkonzerte im
Foyer“ wird von der Fachschaft Musik gestal-
tet und umfasst drei bis vier Konzerte im Jahr.
Sie setzt sich zum Ziel, musikalisch interes-
sierten und ambitionierten Schülern des Gym-
nasiums ein Konzertpodium zu bieten und sie
mit professionellen Musikern in Kontakt tre-
ten zu lassen. Alle interessierten Musikliebha-
ber aus Schule und Stadt sind dazu eingeladen.
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Am Aus-
gang wird um Spenden für die Durchführung
weiterer musikalische Projekte gebeten.



ANKÄUFE

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0151 – 70 800 577

Kaufe Rennräder auch defekte mit 
Rost. Alles anbieten. Haben Sie in 
Keller, Garage oder Hof ein Rennrad 
stehen, welches nicht mehr benutzt 
wird? Tel. 0174/8542037

Achtung! Seriöser Privatsammler 

zahlt Höchstpreise für Möbel aus 
Omas und Uromas Zeiten, sowie für 
Gemälde, Porzellan, Silberbeste-
cke, Modeschmuck, Postkarten, 
Münzen, Uhren, Antiquitäten usw., 
auch aus Nachlässen oder Woh-
nungsauflösungen, auch defekte 
Sachen. Alles anbieten, komme so-
fort und zahle Bar, korrekte Abwick-
lung. Tel. 06181/3044316 
 Mobil 0157/89096217

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pat-
riotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen, 
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen, 
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere 
usw. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, Postkarten (auch Al-
ben) aus der Zeit 1900–50, von His-
toriker gesucht. Tel. 05222/806333

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw. ganze Samm-
lungen gegen bar, von Privat an Pri-
vatsammler. Tel. 069/504979

Privatsammler sucht Ferngläser, 
Fotoapparate, Optik aus Haushalts-
auflösungen und Nachlässen,-
Sammlungen, Zahle sof. 50,- € 
 Tel. 0174/2161115

Sammler sucht Silbergegenstän-
de, Bronzefiguren, Holzschnitzerei-
en, alte Emailleschilder, Teppiche u. 
Münzen! Seriöse Abwicklung bei 
Barzahlung.  Tel. 06134/5646318

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel. 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108/825485

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Info - Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck, defekte 
Uhren, Kaffee Service. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Kaufe Pelze aller Art. Zahle gut 
und bar.  Tel. 0178/9267196

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

AUTOMARKT

Opel-Astra-Coupe-Bertone, Sonder-
modell – 2000, Goldmetallic, 2.200 
cm³, Automatik, Leder, Scheckheft, 
Klima, 4 Airbags, 8-fach bereift, 
69.600 km, Top-Zustand, für 3.000,– € 
zu verkaufen. Tel. 0160/5210551

Von privat: Passat Variant Highline, 
1,9 l, 118 KW, Bj. 2011, 81000 Km, 
el. Panoramadach, Alufelgen, Navi, 
guter Zustand, Garagenwagen. 
15.900 Euro, Tel. 0172/6952500

Privat, Golf 4 Edition, 75 KW, ZV, 
TÜV 16, Elektr. FH, Automatik, Wi. 
Reifen, Scheckheft gepflegt VW, Alu 
Felgen, Grüne Plakette, 123KM, VB 
€ 2900,-  Mobil: 0177/4348521

Toyota Auris 1.8 Hybr Sitz- u 
Standh., 76.000 km, 136 PS weiß- 
metall., Erstzul. 11/2010, TÜV 10/15 
Erstbesitz, Topzust., VB 10.000,– € 
Kronberg  Tel. 0171/9952300

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Tiefgaragenstellplatz, obere Lou i-
sen straße, BHG; 60,– €/Monat, Ein-
fahrt über Dorotheenstraße, Höhe 
P&C. Tel. 0171/6553918

Stellplatz Nähe Bahnhof Obu, 
überdacht, abgeschl., 70,– € mtl. 
hv@nikot.de Tel. 0172/6188318 

MOTORRAD/ROLLER

Motorroller Sachs Bee 125 Retro-
look silber, Automatik, nur 1000 km 
gefahren, sehr guter Zustand, TÜV 
neu, € 800,– von privat 
 Tel. 0172/3728195

BEKANNT-
SCHAFTEN

Gentleman (48) und IT-Spezialist 
bietet solventer und großzügiger La-
dy oder Privatier seine Unterstüt-
zung im privaten/geschäflichen Be-
reich.  Chiffre KW 20/02

SIE SUCHT IHN

Brasilianerin, 49, 55 kg, 155 cm, 
NR, Hautfarbe wie Zimt, suche einen 
netten Mann, NR, 50 bis 55 Jahre 
alt, in Friedrichsdorf. Ich suche kein 
Abenteuer. Chiffre OW 2001

Wo bist Du? Treu, ehrlich, zuverlässig, 
humor- u. liebevoll, der eine F. auf 
Augenhöhe zu schätzen weiß? Ich, 
48 J., sportl., suche M. für gemein-
same Zukunft! luca1967@web.de

Musische, lebendige Frau, Ende 
60 J., Akademikerin, suche einen 
sympath., klugen Lebensgefährten, 
gerne jünger (60 – 70). Raum HG, 
HTK, Rhein-Main, Frankfurt. 
 Chiffre OW 2003

�  Hübsche Angela, 58 J., mit naturblonden
Haaren u. flotter Figur. Bin eine gute Haus-
frau, Hobbygärtnerin u. Autofahrerin. Tag für
Tag habe ich den gleichen Wunsch: Ich
möchte wieder für jemanden da sein. Welche
nette Mann möchte mit mir das Leben teilen?
Bitte melde Dich über PV. 
Tel. 0176-34488463

� Marianne, 63 J., mit weibl. Figur u.
schöner OW, mag Musik, Kochen, Gartenar-
beit u. die Natur. Bin umzugsbereit, häuslich
u. leider sehr einsam. Möchte noch einmal
die Freude der Zweisamkeit erleben. Lass uns
die Einsamkeit jetzt beenden u. ruf an über
PV pds. Tel. 06431-2197648

� Roswitha, 68 J., warmherzig, häuslich,
mit wunderbar weiblicher Figur, leider ver-
witwet u. nun sehr allein. Hoffe noch einmal
einen netten Mann zu finden, dem ich all
meine Liebe u. Fürsorge schenken kann. Darf
ich für Dich da sein? Dann ruf bitte an über
PV. Tel. 0176-34494703

� Grete, 72 J., seit einigen Jahren verwit-
wet u. oft sehr einsam. Bin e. gute Köchin u.
trotzdem schlank, fahre selbst Auto, mag die
Natur u. gemütliches Beisammensein. Das
Alleinsein tut weh, so hoffe ich sehr auf Ihren
kostenlosen Anruf üb. PV. 
Tel. 0800-1929291

� Lydia, 76 J., ehem. Schneiderin, bin gütig,
naturverbunden, eine saubere Hausfrau, fahre
gern Auto, spiele auch mal Karten o. Schach.
Nach einem Schicksalsschlag öffne ich nun
mein Herz für ein neues Leben. Wenn Sie ein
symp. Mann sind, dann melden Sie sich doch
bitte noch heute über PV-Handy.
Tel. 0176-56849847

ER SUCHT SIE

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich, oh-
ne Anhang, möchte attraktive Frau 
kennenlernen. Tel. 0171/3311150

BETREUUNG/
PFLEGE

Tel: 06104 / 94 866 94
herzog@ihre-24h-pf lege. info

u n d  H a u s h a l t sh i l f e
Seniorenbetreuung
Zuhause sein statt Pflegeheim

24 Stunden im eigenen Haushalt

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

Suche Betreuerin für meine Mutter, 

92 Jahre alt, in HG, für 24 Stunden 
oder nach Vereinbarung. Näheres 
beim  Anruf. Tel. 06172/301153 
 oder 0160/92628805 ab 10 Uhr

Eine erfahrene, zuverlässige Frau 
mit Führerschein bietet Hilfe als Se-
niorenbetreuerin für zu Hause, 24 
Std., an.  Tel. 0152/12342345

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Leidenschaftliche Hobbygärtnerin 
sucht Garten in Oberursel zum Kauf 
oder Pacht. Kontakt unter: 
 Tel. 06171/2864796 AB, Rückruf

BAUGRUNDSTÜCKE

Schmitten – Hegewiese
Die letzten Grundstücke in herrlicher 
Lage, mit fantastischem Ausblick.
Schuckhardt Massiv-Haus
Tel. 06081-68880 · www.schuckhardt.de

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Sri Lanka, Grundstück ca. 2.500 m2, 
direkt am Strand, 155,– €/m2 VB, 
von privat, kann auch bebaut wer-
den.  prajath@gmx.de
 Tel. 06174/955477

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

GEWERBERÄUME

Königstein-Stadtmitte, Büro/Ge-
werbe, ca. 35 m2, 1. OG, € 300,- kalt 
+ NK/Kt, Pkw-Stellpl. € 40,-. 
 Tel. 06174/1500

Königstein 1, exzellentes Büro 
1. OG, ruhige jedoch zentrale Lage, 
45 m2 + Nebenräume, 400,- € + NK
 Tel. 06174/5485

Gewerberäume in Königstein, ca. 
34 m2, von Privat, zu vermieten, € 
365,– + NK ohne KT. Tel. 06174/3950

Königstein-Stadtmitte, Gewerbe/  
Büro, Parterre, 60m2, 3 Räume, Bad, 
kl. Teeküche, 540,- € kalt + NK/Kt.
Pkw-Stellpl. 40,- €.  Tel. 06174/1500

MIETGESUCHE

Bad Homburg, zentral: Wirtschafts-
prüfer, NR, sucht 2 – 3 Zi. mit Bal-
kon, von privat. Tel. 0174/3262585

Wohnung auf Zeit von Aug. – Dez. 
2015, Ehepaar und Sohn (Student) 
suchen 3 – 4 ZKB, unmöbliert oder 
möbliert in Bad Homburg und Um-
gebung, mgl. mit Stellplatz. 
 Tel. 06172/688365

Suche 2½ – 3-Zimmer-Wohnung, 
vorzugsweise in Bad Homburg oder 
Oberursel oder Friedrichsdorf, ca. 
70 – 90 m², EG, mit Dusche, ca. 
850,– € warm. Tel. 06172/450174

Sehr ordentlicher Mieter, NR, 
sucht 1-2 Zi.-Whg in ruhiger 
Wohneinheit in Kronberg o. Mam-
molshain. Gerne Einliegerwhg. 
 Tel. 0160/8993166

VERMIETUNG

Steinbach/Ts. v. Privat, gepfl. Anla-
ge, 2 ZKB, Balkon, 1. OG, neue EBK 
(ggf. Abstand), Parkett, Behinder-
tengerecht, Aufzug, PKW-Platz, 
Keller, ca. 47,65 m², 729,– € warm, 
1.827,– € Kt., ab 01.07.15.
 Tel. 0152/28564033
 o. 0175/3303156

Bad-HG, 3 min. zur U-Bahn, 3 ZKB, 
Maisonette, 110 m², 1. OG, 970,– € 
+ NK, ggf. mit 60 m² Gewerbeein-
heit. Tel. 0157/57350298
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Eltern für höhere Löhne der Erzieher

Oberurseler Eltern solidarisieren sich mit den Forderungen des Kita-Personals nach Anerken-
nung ihrer tatsächlichen Arbeitsleistung durch höhere Löhne. Innerhalb von nur vier Tagen wur-
den an den Oberurseler Kitas von den Eltern 495 Unterschriften gesammelt, die Daniela Schum-
bert vom Stadtelternbeirat und Nha-Yong Au vom Elternbeirat der Kita Zauberwald an Bürger-
meister Hans-Georg Brum und Ersten Stadtrat Christof Fink übergaben – Stadtkämmerer Thors-
ten Schorr war verhindert. Beide versicherten, auch der Magistrat der Stadt sei solidarisch. Un-
abhängig vom Ausgang der Tarifverhandlungen wolle Oberursel die Löhne entsprechend den
Forderungen anheben. Im Rahmen der Haushaltberatungen hat darüber das Stadtparlament zu
entscheiden. Die Lohnzahlungen der Stadt erhöhen sich dadurch um 300 000 Euro. 

Oberursel (gw). Das trifft die Sportstadt
Oberursel hart. Nach dem Altstadt-Duathlon
und dem Profi-Radrennen „Rund um den Fi-
nanzplatz Eschborn-Frankfurt“ findet auch
das internationale Fußball-Pfingstturnier des
SC Eintracht Oberursel für die Altersklasse U
13 in diesem Jahr nicht statt.
Die Gründe für die drei Absagen dieser Tradi-
tionsveranstaltungen sind vielschichtig, wobei
sich im Gegensatz zum Verzicht auf das ehe-
malige „Henninger-Turm-Rennen“ am 1. Mai
wegen Terrorgefahr viele Parallelen zwischen
dem Duathlon-Ausrichter Schwimm-Club
Oberursel und dem Fußball-Gastgeber Ein-
tracht Oberursel aufzeigen lassen. Offenkun-
dig ist es hier wie dort nicht gelungen, ein Or-
ganisationsteam auf die Beine zu stellen, das
imstande war, die umfangreichen Vorarbeiten
für diese Großereignisse in einem realisti-
schen Zeitfenster zu stemmen. Beide Vereine
gehen aber davon aus, dass die Absage die
Ausnahme darstellt und die Stadt im kommen-
den Jahr sowohl den Altstadt-Duathlon als
auch das internationale Pfingstturnier wieder
ins Veranstaltungsprogramm aufnehmen kann.
Was das Fußballturnier an Pfingsten betrifft,
so werden nach heutigem Stand zumindest die
Mannschaften der jüngeren Altersklassen E-,
F- und G-Jugend am Samstag, 23. Mai, um

Pokale und Medaillen kicken. Das internatio-
nale D-Jugend-Pfingstturnier, das 1968 vom
damaligen Jugendleiter Reinhart Odekerken
aus der Taufe gehoben wurde und bundesweit
eine der ersten Veranstaltungen war, erlebte im
Vorjahr seine 47. Auflage, bei der sich die
Nachwuchskicker des Zweitligisten SV Darm-
stadt 98 durch einen 2:1-Endspielerfolg gegen
Kickers Offenbach in die Siegerliste eingetra-
gen haben. Erstmals nach vielen Jahren waren
2014 auch Nachwuchsmannschaften aus den
Partnerstädten Epinay-sur-Seine, Lomonossov
und Rushmoor auf der Sportanlage am Esch-
bachweg dabei.
Zur Erinnerung: Auch der aktuelle Trainer des
Fußball-Bundesligisten Eintracht Frankfurt,
Thomas Schaaf, sowie Ex-Nationalspieler
Christian Ziege hatten als Jugendfußballer am
internationalen D-Jugend-Turnier der Oberur-
seler Eintracht teilgenommen. Das Premieren-
Turnier im Jahr 1968 hatte der FSV Frankfurt
gewonnen und die erfolgreichsten Clubs in der
Geschichte der Oberurseler Veranstaltung sind
Hertha 03 Zehlendorf aus Berlin (8 Siege) und
der SV Werder Bremen (7 Siege). 
Eintracht-Pressesprecher Thomas Pfettscher:
„Die Absage hat in unserem Verein hohe Wel-
len geschlagen, die nicht ohne Konsequenzen
bleiben werden.“

Jetzt fällt auch noch das 
internationale Pfingstturnier aus



VERMIETUNG

Oberursel-Weißkirchen, 3-Zi. Whg., 
1. OG, ruhige Lage, 105 m², Balkon, 
TGL-Bad u. sep. WC, 980,– € + NK + 
KT, v. Privat.  Tel. 01573/8229466

Kronberg, 3 ZW, 70 qm, geh. Ausst, 
EBK, Tgl.-Wa.-Bad, Laminat, Flie-
sen, PKW-Pl. V, 103 kWh, Öl, Bj. 
1979, € 840,- + NK + KT,
  Tel. 0178/3956883

Falkenstein. Wunderschöne sechs 
Zimmerwohnung auf zwei Ebenen, 
in kleiner Wohnanlage. Direkt am 
Waldrand, mit separatem Eingang. 
Balkon, Garten, Garage, Kamino-
fen, Küche, ca. 140 m2 1600,- Euro. 
Von privat.  Tel. 0171/4861199

Von privat: Kronberg-Ohö/ sehr 
schöne möbilierte 2 Zi-Whg mit Bal-
kon, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
offene Küche, separates WC,            
1. Stock, ruhige Lage: € 795,- plus 
Strom, 2 MM Kaution.
  Tel. 0176 10046213 ab sofort frei!

Kronberg: 1-Zimmer-Wohnung von 
privat, 41 qm, in ruhiger Waldrand-
lage mit Fernblick ab 1.8.2015 zu 
vermieten. TG, Sauna u. Schwimm-
bad im Haus vorhanden. Mietpreis 
€ 410,- inkl. TG-Stellplatz + NK.
 Tel. 0160/8292815

Glashütten-Oberems, schnuckeli-
ges Einfamilienfachwerkhaus auf 
Hofreite 4 Zimmer, Küche, Bad, ca. 
110qm, kleiner Garten, kurzfristig 
frei, von privat,  Tel. 0172/4669922

Große Scheune 5 km von Glashüt-
ten als Materiallager oder für Autos/
Teile zu vermieten.
 Tel. 0160/96744445

Kronberg 2 1/2 Zimmer-Wohnung, 
von privat - 75 qm, gehobene Aus-
stattung, in ruhiger Waldrandlage 
mit Fernblick zu vermieten. Tiefga-
rage, Sauna u. Schwimmbad im 
Haus vorhanden. Mietpreis 750,- € 
+ NK  Tel. 0160/8292815

EFH zum 1.6.15 in Kronberg/
Oberhöchstadt zu vermieten. 146 
m2 Wfl. mit Balkon, Terrasse, Gara-
ge u. Garten. KM € 1.700,–. 
 Tel. 06173/314724

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu  6 
Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung/Woh-
nung) Infos: www.ferienhof-march.
de,  Tel. 08561/9836890

Irland – Kleines Haus (belegbar bis 
5 Personen) in ruhiger, ländlicher 
Lage im Seengebiet am River Erne 
zwischen Cavan und Belturbet, für 
Golfer, Angler und Feriengäste 
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und 
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft 
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de und Infos unter 
 www.thorntoncottages.ie

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Mit Freude und Erfolg lernen.  
Erteile qualif. Nachhilfe in allen  
Fächern bis Kl. 10. LRS, Dyskalk.  
 Tel. 0173/1766464

Bilanzbuchführung, KLR, Contr., 
BWL, VWL, (alle LK)  erfolgreiche 
Nachhilfe u. Prüfungsvorber. f. 
Schüler, Stud., Azubi, IHK-Prüfg.  
 Tel. 06172/33362
Mathematik f. Schüler (ab Kl.10) u. 
Studenten. Tel. 0176/84873716

Nachhilfe Französisch. Versäum-
tes gezielt nachholen, privater Ein-
zelunterricht, auch in den Ferien.
 Tel. 06196/80 77 48

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Erfahrene Lehrerin (Rektorin) 
pens. bietet Grundschülern bis 5. 
Kl. Nachhilfe in allen Fächern an. 
 Chiffre KW 20/01

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gartenpflege: Helfer gesucht. Auch 
kleinere Rep.arbeiten um das Haus 
herum sollen ausgeführt werden. 
Frdf.-Seulberg. Tel. 06172/778243

Suche zuverlässige Putzhilfe mit 
Referenzen n. Bad Homburg, frei-
tags 5 – 6 Std. Abrechnung Haus-
haltsscheck o. Rechnung. Deutsch-
kenntnisse Voraussetzung. 
 Tel. 0171/3668538

Wer fährt ältere Dame in Ober-
höchstadt nachm. m. dem Rollstuhl 
i.d. Park u. gibt kl. alltägl. Hilfe?
 Tel. 06173/314307

Haushaltshilfe gesucht, 2-3 Tage/
Wo. à ca. 4 Std., Nähe Glashütten, 
KfZ erforderlich, deutsch spre-
chend, Hund & Hase vorhanden 
 Tel. 0151/27088971

STELLENGESUCHE

Ich suche eine Stelle zum Putzen 
und Bügeln im Privathaushalt. 
 Tel. 0176/80478392

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflaster-
arbeiten, Naturmauer, Gartenarbei-
ten aller Art. Tel. 0172/4085190

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Pol. Handwerker Team – Renovie-
rungen aller Art, Tapezieren, Malen, 
Fliesen, Bodenverlegen u.v.m. Referen-
zen auf Wunsch. Tel. 0151/17269653 
 06196/5247453

Eine gründliche, zuverlässige 
Frau sucht eine Putzstelle als Haus-
haltshilfe. Wenn Sie Interesse ha-
ben, rufen Sie bitte an.
 Tel. 01578/4773142

Gartenarbeit, Heckenschnitt, Roll-
rasen verlegen, Pflasterarbeit, Baum-
pflege, kleine Reparaturen. 
 Tel. 0178/5084559

Renovierungs-Team hat Termine 
frei – aller Art. Schon seit 10 Jahren 
auf dem Markt. Tel. 0151/15225968

Gartenarbeit, Hecken schneiden, 
Rasen mähen, Rollrasen verlegen, 
Baumpflege, Baumfällung, Haus-
meisterservice, Entsorgung, eige-
nes Werkzeug. Tel. 06172/2659136 
 oder 0152/34590812

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschaden-Renovierungen- 
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten, 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Malerarbeiten, tapezieren und 
streichen, Lackierarbeiten, Boden-
beläge und Fliesenarbeiten, Trocken-
bau. Tel. 0173/1932871

Akademiker, Mitte 50, absolut seri-
ös, mit langjähriger Erfahrung, sucht 
Stelle als Privatsekretär oder ver-
gleichbares. Chiffre OW 2004

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Putzfee hat Termine frei.
 Tel. 0157/52689755

Malermeister hat jedes Wochen- 
ende frei.  Tel. 0163/3305572

Polnische Handwerker erledigen  
Fließenlegerarbeiten, Streichen u. 
Boden verlegen, gute Qualität zum 
günstigen Preis, Referenzen vor-
handen.  Tel. 0152/06744655

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg. + 
Winterdienst (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E), Buchhaltungsvorberei-
tungs-Arbeiten, Organisation Ihres 
Büros bzw. Ihrer Ablage - schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0152/53918955

RUND UMS TIER

VERMISST

Kater vermisst seit dem 08.05.2015 
in Falkenstein/Johannisbrunnenweg! 
Rasse: Maine Coon Farbe: schwarz-
weiß. Wenn Sie meinen Kater gese-
hen oder bei sich aufgenommen 
haben, bitte anrufen.
 Tel. 0176/52148176

UNTERRICHT
Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 19-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Klavierunterricht mit Witz und Hu-
mor (Dozentin) für Kinder, Erw., 
Rentner! Tel. 01577/3228892

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs un-
terricht, Interpretation, Improvisation, 
Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Fußpflegegerät-Baehr-„Euro-Boy“. 

Leistungsstarke u. schallgedämpfte 
Staubabsaugung, Micro-Motor, stu-
fenlos regelbar, separat schaltbar, 
für privat u. Hausbesuche, VB, dazu 
Kopfschneider, Nagelhautzangen  
u.s.w. Tel. 06171/923138

Weiße Küche! 1 Jahr! 2,64 m und 
1,23 m mit Cerankochfeld, Dunst-
abzugshaube, Backofen und Spül-
maschine zu verkaufen. NP 3300,– €. 
VK 1700,– € VB. Selbstabholung in 
HG. Tel. 0170/3249554

Verkaufe Markise Warema, 3,50 m x 
2 m, 1 Jahr alt. Tel. 06172/9439660

Neues Samsung SM-T805 Galaxy 
Tab S 10.5 LTE, charcoal Gray 
(Kaufdatum: 4.4.2015, 499,– €) für  
400,– € zu verkaufen. 
 Tel. 0152/24375636

Hofflohmarkt am 16.05.2015 von 
10 Uhr bis 15 Uhr. Er findet statt in 
der Wallstr. 50 in Oberursel.

Ferienwohnungen in erstklassigen 
Anlagen - nach Schweizer Standard 
- statt Hotel - HAPIMAG-Aktien 
(3 Stück) incl. 600 Punkte aus Al-
tersgründen günstig abzugeben 
 Tel. 06173/320066

1-Sitzer Paddelboot mit Spritzde-
cke u. Paddeln, alte Vitrine mit Uhr 
anzubieten, 1 Harmonium von 1900,  
 Tel. 0176/98261717

Moderne Kunst: Originalgemälde 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- € 
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

Gründerzeitanrichte mit Marmor-
platte, Rennrad Peugeot, Kiste mit 
Eisenbahnteilen, großer Aktenkoffer 
Leder, Bücher Weltkrieg 2, Spinn-
rad, Zinn.  Tel. 0177/4947903

Golfaktien Hof Hausen z. Sonne 
Hiermit biete ich ein Aktienpaket für 
o.g. Golfclub zum Verkauf an. 
 Tel. 01729783236

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Systempflege, Service, auch 
für DSL/IP + Telefon. SmartHome  
Einrichtung, Win XP Ablösung, 
Fern wartung.  Tel. 06172/123066

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, Hi8, 
Mini-DV, Betamax, Video2000 etc.) 
sowie Tonbänder, Schallpllatten und 
Kleinbild-Dias als Kopie auf CD/DVD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Umzüge + Renovierungen!
 Tel. 0171/3311150

Umzüge mit Möbel Ab- und Aufbau. 
Rudi macht’s sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 Mobil 0160/2389288

Kasper/Zauberei, Schwarzlicht, Er-
zieherin, gest. Ki Geb., jed. Fest, Sen.
zaub., Tierballons. Tel. 06172/44475 
 Info: www.gabis-kasperle.de

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Führe kostenlose Haushaltsauf-
lösungen u. Entrümplungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch Keller, 
Dachböden o. Schuppen. 
 Tel. 0174/5891930

Mensch mit Herz hilft bei verwahr-
losten Nachlässen u. Wohnungen 
und bei Sammelwut und Messie- 
Syndrom. Es geht mir nicht um’s 
Geld, sondern um’s Helfen. Wir ma-
chen das schon. Tel. 0174/5891930

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Renovierungsarbeiten aller Art, 
preiswert, schnell und sauber. 
 Tel. 0177/5304784

Sind sie sicher, dass Sie sicher 
sind? EDV-Spezialistin analysiert Ihr 
System u. hilft auch bei bereits infi-
zierten Systemen, erteilt auch Un-
terricht bei Bedarf. 
 Tel. 0173/3225211 

Suche alte Fahrräder zum Aus-
schlachten und andere brauchbare 
Dinge, die eigentlich zum Sperrmüll 
sollen.  Tel.0173/8261434

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 16.5.15 von 8.00 – 14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 16 .5.15 von 14.00 – 18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 17.5.15 von 10.00 – 16.00 Uhr
Kelkheim (Stadtfest), Großer Haingraben/Mittelweg
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 17.5.15 von 10.00 – 16.00 Uhr
Hattersheim, GLOBUS, Heddingheimer Straße 22
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 19.5.15 und Do., 21.5.15 von 8.00 – 13.00 Uhr
Eschborn, Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Straße 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen  12,00 €
� bis 5 Zeilen  14,00 €
� bis 6 Zeilen  16,00 €
� bis 7 Zeilen  18,00 €
� bis 8 Zeilen  20,00 €
je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
�  bei Postversand  4,50 €
�  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
103.500 Exemplare
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Bad Camberg (gw). Die Erfolgsgeschichte
des Tischtennis-Clubs Ober-Erlenbach in der
Saison 2014/15 ist um ein weiteres Kapitel
reicher. Nach den Meisterschaften der Herren
I (3. Bundesliga Nord), der Herren II (Bezirks-
oberliga) und Herren III (Bezirksklasse) hat
sich mit Sina Scharei ein Spieler des Bad
Homburger Stadtteil-Vereins die Hessenmeis-
terschaft in der B-Klasse gesichert. 
Bei den Landesmeisterschaften für die Leis-
tungsklassen B bis E, die der TTC Eisenbach
an insgesamt 28 Tischen in der Großsporthalle
in Bad Camberg ausgerichtet hat, setzte sich
Scharei im Endspiel der C-Klasse nach einem
0:1-Satzrückstand mit 3:1 (5:11, 11:7, 11:6
und 11:1) gegen Maxime Lenkiewicz vom
TTC Eintracht Pfungstadt durch. Damit nicht

genug: Im Doppel gewann der Ober-Erlenba-
cher an der Seite von Johannes Diehlmann
(TuS Hornau) die Bronzemedaille. 

Die weiteren Ergebnisse der Hochtaunusteil-
nehmer in Bad Camberg:
Herren D: (Einzel) 5. Beniamino Rosamilia,
9. Alexander Lorey (beide TTC Kronberg)
und Martin Strücker (TTC Ober-Erlenbach);
(Doppel) 9. Martin Strücker/Philipp Plöhn
(TTC Ober-Erlenbach/TuS Kriftel) und Benia-
mino Rosamilia/Alexander Lorey (TTC Kron-
berg).
Herren E: (Doppel) 9. Horst Stichel/Siegbert
Schlimm (TV Weißkirchen/TV Eschborn) und
Jürgen Fischer/Christian Klose (TV Gonzen-
heim/TV Bergen-Enkheim).

Sina Scharei ist Hessenmeister

Oberursel (gw). In der Handball-Landesliga
Mitte der Männer steht am Wochenende das
Saisonfinale auf dem Terminkalender. Dabei
sieht es gar nicht gut aus für die TSG Oberur-
sel, die zwar am Samstag bei der HSG Hoch-
heim/Wicker deutlich mit 39:22 gewonnen
hat, vor dem Heimspiel gegen den TSV Grie-
del (am Samstag um 19.30 Uhr) jedoch mäch-
tig um den Klassenerhalt zittern muss.
Gegen den bereits als Absteiger feststehenden
TSV Griedel ist ein weiterer TSGO-Sieg zu
erwarten aber es steht zu befürchten, dass die
TSG Eddersheim nicht unbedingt bei der TG

Friedberg gewinnen will, die mit 18:32 Zäh-
lern gleichauf mit Oberursel steht. 
Hintergrund der Überlegungen: Wenn die
TSGO I absteigen würde, dürfte die TSGO II
als Tabellenzweiter aus der Bezirksliga A
nicht in die Bezirksoberliga aufsteigen – die
TSG Eddersheim II als Tabellendritter der Be-
zirksliga A hingegen schon. 
Die Männer der TSG Ober-Eschbach, die in
Linden mit 25:23 gewonnen haben, beenden
die Saison 2014/15 am Samstag um 19.30 Uhr
ebenfalls mit einem Heimspiel, wobei die
HSG VfR/Eintracht Wiesbaden der Gegner ist.

TSG Oberursel muss mächtig zittern

Die aktuellen Fußballtermine

Gruppenliga Frankfurt/West: 1. FC-TSG
Königstein – Usinger TSG, TuS Merzhausen
– TSV Vatansport Bad Homburg, SG Ober-Er-
lenbach – TSG Nieder-Erlenbach, SC Dortel-
weil – FC Neu-Anspach, Spvgg. 02 Griesheim
– SV Nieder-Wöllstadt, VfB Petterweil – FG
02 Seckbach, FC Olympia Fauerbach – SG
Bornheim/GW Frankfurt (alle So., 15.00).
Kreispokal Hochtaunus: EFC Kronberg –
FC Neu-Anspach (Do., 17.00; Sportzentrum
Nordwest in Bad Homburg).
Frauen-Kreispokal Hochtaunus: FSG Usin-
ger Land – SG Bad Homburg/(Köppern (Do.,
15.00; Sportzentrum Nordwest in Bad Hom-
burg).
Kreisoberliga Hochtaunus: TSV Vatanspor
Bad Homburg II – SV Teutonia Köppern, FC
Reifenberg – FSV Friedrichsdorf, Sport-
freunde Friedrichsdorf – FSG Weilnau/Weil-
rod/Steinfischbach, FC 09 Oberstedten – SGK
Bad Homburg, Eintracht Oberursel – EFC
Kronberg, SV Seulberg – FV Stierstadt, DJK
Helvetia Bad Homburg – SpVgg 05/99 Bom-
ber Bad Homburg, 1. FC 04 YB Oberursel –
FC Neu-Anspach II (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: TuS Merzhausen II
– SG Oberems/Hattstein, SG Ober-Erlenbach
II – FV Stierstadt II, DJK Helvetia Bad Hom-
burg II – TSG Pfaffenwiesbach, 1. FC-TSG
Königstein II – Usinger TSG II (alle So.,
13.15), SG Eschbach/Wernborn (in Wern-
born) – FSG Niederlauken/Laubach, FC 06
Weißkirchen – SV Teutonia Köppern II, TSG
Wehrheim – TV Burgholzhausen, SG Ober-
höchstadt – FC Mammolshain (alle So., 15.00).

Kreisliga B Hochtaunus: SG Eschbach/
Wernborn II (in Wernborn) – FSV Friedrichs-
dorf II, Sportfreunde Friedrichsdorf II – FSG
Weilnau/Weilrod/Steinfischbach II, FC 09
Oberstedten II - SGK Bad Homburg II, Ein-
tracht Oberursel II – EFC Kronberg II, 1. FC
04 YB Oberursel II – SG Hundstadt (alle So.,
13.15), FSV Steinbach – SG Mönstadt/Grä-
venwiesbach, FC Altkönig – SG BW Schneid-
hain, SV Bommersheim – SpVgg 05/99 Bom-
ber Bad Homburg II (alle So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: FC Reifenberg II –
FSG Niederlauken/Laubach II, FC 06 Weiß-
kirchen II – SG Mönstadt/Grävenwiesbach II,
TSG Wehrheim II – TV Burgholzhausen II,
SG Oberhöchstadt II – FC Mammolshain II,
SV Bommersheim II – TSG Pfaffenwiesbach
II (alle So., 13.15), FC Ay-Yildizbahce Usin-
gen – SG Oberems/Hattstein II, SV Teutonia
Köppern III – FC Neu-Anspach III (beide
Sol., 15.00).

Frauen-Gruppenliga: 1. FFV Oberursel –
Spvgg. 08 Bad Nauheim (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 2: 1. FFV Oberursel
II – 1. FC Langen (Sa., 15.00).
B-Jugend-Gruppenliga: JSG Köppern – FSV
Frankfurt, SG Ober-Erlenbach – KSV Klein-
Karben (beide Sa., 16.00), JFC Frankfurt - FC
Neu-Anspach (So., 13.00).
C-Jugend-Gruppenliga: FC Bayern Alzenau
– Eintracht Oberursel (Sa., 14.30), JFC Frank-
furt – FC Neu-Anspach (Sa., 15.00).
D-Jugend-Gruppenliga: FSV Frankfurt –
Eintracht Oberursel (Sa., 10.30). (gw)

Bad Homburg (gw). Die Träume wachsen
nicht in den Himmel. Nach den beiden Auf-
taktsiegen gegen den JC Oberhaid (4:3) und
Gastgeber SC Gröbenzell (5:2) sind die Judo-
Frauen der HTG Bad Homburg in der 2. Bun-
desliga auf den Boden der Tatsachen zurück-
geholt worden, denn trotz Heimvorteils im
Feri-Sportpark hat es für das Team von Trainer
Mario Rolle am Samstag nur zu einem Punkt
gereicht.
Vor dem 3:3-Unentschieden gegen den BC
Karlsruhe hatte die HTG nämlich den ersten
Kampf in der jetzt mit einer kleinen Tribüne
versehenen großen Sporthalle am Niedersted-
ter Weg gegen den TSV Altenfurt mit 3:4 ver-
loren. 
Dieses 3:4 hing bis zum letzten Moment am
seidenen Faden, denn Anica Schlesinger und
Lisabeth Emilius schenkten sich im abschlie-

ßenden Kampf in der Gewichtsklasse bis 57
Kilogramm nichts, wobei sich die TSV-Ama-
zone schließlich mit einem Waza-ari gegen die
Bad Homburgerin durchsetzte, die lediglich
einen Yuko verbucht hatte. Den 0:2-Rückstand
gegen den neuen Spitzenreiter hatten die Gast-
geberinnen durch Marie Klose und Anja Gim-
bel ausgleichen können und den dritten Zähler
für die HTG errang Diana Süß nach zwei Mi-
nuten Kampfzeit mit einem vorzeitigen Sieg
gegen Jasmin Bösel.
Am dritten Wettkampftag in der 2. Bundesliga
Süd muss die HTG Bad Homburg am 27. Juni
beim Judo-Team Rheinland antreten, wobei
die SG Eltmann die dritte beteiligte Mann-
schaft ist. Das Saisonfinale findet erst nach
den Sommerferien statt, wobei die Bad Hom-
burgerinnen dann am 26. September nach
Weimar müssen.

Judo-Frauen der HTG
feierten Heimpremiere

Jonas Odekerken (SV Teutonia Köppern, Nummer 5) gewann das Kreisoberliga-Derby gegen
Ruben Fernandes und die Sportfreunde Friedrichsdorf mit 2:1 und verteidigte mit seinem Team
den fünften Tabellenplatz. Foto: gw

Vanessa Seitz (HTG Bad Homburg, rechts) und die Judo-Amazonen der HTG Bad Homburg
haben am Samstag in den beiden Heimkämpfen in der 2. Bundesliga Süd gegen Altenfurt und
Karlsruhe nur einen Punkt geholt. Foto: gw

Stierstadt (gw). Der ABC Oberursel richtet
am Sonntag ab 11 Uhr in der Sporthalle der
Gesamtschule Stierstadt das Halbfinale der
diesjährigen Hessenmeisterschaften im Boxen
aus.
Mehr als ein Dutzend Kämpfe werden in der
IGS-Halle zu sehen sein, darunter auch das Fi-
nale im Schwergewicht der B-Klasse, in dem
der Oberurseler Lokalmatador Alex Carvalho
auf den Kostheimer Zwei-Meter-Koloss Tho-
mas Hamacek trifft.

In einem Einlagekampf wird der 15-jährige
Weltergewichtler Bedirhan Arslan vom ABC
Oberursel zu sehen sein, der vor kurzem auf
der Insel Rügen den fünften Platz bei den
deutschen Jugendmeisterschaften belegt hat.
Nicht mehr im Titelrennen ist Oberursels
Schwergewichtler Joey Gonzalez: der 24-jäh-
rige unterlag am Samstag in der HM-Vorrunde
in Groß-Felda seinem Kontrahenten Moha-
med Rhyioori von Eintracht Frankfurt durch
technischen K.O.

Alex Carvalho boxt um Hessen-Titel

Bad Homburg (gw). Die Bad Homburg Hor-
nets haben am Sonntag in der 1. Baseball-
Bundesliga Süd im Derby gegen die Mainz
Athletics zwei Niederlagen hinnehmen müs-
sen. Dem 1:7 in der ersten Begegnung des
Doubleheaders folgte in der zweiten Partie ein
2:4.
Bei idealen äußeren Bedingungen waren die
„Hornissen“ im ersten Spiel hochkonzentriert
bei der Sache und im dritten Inning sogar mit
1:0 in Führung gegangen. Nach einem Single
von Victor Voll hatte Ewald Crombach von der
dritten Base aus keine Mühe, zur Ausgangs-
base zurückzukehren.
Die Wende zugunsten der Gäste folgte im
fünften Abschnitt, in dem den Athletics vier
Runs gelangen (darunter einem „Inside the

Park Homerun“ von Nicolas Weichert) und
diesen 4:1-Vorsprung konnte das Team von
Trainer Ulli Wermuth im sechsten, achten und
neunten Inning jeweils um einen weiteren
Zähler zum Endstand von 7:1 ausbauen.
Auch im zweiten Teil des Doubleheaders be-
wegten sich die Bad Homburger bis zum
sechsten Inning mit dem Gästen auf Augen-
höhe, nachdem im dritten Abschnitt zwei
Runs zum Zwischenstand von 1:1 geführt hat-
ten.
Bereits am morgigen Donnerstag bestreiten
die „Hornissen“ den nächsten Heimspiel-Dou-
bleheader, wobei Tabellennachbar Haar Dis-
ciples aus dem Großraum München am Vater-
tag ab 13 Uhr im Taunus-Baseball-Park seine
Visitenkarte abgibt.

Zwei Niederlagen für die Hornets  

Sport in Kürze

Fußball: Im Altherren-Bereich wird in diesem
Jahr ein Kreissieger ermittelt, der dann am
Hessenpokal teilnehmen wird. Folgende drei
Spiele sind dafür angesetzt worden: FV Stier-
stadt – TSG Wehrheim am 13. Mai (20.15), 1.
FC-TSG Königstein – FV Stierstadt am 20.
Mai (20.00) und 1. FC-TSG Königstein – TSG
Wehrheim am 10. Juni (20.00).
Judo: In Maintal finden am kommenden Wo-
chenende die Südwestdeutschen Einzelmeis-
terschaften für die Altersklasse U 15 statt, für
die sich auch zahlreiche Nachwuchs-Kämpfer
der HTG Bad Homburg qualifiziert haben. 
Tischtennis: Im Forum Friedrichsdorf findet
am kommenden Montag, 18. Mai, die Jahres-

hauptversammlung des TTV Burgholzhau-
sen/Köppern statt, die um 20 Uhr beginnt. 
Auf der Tagesordnung stehen auch Vorstands-
wahlen.
Tennis: Die diesjährigen Bezirksmeisterschaf-
ten der Aktiven werden vom 23. bis zum 25.
Mai über Pfingsten vom TEVC Kronberg auf
der Anlage im Viktoriapark ausgerichtet. Um
die Titel in den Altersklassen wird am Wo-
chenende 23. und 24. Mai in Hochheim ge-
spielt. 
Tischtennis: Der TV Weißkirchen ist Aus-
richter des Kreistags 2015, der am 19. Juni um
19.30 Uhr in der Vereinsturnhalle an der Ober-
urseler Straße beginnt. (gw)



Tatkräftige Aushilfe gesucht!
ADO Goldkante ist die bekannteste Heimtextilmarke im

deutschsprachigen Raum, mit einem Markenbekanntheits-

grad von über 90%. Seit dem 01. Januar 2013 gehört 

die ADO Goldkante zur ZIMMER + ROHDE Gruppe, einem

der renommiertesten internationalen Textilverlage.

Zur Verstärkung unseres Designstudios suchen wir ab sofort

eine Aushilfe (m/w) auf Minijob-Basis
Ihre Tätigkeiten beinhalten Botengänge, Zuschneiden, Sor tieren, Beschriften und

Versenden von Stoffmustern sowie Aufräumarbeiten. Erfahrungen im Raumausstat-

ter-Handwerk oder verwandtem Bereich bzw. Interesse an Einrichtungs-Stoffen sind

von Vorteil. Arbeitszeit erfolgt nach Absprache.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen

an die untenstehende Emailadresse.

ADO Goldkante GmbH & Co. KG
Personal / HR

Zimmersmühlenweg 14-18 | 61440 Oberursel

E-Mail: personal@ado-goldkante.de | www.ado-goldkante.de

Bürokauffrau (m/w) gesucht
Wir suchen für unser Familienunternehmen ab dem 01.08.2015
eine gelernte Fachkraft im kaufmännischen Bereich (m/w)
für 4 Tage à 5 Stunden die Woche. 

Die Arbeitszeit geht von 8.00 Uhr – 13.00 Uhr. 

Es fallen Tätigkeiten der Organisation, Angebote und 
Rechnungen schreiben, Telefongespräche u.s.w. an.

Wünschenswert wäre es, wenn Sie ein überzeugendes und 
sympathisches Auftreten, gute Menschenkenntnis und eine 
ausgeprägte Dienstleistungs- und Kundenorientierung haben.
Computerkenntnisse sind erforderlich!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Heinrich Rech – Inh. Lothar Ott e.K.

Gartenstraße 51, 61440 Oberursel,
Telefon: 06171 / 58 28 88

E-Mail: rech-inhaber-ott@t-online.de
www. rech-grosskuecheneinrichtung.de

ZEZEITUTUNGSZUSTELLUSTELLER/R/IN für STN für STIERSTADTSTADT-
WEIWEISSKIRSKIRCHEN fHEN für dr die Zustele Zustellungung derer  

 FR & TZ &FR & TZ & FAZAZ 
 

auch gut für Rentner und Hausfrauen geeignet 
 

ca. 500 € 
 

Monatsverdienst - Zeitaufwand täglich von Montag – Samstag       
1,5 Stunden in 

der Zeit von 3 - 6 Uhr am frühen Morgen 
 

Tel: 06172-75770 
Email: info@agentur-seng.de 

 

Servicekräfte für exklusives
Restaurant in Bad Homburg gesucht
– Minijob Basis oder studentische 
Arbeitskraft 0152 0985 2386

Putzhilfe fϋr Zahnarztpraxis in
zentraler Lage von Bad Homburg
(Bahnhofsnahe). 2 x wochentlich
(Mi. vormittags + Fr. nachmittags
oder Sa.) gesucht.

Tel. 06172 - 9 44 56 90 oder 
0152 - 23 23 56 00

¨ ¨

Für die Praxisverwaltung in einer psy -
cho therapeutischen Praxis in der
Innenstadt von Bad Homburg suche ich
ab sofort eine(n)

Mitarbeiter(in) in Teilzeit.

Das Aufgabengebiet: 

Patiententerminplanung, Erstellung von
Gutachten nach Diktat, allgemeine Büro-
arbeiten, Quartalsabrechnung mit dem
Programm „elefant“ (nach Schulung).
Ihr Profil:

Seriosität, hohe Flexibilität bei freier Zeit-
einteilung (nach Absprache), Kenntnisse
in EDV und IT Bereich.
Weitere Informationen unter: 
www.praxis-loehner.de

Bewerbungen bitte per E-Mail an:

bad-homburg@praxis-loehner.de

Wir suchen für unsere Zahnarzt-
praxis in Oberursel eine/n 

ZMV oder ZFA
mit Schwerpunkt 

Abrechnung
und freuen uns 

über Ihre Bewerbung.
Praxis Dr. Müller

Holzweg 14 · 61440 Oberursel
sabinezettler@web.de

Tel. 01 72 - 18 50 460

Gewi-Textil 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
                    in Oberursel eine/n 

 freundliche/n Verkäufer/in 
auf 450 € oder auf Teilzeitbasis (mit Steuerkarte)

                    Tel. 06171-637411  

Die Kita der ev. Auferstehungskirchen -
gemeinde in Oberursel/Taunus sucht zum 
1. Juni oder später eine/n

Stellvertretende/n 
Leiter/in
(Vollzeitstelle, Elternzeitvertretung) und

Erzieher/in
(unbefristete Vollzeit- oder Teilzeitstelle)

Wir sind eine kleine, überschaubare und  familiäre 4-gruppige Kinder-
tagesstätte mit einer Krippengruppe. Unsere 74 Kinder sind von 18
Monaten bis 6 Jahre alt. Wir arbeiten im halboffenen Konzept. Unsere
Schwerpunkte sind die Musik- und Religionspädagogik.

Was wir Ihnen anbieten können:
• Mitarbeit und Mitgestaltung in einem motivierten und zukunftsorien-

tierten Team
• Ein umfassendes Fort- und Weiterbildungsangebot, Supervision
• Die Vergütung nach Tarif und eine zusätzliche Altersversorgung

durch die kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK)
Sie sollten eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatl. aner-
kannte/r Erzieher/-in oder eine vergleichbare Qualifikation haben.

Für die Stelle der stellvertretenden Leitung sollten Sie Berufserfahrung
im Kindertagesstättenbereich – insbesondere in der U3-Pädagogik
mitbringen. Sie dürfen sich auf einen vielseitigen Aufgabenbereich
freuen, der die Mitarbeit bei der Umsetzung der konzeptionellen Vor-
gaben und die Weiterentwicklung des Konzepts mit eigenständiger
Verantwortung für den Krippenbereich umfasst.

Wenn Sie neugierig geworden sind, bewerben Sie sich mit den üblichen
Unterlagen bei der: Ev. Auferstehungskirchengemeinde, z. Hd. Pfarrerin
Dr. Dorette Seibert, Oberhöchstadter Str. 18b, 61440 Oberursel oder
per Email an:

ev.auferstehungskirche.oberursel@ekhn-net.de

Ressourcen für die Welt

Als Tochterunternehmen der Veolia Umweltservice GmbH ist die Onyx Rohr- und 
Kanal-Service GmbH bundesweiter Ansprechpartner für Leistungen in der Rohrrei-
nigung, Kanalreinigung, TV-Inspektion, Industriereinigung, Kanalsanierung und 
Fettabscheiderentsorgung. 

Zur Verstärkung unserer Niederlassung in Oberursel suchen wir für sofort 
dynamische

Service-Monteure (w/m)
mit der Führerscheinklasse B

mit handwerklichem Geschick für die elektromechanische Rohrreinigung. 

Mit elektromechanisch angetriebenen Spiralen, ausgestattet mit unterschiedli-
chen Bohr- und Schleuderaufsätzen für den entsprechenden Rohrdurchschnitt, 
werden Rohrverstopfungen umweltfreundlich und rohrschonend behoben. Das 
Einsatzgebiet für die elektromechanische Rohrreinigung umschließt alle Anbin-
dungs-, Hauptfall-, Sammel- und Grundleitungen. 

Bedingt durch unsere intensive Einarbeitung geben wir auch Quereinsteigern 
gern eine Chance.

Wenn Sie einen zukunftssicheren Arbeitsplatz suchen und an einem interessanten 
und abwechslungsreichen Aufgabengebiet interessiert sind, dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Weitere Stellenangebote und unseren Online-Bewerberfragebogen 
finden Sie unter www.onyx-rks.de.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Storck unter der Rufnummer 0511 96690-724 
gern zur Verfügung. 

Onyx Rohr- und Kanal-Service GmbH
z. H. Frau Storck
Vahrenwalder Straße 217
30165 Hannover

Wir wachsen weiter und teilen 

eine Tour. Deswegen vergeben 

wir einen neuen Auftrag an

Kurier
m/w mit Gewerbeschein und

Pkw. Feste Tour täglich ab 4.00

Uhr morgens für 2 Stunden. 

Mindestens 950,– € mtl.

Tel: 0800-81632 64 (gebührenfrei)

www.Broetchen-Bringer.de

Aktuelle Stellenangebote:
Wir suchen für unsere Kunden in
Fried richsdorf m/w Mitarbeiter in
Vollzeit für folgende Positionen:

• Produktionsmitarbeiter im 
3-Schichtbetrieb
- Bestückung und Montagearbeiten

von elektronischen Komponenten
- Leichte Maschinenbedienung

• Produktionsmitarbeiter im 
3-Schichtbetrieb
- Optische Kontrolle
- Endverpackung
- Sehr gute Deutschkenntnisse in

Wort & Schrift wünschenswert
- Sorgfältige Arbeitsweise

• Mitarbeiter, 3-Schichtbereitschaft
- Zuarbeiten in der Produktion
- Handwerkliches Geschick
- Kommissionierung

Wenn Sie über handwerkliches Ge-
schick verfügen und gerne im Schicht-
betrieb arbeiten, dann freuen wir uns
auf Ihren Anruf unter: 06172 / 68 766-0.
Sichern Sie sich ein attraktives Lohn-
paket sowie gute Sozialleis tungen.

Schule vorbei – was nun?
Wie wäre es mit einer Ausbildung zur/zum

� Zahnmedizinischen
Fachangestellten

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir bieten übertarif-
liche Bezahlung, eine hochqualifizierte 
Ausbildung von Spezialisten 
und attraktive Arbeitszeiten.

Bewerbungen bitte an:
gl@dentimed.net

www.dussmann.com

Beikoch/
erfahrene Küchenhilfe
Einzugsgebiet:
Bad Homburg, Oberursel

Einsatzbeginn:
ab sofort

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
Frau Daniela Kippenbrock
E-Mail: daniela.kippenbrock@dussmann.de

Dussmann Service 
Deutschland GmbH
Theodor-Heuss-Allee 108 
60486 Frankfurt am Main

Anzeigen-Hotline
( 0 6171) 628 8-0

Wir beraten 
Sie gerne.

Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen.

Mittwoch, 13. Mai 2015 Kalenderwoche 20 – Seite 88OBERURSELER WOCHE Seite 17



Seite 11 – Kalenderwoche 20 Mittwoch, 13. Mai 2015OBERURSELER WOCHESeite 18

Bauen & Wohnen

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN

SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Ihre Fachfirma für Fußboden-
sanierung, Beratung und Planung

CELIKER GmbH
www.mc-fussbodenbau.de

Telefon 0174 3204279

Wir sind günstiger als Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

ab 2,69 € pro m² inkl. Mwst.

Tel. 0 60 81 - 95 82 71

1a - Qualitäts
ROLLRASEN

�

�

�

�

Unser Leistungsprogramm
Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich

Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung

Trockenausbau • Brandschäden • Wasserschäden

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92
E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

GM
BHZÖLLER & JOHN

Maler- und Anstreicherbetrieb
Eigener Gerüstbau und -verleih

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Über 70 versch. Sorten, Kiese und
Splitte, in über 180 Größen-Varian-
ten und einem Lagervolumen von
einigen hundert Tonnen Vorrat.

NATURSTEINE
für Garten und Landschaft

Blockstufen
Palisaden
Kantensteine
Pflaster
Platten
Zierkiesel
Findlinge
Quellsteine
Wasserspiele
Steinlaternen

Jetzt aktuell für Kies- u. 
Splittflächen sowie Gabionen

DIEWO
Groß- und Einzelhandel

Justus-Liebig-Str. 8 · 61273 Wehrheim
Tel. 0 60 81 - 95 82 71

Anzeigen-Hotline ( 0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Dem Rasen Gutes tun
Wie man dem Rasen hilft, sich von den Strapazen des Winters zu erholen

lps/Jk. Im Winter ist der Rasen
allerlei Belastungsproben, unter
anderem in Form von Frost, Eis,
Schnee und Matsch, ausgesetzt.
Kein Wunder, dass er da zum 
Ende der kalten Jahreszeit meist
ziemlich mitgenommen aussieht.
Damit man sich möglichst bald
wieder an einem satten Grün er-
freuen kann, sollten Gartenfreun-
de daher nun aktiv werden und
den Rasen wieder aufpäppeln.
Das ist meist gar nicht so schwie-
rig: Zunächst gilt es, Reste von
liegengebliebenen Ästen, Laub
und andere Spuren von Herbst
und Winter zu entfernen. 

Anschließend sollte man der
Grünfläche ausreichend Zeit ge-
ben, abzutrocknen – erst dann darf
man ein erstes Mal den Rasen-
mäher „anwerfen“. Normaler-
weise ist das im April der Fall.
Allerdings raten Experten hier zu
Vorsicht: Schneidet man den Ra-
sen beim ersten Mal zu kurz, be-
steht die Gefahr, dass die Gräser
absterben. Etwaige Moosbestände
entfernt man mit einem Vertiku-
tiergerät, falls man danach kahle
Stellen ausmachen kann, sollte

man dort entsprechend neuen Ra-
sen aussäen. 

Um auf lange Sicht der Neubil-
dung von Moosen vorzubeugen,
ist es zudem ratsam, den Boden zu
kalken, so die Fachleute. Unver-
zichtbar ist zum Frühjahr auch
das Düngen der Grünfläche,
schließlich hat diese über den
Winter keine ausreichende Men-

ge an Nährstoffen abbekommen.
Idealerweise richtet man den Zeit-
punkt des Düngens übrigens nach
der Wettervorhersage: Wenn die
Meteorologen Regen voraussa-
gen, ist der ideale Moment, um
das Düngemittel zum Einsatz zu
bringen, da ein Schauer dazu bei-
trägt, dieses gleichmäßig in der
Erde zu verteilen.

lps/Jk. Nach dem Winter hat der Rasen ein bisschen Pflege ver-
dient. Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall

Beim Frühlingsfest der Germania sangen nicht nur alle Chöre, sondern auch Katrin Weber
sang ein Solo auf Lettisch beim Volkslied „Ligo”. Foto: Tappenden

Weißkirchen (gt). Am Samstag fand das dies-
jährige Frühlingsfest des Gesangvereins Ger-
mania mit neuem Konzept statt. In der Turn-
halle des Turnvereins hatte man die Bühne
zwar mit Blumen geschmückt, die Sänger be-
fanden sich jedoch vor einer Kulisse auf der
langen Seite der Halle – direkt vor dem Publi-
kum.
In einer lockeren Reihenfolge traten alle
Chöre des Vereins nacheinander auf. Den An-
fang machten die Jugendchöre „Zaunkönige”
und „SoundUp!” unter der Leitung von Eike
O. Müller. Mit ihrem ersten Lied lockten sie
die Zuschauer von draußen in die Halle hinein,
um anschließend mit dem wunderschönen
Flötensolo der zehnjährigen Emma bei „My
Heart Will Go On” zu begeistern.
Gefolgt wurden sie vom neuen Männerchor
„Männersache” unter der Leitung von Peer-
Martin Sturm, der nicht nur über spanischen
Nächten sang, sondern ein Hinweis auf ihr ak-
tuelles Projekt gab: ein Beatles Medley. Der
erste Teil davon „Can’t Buy Me Love” war
schon so weit, dass die Gruppe ihn bereits im
Auftritt mit aufgenommen hatte.
Eng wurde es auf der „Bühne”, als es Zeit
wurde für die Jazz-, Rock- und Pop Gruppe
„Tontauben” aufzutreten. Unter der Leitung
von Mark Opeskin begann die Gruppe durch
Finger schnipsen und klatschen mit „Park-
platzregen”, bevor sie mit Stücken wie „Blue

Skies”, „I’ll be there” von den Jackson Five
und „Saturday in the Park” für eine volle Halle
sorgten. Besonders aufmerksam hörte das Pu-
blikum bei Katrin Weber zu, die beim Volks-
lied „Ligo” ein langes Solo auf Lettisch sang.
An dieser Stelle wurde – trotz der Größe der
Gruppe – nochmal die Werbetrommel gerührt.
Sprecher Stefan Hofmann erklärte, dass die
Gruppe dringend nach männlichen Mitglie-
dern sucht. Tatsächlich waren auch die Män-
ner der Gruppe in der Minderheit, und allein
dies, so witzelte Stefan Hofmann, sollte doch
ein Anreiz für ledige Männer sein, dem Chor
beizutreten. 

Nach einer größeren Pause, in der die Zu-
schauer sich mit Kaffee, Kuchen, Würstchen
und Steaks stärken konnten, war es Zeit für die
Kinderchöre „Rotkehlchen” und „Nachtigal-
len”, ebenfalls unter der Leitung von Eike O.
Müller, aufzutreten. Mit „Das muss ein Ritter
können” und dem „Lied über mich” hinterlie-
ßen die kleinen einen süßen Eindruck auf die
Zuhörer – „putzig”, wie eine meinte. Mit vol-
ler Kraft rundeten sie ihren Auftritt mit „Kids
regieren die Welt” ab, einem Lied nach dem
Vorbild von Roger Cicero, aber von Eike O.
Müller für die Kinder umgeschrieben.

Mexikanisch ging es anschließend beim Frau-
enchor zu. Hier waren manche jungen Besu-

Chöre regierten in der 
TV-Turnhalle in Weißkirchen

Kulinarische Shopping-Tour 
Oberursel (ow). Die Frauen Union Oberursel
lädt am Samstag, 16. Mai, zur ersten Shop-
ping-Tour mit dem Thema „Essen und Trin-
ken“ in die Innenstadt ein. Beginn ist um 9.45
Uhr vor dem Rathaus. Eine weitere Tour wird
sich mit dem Thema „Bekleidung und Acces-

soires“ beschäftigen und voraussichtlich im
Juli folgen. „Wir möchten uns die kulinari-
schen Perlen in Oberursel vorstellen lassen“,
kündigt die Vorsitzende Kerstin Giger an.
CDU-Bürgermeisterkandidat Thorsten Schorr
wird die Tour einen Teil des Weges begleiten.

cher überrascht, wie pfiffig dieser seine Lieder
präsentierte. Den Abschluss des Tages machte
der gemischte Chor.
Ob das neue Konzept mit der „Bühne” auf Zu-

schauerebene bleibt, hängt sicherlich von den
Rückmeldungen der Zuschauer ab – die sich
Vorsitzende Julia Zinser-Hofmann ausdrück-
lich wünschte. 
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I M M O B I L I E N A N G E B O T E

I M M O B I L I E N G E S U C H E

Anzeigen-Hotline ( 0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Über 260 Kundenbewertungen!!
Suchen Sie auch, wie viele andere, einen
zuverlässigen, guten Immobilienmakler?
Maklerbewertungen sind im Internet unter:
gute Immobilienmakler Oberursel. 

Mittlerweile bin ich für meine Kunden seit
über 25 Jahren in der Region unterwegs.
Möchten Sie verkaufen/vermieten?

Überzeugen Sie sich
per  sönlich, welche 
Erfahrungen andere
Ei gen  tümer mit mir
hat ten und rufen mich
bitte bei Bedarf an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de Tel. 061712089103

V
E
R
K
A
U
F
T

Dringend weitere Bauplätze in
HG-Obererlenbach (NB-Gebiet

Am Hühnerstein) für meine 
Investoren gesucht.

JENS KNOP IMMOBILIEN, 
Tel. 0171-4020227

jens-knop-immobilien@t-online.de 

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE

VERKAUFEN/VERMIETEN?

Wir suchen für unsere vorgemerkten
Kunden EFH, DHH, Reihenhäuser, 
2-FH, MFH, Villen und Wohnungen
im Erscheinungsgebiet der Zeitung.
Nutzen Sie unsere Marktkenntnisse
und Erfahrung für eine fachliche 
Beratung und schnelle Vermittlung
Ihrer Immobilie.

SGI Immobilien

Tel. 069-24182960, Fax -24182966

info@sgi-immobilien.de

Niddatal

Ihre eigene Wohnung inkl. Einbauküche  

ausr. Platz u. Freiraum. Im Clubraum 
führen Sie entspannte Gespräche mit 

eigenständig zu wohnen u. auch betreut 
zu werden begleitet Sie den ganzen 
Tag. Besichtigung d. Musterwohnung 
n. Terminabsprache

Sofort-Kontakt: 0171 8561600

NEUBAU

Wohnen mit Komfort und Sicherheit

Kaufpreise ab:  145.153 €* 

HERMANN
IMMOBILIEN

Infoline 0800 50 60 70 8
www.hermann-immobilien.de

Fertigstellung 
30.06.2015

Edel und exclusiv    
Das Wohnhaus in Hattersheim ist ein
richtiger Hingucker. Große Fenster, inte-
ressante Formen und sympathische Farb-
gebung prägen die Fassade. Die üppige
5-Zimmer-Wohnung hinter der Fassade
macht Eindruck. Riesig die Diele und 35
m² groß das Wohnzimmer. Überall Fens-
ter von der Decke bis zum Boden. Der
Eckbalkon reckt sich der Sonne entge-
gen. Das Bad der Extraklasse hat natür-
lich Tageslicht. Für Eilige haben die Ar-
chitekten ein zweites Duschbad vorge-
sehen. Die 4 Schlafzimmer lassen keine
Wünsche offen. Eine große Küche gehört
dazu. € 446.600 kostet das Wohnen im 

Hugo-Hoffmann-Ring. Eine Menge Kom-
fort ist darin schon enthalten, angefan-
gen beim offenen Kamin über die behag-
liche Fußbodenheizung bis zur Video-
Überwachung. In ein paar Wochen zie-
hen Sie ein. Rufen Sie gleich an.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

E-Kennw. E-Bedarf 73 kWh/m2a, Kl. B, Nahwärme. Bj. 2014

Vergnügen auf 
zwei Etagen    

Die Flörsheimer 3-Zimmer-Maisonette
unter dem Dach haut Sie um. Die leich-
ten Schrägen verleihen dem Wohnzim-
mer Charme. Der Grundriss ist perfekt,
die große Südwest-Dachterrasse beein-
druckend. Aus dem Schlafzimmer geht es
direkt ins Tageslichtbad. Die Eckwanne
ist geschickt platziert, die Dusche pro-
blemlos zugänglich. Für das zweite
Schlafzimmer unter dem Dach gibt es ein
eigenes Duschbad. Schon in wenigen
Wochen beziehen Sie dieses Juwel. Im 

großen Wohnzimmer darf natürlich der
offene Kamin nicht fehlen. Schlüsselfer-
tig erwerben Sie diese schöne Wohnung
für nur € 213.800. Gerne helfen wir bei
der Finanzierung. Rufen Sie an.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

E-Kennw. E-Bedarf 81 kWh/m2a, Kl. C, Erdgas. Bj. 2008

Handwerker möchte selbst renovieren

blumenauer consulting
Immobilien

Königsteiner Str. 6, Bad Soden am Taunus
T. 06196 5602-300, www.blumenauer-consulting.de

Ihr Harald Blumenauer

Unserem Kunden sind die Größe und die Substanz
des freistehenden Einfamilienhauses, welches er sucht, 
wichtig - nicht der Zustand. 

Es sollte mindestens 150 m² Wohnfl. und eine mittlere 
Grundstücksgröße haben. 
Gesucht wird im Vordertaunus und der Kaufpreis sollte 
sich nicht über 600.000 EUR bewegen.

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung
(EnEV 2014) Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir Ihnen
eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala
des Energieausweises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), 
zum Beispiel 257,65 kWh

3.Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl

• Erdgas, Flüssiggas: Gas
• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 
Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997

5.Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 
erstellten Energieausweisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

Ein knatterndes Moped vor dem Haus aus Breitenbach: Das Freilichttheater „Schwarze Füße,
weißes Herz“ im Hessenpark setzt die Fünfzigerjahre auf dem Land in Szene.Spende für Schüssels Schultütenaktion

Die Firma Fahrrad Müller in Stierstadt hat
beim Tag der offenen Tür in ihrem Fahrradge-
schäft eine Tombola zugunsten der Aktion
„Schüssel und Freunde helfen“ durchgeführt.
Als Preise gab es Fahrradzubehör, Eintritts-
karten für Schüsselveranstaltungen und als
Hauptpreis ein Fahrrad zu gewinnen. Der
Erlös durch den Losverkauf betrug 400 Euro.
Verwendet wird der Betrag für die Einschu-
lungsaktion der „Schüssel“ (Mitte) nach den
Sommerferien. Sozial schwächer gestellte Fa-
milien aus Oberursel, deren Kinder in die
Schule kommen, erhalten Gutscheine für
Schulranzen, Schultüten und sonstiges Schul-
material, Edeka Georg ergänzt das Ganze mit
Süßigkeiten für die Schultüte.

Energieberatung
Oberursel (ow). Die Verbraucherzentrale
Hessen bietet im Rathaus (Zimmer 320 A) am
Donnerstag, 21. Mai, einen Energieberatungs-
Termin mit Diplom Ingenieurin Jolanta Za-
mirska-Drees an. Eine Anmeldung unter Tel.
06171-502310 ist erforderlich. Pro Beratung
wird ein Entgelt in Höhe von fünf Euro für 30
Minuten und für jede weitere Viertelstunde
2,50 Euro erhoben.

Sie hat im Laufe der Jahre einiges zu ertragen:
Die Netzhaut unserer Augen ist ein Leben lang
der Hitze, der Kälte, der Trockenheit, vor
allem aber dem Licht ausgesetzt. Nicht nur das
unsichtbare ultraviolette Licht, auch das sicht-
bare kurzwellige Licht verursacht Blendungen
und langfristig eine Schädigung der Augen.
Doch dem kann vorgebeugt werden – indem
spezielle Gläser in die Sonnenbrille eingear-
beitet werden, die das energiereiche, blaue
Licht herausfiltern. 
Die Sehleistung beginnt schon in jüngeren
Jahren abzunehmen, dies bleibt aber meist un-
bemerkt. Wenn dann Probleme auftauchen,
die ersten Anzeichen einer Makula-Degenera-
tion auftreten oder am grauen Star operiert

wird, tritt häufig extreme Licht- und Blend-
empfindlichkeit ein. Der natürliche Schutz
schwindet, die auftreffenden blauen Lichtan-
teile im Auge werden gestreut und auch die
Kontraste werden immer schwächer.
Wie dieser Entwicklung mit den richtigen Glä-
sern, die es in vielen Ausführungen, Tönungen
und Stärken gibt, entgegengewirkt werden
kann, welche Brillen hierzu geeignet sind und
wie die Sehkraft erhalten bleibt, erklärt Heike
Weck beim nächsten Termin des Gesundheits-
telefons von fokus O. am Mittwoch, 20. Mai,
von 18 bis 20 Uhr unter Tel. 06171- 631884.
Besseres, kontrastreicheres Sehen steigert auch
die Lebensqualität haben der Augenoptiker-
meisterin viele ihrer Kunden bestätigt.   

Gesundheitstelefon
Tel. 06171- 631884

Extraschutz bei Makuladegeneration

Hochtaunus (how). An der Kreisstraße 6 im
Dörfchen Breitenbach steht ein Haus, an dem
das Wirtschaftswunder der 1950er-Jahre vor-
beizurauschen scheint. In dem Mietshaus
wohnen auf engstem Raum Menschen, die das
launische Schicksal in Kriegs- und Nach-
kriegszeiten gehörig gebeutelt hat. 
Knatternde Mopeds, zeternde Nachbarn, die
Musik der 1950er-Jahre und Menschen, die
gegen ihre eigene Perspektivlosigkeit ankämp-
fen – das Museumstheater im Freilichtmu-
seum Hessenpark nimmt die Zuschauer mit
auf eine Reise in die Nachkriegszeit. In der
Kreisstraße 6 versetzt ein ominöser Koffer die
Bewohner in Aufruhr. Der launige Postbote,
der traumatisierte Kriegsheimkehrer, das
Waschweib aus dem Erdgeschoss, ein ver-
zweifeltes Flüchtlingspaar und andere Nach-
barn werden im Laufe des Stücks auf eine
harte Probe gestellt.
Das Freilichttheater „Schwarze Füße, weißes
Herz – Mietshausgeschichten 1957“ wird am
Himmelfahrtstag, 14. Mai, um 13 und um 16

Uhr wieder aufgenommen. Es wurde in An-
lehnung an die Geschichte des Hauses aus
Breitenbach entwickelt. Die 1991 abgebaute
und 2013 im Freilichtmuseum Hessenpark
wiedereröffnete Hofanlage bietet nicht nur die
Kulisse des Theaters. Die dokumentierten Le-
bensgeschichten der Bewohner bilden die
Grundlage für die Charaktere, die das Muse-
umstheater auftreten lässt. 
Die erzählte Geschichte ist jedoch fiktiv. Bei
der Entwicklung des Stücks ging es darum, in
Momentaufnahmen typische Schicksale aus
den 1950er-Jahren zu beleuchten und diese zu
einem Stück deutscher Nachkriegsgeschichte
zu verdichten. Entstanden ist eine Geschichte,
die berührt, unterhält und zum Nachdenken
anregt. Das Museumstheater lässt eine Epoche
wieder lebendig werden, die im Allgemeinen
mit Aufschwung und Wirtschaftswunder
gleichgesetzt wird, die aber – wie wir hier er-
leben – noch ganz andere Facetten aufweist.
Weitere Aufführungstermine sind am 4., 21.
und 28. Juni, ebenfalls um 13 und um 16 Uhr.

Mietshausgeschichten 1957 als
Freilichttheater im Hessenpark
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Wallstraße 11
61348 Bad Homburg
Tel 06172 - 8566174

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr  
Sa 10.00 – 15.00 Uhr

Geprüfte Spitzenqualität
Große Auswahl

Top Service

06171 • 88 98 455

PERSONENBEFÖRDERUNG

Oberursel
–  Flughafen ab € 27,–

NEU Online buchen:
www.HBCars.de

KOSTENLOSE PARKPLÄTZE

RIESIGE SCHUHAUSWAHL

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
17. Mai 2015 ∙ 13.00 - 19.00 Uhr

auf den gesamten Kaufpreis

Nur an diesem Tag!

Nachlass
10% 

MIT VIELEN KLEINEN & GROSSEN

ÜBERRASCHUNGEN

FILIALE ESCHBORN

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. 9.30 – 20.00 Uhr
Sa.  9.00 – 20.00 Uhr

Ginnheimer Straße 15  
 06196 - 4 50 91

www.majo-markenschuhe.com
Besuchen Sie uns auch im Internet unter:

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öff nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

Gut Gepfl egt!
Alte Wache Oberstedten
17.05.2015 16,40€

Burnout im Paradies – 
Kabarett-Geschichten mit Otmar Traber
Alte Wache Oberstedten
20.05.2015  16,40€

War das eine Wehe, Liebling? 
Oder Schatzi, es ist ein Baby!
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
22.+ 23.05.2015 12,10€

Simone Garnier: 
OPERETTE … sich wer kann
Alte Wache Oberstedten
29.05.2015 16,40€

Liebe(r) a cappella
Alte Wache Oberstedten
14.06.2015 12,10€

Siggi & Horst 
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
27.06.2015   19,00€

SOS – Seele oder Silikon
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
11.07.2015 19,00€

Theater im Park
Der Raub der Sabinerinnen
Park der Klinik Hohe Mark Oberursel
17.07. – 22.08.2015             22,00€

Magic Monday Show
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
18.07.2015             21,00€

Volkstheater: Verspekuliert
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
06.– 08.08.2015  21,00€

Klassik unter Sternen
Park der Klinik Hohe Mark Oberursel
12.08.2015  22,00€

Begge Peder „Wunschkonzert – ohne Mussig“
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
14. + 15.08.2015 21,00€

Sommer-Highlights 2015
Schüssel live
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
28. + 29.08.2015 16,50€

5. Beat- Night mit THE SEARCHERS
Remember The Star-Club Oberursel
Stadthalle Oberursel
19.09.2015 28,60€

Gerd Dudenhöff er als Heinz Becker
Stadthalle Oberursel
24.09.2015              30,60€  – 35,00€
Max Mutzke
Stadthalle Oberursel
02.10.2015  20,00€

„Laberrhabarber“
Schüssel live
Alt Oberurseler Brauhaus
10.10. – 18.12.2015             16,50€

Mundstuhl
Stadthalle Oberursel
28.01.2016 28,85€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
BAD HOMBURG

CARMINHO – Women of the World Festival 2015
Kurtheater Bad Homburg
14.05.2015                                       20,00€ – 35,00€

Michael Mendl
Poesie & Literaturfestival 2015
Erlöserkirche Bad Homburg
04.06.2015 15,35€ – 49,20€

Alwara Höfels & David Rott – 
Lesung mit Frühstücksbrunch
Poesie & Literaturfestival 2015
Steigenberger Hotel Bad Homburg
06.06.2015 89,00€   

Ingo Appelt
Kurtheater Bad Homburg
21.11.2015   25,95€ – 31,65€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Der Rosenkavalier von Richard Strauss
Opernhaus Frankfurt
Termine ab Mai 2015 ab 18,88€

Der Zauberer von Oz
Papageno Musiktheater am Palmengarten
14.05. – 15.08.2015 13,00€ – 16,00€

RED BULL FLYING BACH
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.06.2015 33,60€ – 74,30€

Romeo and Juliet
Alte Oper Frankfurt
25. – 30.08.2015 37,90€ – 62,90€

Howard Carpendale
Jahrhunderthalle Frankfurt
07.11.2015 37,50€ – 97,50€

Martin Rütter
Fraport Arena Frankfurt
24.11.2015 36,00€

Night of the Proms 2015
Festhalle Frankfurt
01. + 02.12.2015 49,50€ – 84,50€

Das Musical Elisabeth
Alte Oper Frankfurt
16.12.2015 – 03.01.2016 23,90€ – 97,90€

Lang Lang, Klavier
Alte Oper Frankfurt
30.04.2016 35,00€ – 129,00€

FESTSPIELSOMMER 2015

Burgfestspiele Bad Vilbel
09.05. – 06.09.2015    16,00€ – 43,00€

31. Brüder Grimm Festspiele Hanau
Amphitheater Hanau
15.05. – 26.07.2015     8,50€ – 22,50€

ALLEGRO! 
Das Musikfest im Taunus
26.06.- 05.07.2015                        12,00€ – 35,00€

Burgfestspiele Dreieichenhain
Burggarten Dreieichenhain
30.06. – 16.08.2015     ab 21,00€ – 57,55€

 
 

Die ersten Veranstaltungen sind bereits ausverkauft!

Ein Service für die Leser der 

Mehr Freude am Wohnen mit
Bio. Teppich-Hand-Wäsche

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

14. 5. – 20. 5. 2015

Kein Ort ohne dich
Fr. – So. 17.00 Uhr, Do. – Mo. 20.15 Uhr 

Di. 20.15 Uhr (OV)

Zu Ende ist alles erst am 
Schluss 

Do. 18.00 Uhr, Mi. 20.15 Uhr

Weißkirchen (ow). „Eine Komödie für alle,
die schön alt werden wollen“, hat Fabian Vogt
sein Theaterstück genannt, mit dem Petra
Sommer und Alia Kidess am Samstag, 16.
Mai, um 19 Uhr in die Ruine der Johanniskir-
che kommen. 
Der Inhalt: Britta und Johanna erfahren, dass
ihr Vater ganz plötzlich pflegebedürftig ge-
worden ist, was den beiden lebenshungrigen
Schwestern überhaupt nicht in den Kram
passt. Johanna will nach ihrer Scheidung ei-
gentlich ganz neu durchstarten und Britta

sucht vor allem einen Ausweg aus ihrer be-
scheuerten Midlife-Crisis. Aufgeregt treffen
die beiden schrillen Frauen aufeinander – und
was da an Kranken-Bettgeflüster zustande
kommt, ist nicht nur irre komisch, sondern
könnte auch tief berührend sein ... wäre da
nicht noch die ungeklärte Sache mit dem Erbe.
Einlass ist um 18.30 Uhr. Der Eintritt beträgt
zwölf, ermäßigt acht Euro, an der Abendkasse.
Mitglieder des Vereins sorgen für kleine
Snacks und Getränke. Bei starkem Regen
muss die Veranstaltung ausfallen.

„Gut gepflegt“ in der Kirchenruine
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